
Morgen - Ausgabe

Wiesbadener TaqblM
« » . Iahrg -ing . Verlag : Langgasse 27 .

Sämmtliche , der Sommer - Saison unterworfenen Schuhwaaren werden jetzt
° /

/ O
unter dem auf jedem Artikel ausgezeichneten Preise ausverkauft .

Langgasse 45
, zwischen Bärenstrasse und Webergasse .

Segeltuchschuhe

4 . 50

3 . 00

4 . S0

für Kinder .

Gelegenheitskauf ,
da nicht alle No . sortirt
und nur einzelne Paare von

jeder Farbe .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufen wir , so lange der Vorrath reicht :

das
* • 00 Paar .

Fett « t Cie . ,
45 . Langgasse 45 .

An »cigen . Preiör
Die einspaltige Petit,eile für locale « „ zeigenla PI, .. für auswärtige « „ zeigen 25 Vfa —
IHrcInmrn die Pcii - Aie für Wie «baten SO , fürHu «ro4tt « n Pfg — Bei Wiederdolungen PretS -

Ermästignng .
13 « 500 Abonnenten

Donnerstag , den 23 . Juli . BezirksFernsprecher 1896

Die früheren Salonschuhe , braun , mit Schleife , 3 . 75 — 4 .00 , für 3 . 00
Damen braune Halbschuhe , zum Schnüren , ganz prima , „
Lawn - Tennis - Schuhe mit braunem Lederbesatz

„
Spangenschuhe in solidester Ausführung

Erscheint in »Wei Ausgaben , einer Abend - und einer
Morgen -Ausgabe . — Bezugs -Breis : 50 Psennrg
monatlich für beide Ausgaben zusammen . — Der
Bezug kann jederzeit begonnen und im Verlag , bei

der Post und den Auigabeftellen bestellt werden

Uo . 339 .
® e » it $ J® re * K
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Bekanntmachung .

Donnerstag , den 23 . Juli d . I . , Vormittags
9 Uhr und Nachmittags ' /- 3 Uhr beginnend , sollen die zu
dem Nachlasse der Frau Kaufmann Philipp Mohr , Witwe ,
Pauline , geb . Reymann , von hier gehörigen Haus -

Mobilien , u . A . :

Ein antiker Schrank , ein Verticow mit drei

Spiegelscheiben , ein Pianino , Polstermöbel ,

Betten , ein großer Posten in Leinen u . Leib¬

wäsche , Damen - Kleider , Schmurksachen , Silber¬

geschirre , Nippsachen , Tische , Stühle , Schränke ,
Kommoden ic . und eine Kuchen - Einrichtung

in dem Hause Friedrichstraße 38 , 1 , hier gegen

Baarzahlung versteigert werden . F465

Wiesbaden , den 18 . Juli 1896 .

Im Auftrage :

_______________________
Kans , Magistrats - Secretär .

Grosse

Nobiliar - Versteigeruug
Dienstag , den 28 . Juli , u . die folgenden

Tage , jedesmal Morgens 9 ' / - « nd Nachmittags
2 >/a Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags in

dem Hause

16 . Stiftftraße 16
nachverzeichnete Mobiliar - Gegenstände , als :

viaVllsslngen (Holland ) Queenboro
Zweimal täglirli ( auch Sonntags ) .

Wiesbaden Abfahrt 1 .15 Vm . London Ankunft 9 .05 Nm .

, 1 .32 Nm . „ „ » . » « Vm .
Preis I . CI . einf . Mk . 64 .70 ; retour I . CI . Mk . 98 .80 .

, U . , „ , 44 .80 ; , II . „ , 64 .30 .
Vom 8 . Dezember 1895 ist der sehr beschleunigte Dienst mittelst

der neuen Rad - Dampfer „ Roningin Wilhelmine “ ,

„ Roningin Regenten “ und » Prin « Hendrik “ in Kraft

getreten . Diese Rad - Dampfer zeichnen sich durch äusserst be¬

queme Einrichtung , ruhige Fahrt und grosse Seetüchtigkeit aus .
wirkliche Seereise auf 2 "

/ . Stunden beschränkt . Durchgehende

Wagen . Speisewagen ab Venlo . F 479

Näheres bei J . Nchottenfele & Co . , Neue Colonnnden ,
Wiesbaden .

Die Direction der Dampfschiff . - Ges . Zeeland .

■ Schlangenbad .

Grösstes Garten - Restaurant „
Russischer Kaiser “

üen erbaute elegante Halle für 151 » Personen .

Herrl . Lage . Schattiger harten . Vorzügl . Küche und Keller .
Billige Preise . ( Fa . 372/6 ) F126

Vereinen und Touristen bestens empfohlen .

________ ( Von 12 bis 3 Ühr feinen Mittagstisch zu Mk , 1 .70 .)

Mr - Schniirc , Pinccncz - Schnnre ,

beste Qualität am Platze , empfiehlt 8493

F . E . Hü boller . ,

Posamentier , Langgasse 6 , nahe der Marktstr .

Ca . 1OO Tanncn - Bettstellen mit gedrehten

Afühen , Strohsäcke , Seegrasmatratzcn , Keile ,

Federkissen , Betttücher , Bettüberzüge , Hand¬

tücher , Steppdecken , mehrere 1OO wollene

Coulten , Kleiderstöcke , Holzstühle , Bänke ,

Spinden , Waschlavoire , 6 Kartentische ,

ra . 40 Garteustühle , 1 grohcr Küchcnschrank ,

Ofenschirme , Theater - Decorationc » , 1 große
Schiefertafel für Kegelbahn , altes Eisen ,

Guß , Blei , Gaslampcn u . dergl . m .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Helfrich
,

Auktionator und Taxator .

tArabenstrafte 28 .

■ ■ ■ ■ ■ 3HMMH

Concurs - Ausverkauj
Reugasse 26 .

Die sämmtlichen Waaren - Borräthe ,

bestehend in Bureau - Artikel « , Papier -

Casseten , Leder - Waaren , Lampen -

Schirmen re . ,
werden zu den billigsten

Preisen ausverkauft . § 465

Der gerichtlich bestellte Concurs - Verdmlter .

für Säuglinge , Kinder jeden Alters , Kranke . Genesende , Magenleidende ,

gSgr
* * In ganzen und halben Gläsern . *^ |

macht Kuhmilch leicht verdaulich , enthält kein Mehl .

wird von den zartesten Organen sofort absorbirt .

erzeugt Blut , Fleisch , Nerven und Knochen .

ist ausgiebiger und bekömmlicher als mehlhaltige Nährmittel .

nach Vorschrift angewendet , bester Ersatz für Muttermilch .

ist die beste für Magenkranke .

Xu haben in Apotheken , Drogerien oder direkt durch das

fSeneral - Hepot i J . <D . F . leumann & Sohn ,

" " nX 5 = .

Hoflieferanten Sr . Majestät des Kaisers und Königs . F148

Niederlagen in Wiesbaden in den bekannten Apotheken und Urogerien . WWWWWWWWWWWW

Mellin ’
s Nahrung ;

Mellin ’
s Nahrung ;

Mellin ’
s Nahrung

Mellin ’
s Nahrung ;

Mellin ’
s Nahrung ;

Mellin ’
s Nahrung ;

TF(ADE
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<■ * * ti ♦ i g ji be § „ Wiesbadener Tagblatt "
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K T liche «Md nichtamtliche Sekanntmachnngen der Stadt
A

"
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®

- “ *
,
» IAIJLAL - X Wiesbaden nnd Dtmgebnng , erscheint am Vorabend eines

jeden Ausgabetags im Vertag , Langgassc 27 . Von 5 Uhr an Verkauf , das Stück 5 Pfg „ von 6 Uhr an außerdem

unentgeltliche Ciusichtnaffme . Der „ ArbcitSmarkt " enthält jcdcöinal alle Dienstgcsuche und Dienstangcbote , welche in

der nächstcrscheincnden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

v * ♦ * * * ♦ * * # ♦ # * # ♦ # i » * * ♦ # * * ' * * # * y ♦♦♦♦♦♦♦ * * * * ♦ ♦4 >* ♦♦♦♦♦ ' ♦ * * ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦ ♦

Faniilieii - Toilette - Fetlseife
vollständig neutral , in 5 verschiedenen Gerüchen , per Pfund
SO Pf . empfiehlt 9141

II . W . Kaub ,

Seifen - Fabrik , Saalgasse S .

„ Sprinalebendc VSelkrebse "
,

Tafelkrcbie ä Schock
*

1
’
60 Stück ) Mk . 3 , Mittclkrcbse ä Schock Mk . 2 ,

Suppenkicbsc ä Schock Mk . 1 vers . tu Dostkorben g . Nach » . Ferner osicrire

„ Lebendes Geflügel " .
1 Postkorb ( netto 9 Pfd .) , enti ). 6 - 7 junge Hahne und Hühner , Mk . 4 .75

franco , g . Nachnahme .
w . Wrobel . Marggrabowa , Ostpr .

IMZZISlsSWlSl
! ttfifittrtItl 11Mt

IgiZiiHtLlsiZiifiy ! <äixi
~

rcij [si ? Krgi

Immobilien ? it verkaufen .

O ’ IHa im skurpark , mit Balkon und Garten , prachtvolle Lage ,
billig zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 8909

♦ Das Hieu * des Herrn Geheimen Regierungs - und Baurnts »
♦ Cremer , Adolphnnllce 55 . zum JtUeinbewolincn ,

“
♦ mit Vor - und Hintergnrten , ist zu verkaufen . 9107 o
. J . Weier , Immobilien - Agentur , Taunusfitrasse 20 . o

Die Billa Röszlerstraße 5 ,

in nächster Nälie der Sonnenbergerstrahe n . des

Kurhauses , zum Allciubcwohucn eingerichtet , mit

Stallung und Remise , ist zu verkaufe » . 8998

Meine Landhäuser
mit hübschen Gärtchen , zum Alleinbewohnen , mit je 6 bez . 8 hübschen

Simmern, gedeckten Balkons , Küche tc „ an btr neuen Stratze zwischen
latterstrahe nnd Nerotbal , gesundeste Lage , unmittelbar nm Wald ,

directe Nordlustbrise , herrlicher Blick nach dem Neroberg , der Griechischen

Kapelle , drei Minuten von Beausite und der Straßenbahn , solid und

gut gebaut , sind preiswertb zu verknusen Näh . bei 8544
Meli . Wolliner scheide . Hartingstrahe 11 .

Walkmühlstr . 22 kl . Landhaus ev . 2 Baupl . f . kl . Landhäuser ,
36 Mtr . Front , ganz o . auch avgcthctlt , sof . vcrkäustich . Tas

Grundst . hat 50 Ruth . Fläche . Das Haus selbst ist in bestem

baulichen Zust . ZahlungSbcd . u . Zinöf . sehr günst . Näh .
durch den Blleinbcamtr . <« • Rück . Louisenstr . 17 . 8951

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦

♦ Im Villenviertel ist ein
__

♦

♦ Modernes Etagen ia aus .
♦ welches sich als eine gute Kapitalanlage eignet , zu ver - *

• kaufen . 6119 <>
« J . Meier , Immobilien - Agentur , Taiinnntr . 20 . o

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Neues Haus im älteren Stadttheil , in welchem flottgeh . Spezereigeschäft

betrieben wird , für Schlosser oder Installateure passend , zu verkaufen .

Näh . im Tagbl .- Verlag . 8978

nahe bei der Stadt , dicht cm der Bahnstrecke , sehr qe »
«y ( 1 II w # eignet für Schlossere » oder kl . Favrikanlage , auch für

Untscher und Fnhrleule , preiswiirdig zu verknusen durch 8843
Knut Heerlein , Labnslrane la .

Billa zum Alleinbewohnen
und eine solche für zwei Fantilien , an der Walkmühlstrabe , zu
verkaufen oder zu vermietbe » tmrd ) den Besitzer 8498

TInx Bliirtmnnn . Adelhaidstraste 81 .
« N3S8 ® »» Ein kleines Landbättschen in gesunder Lage , mit Garten ,

preirwürdig zu verkaufen . Offerten unter z . K . BO »

an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Die Billa Biebrich , Wiesbadener
Allee 29 ( früher HanS WilhelmJ ) , mit gr . Garten ,

ist zu verkaufen . Näb . im Tagbl .- Verlag . 8924

Zn verkanfen
ein neuerbautes rcntavlcS Han « in günst . Lage , in w . mit bestem Erfolg

eine Schweinemevgerei betrieben wird , diese bis 1 . October beziehbar .
Anfragen unter X . 27 * 25 an ( 910 . 27885 ) F32

1 » . Frenz in Mainz .
'Berkanse , vertausche , vermielhe meine in Rieder - Ingelheim herr¬

lich gelegene Billa mit grobartiger Aussicht nach d . Rhein ,

Niederwald , Denkmal , Bingen , Mainz . Grober schattiger Garten . Zehn
Zimmer , Remise , Bserdestall . Näh . d . K . Fll » daselbst . F482

« >» » ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦
o ♦
O Mains nternelim n ng . ♦
» In unmittelbarer Nähe des Warmen Dammes ist ein an zwei ♦
* Strassen belegenes Villcngrundstück , auf welchem sich zwei T

<> Etagenhäuser nach bereits genehmigten Hnuplüncn *
» errichten lassen , zu verkaufen . Jedes der projectierten Häuser , ♦
♦ mit Haupt - und Neben - Treppe , besteht aus 3 Etagen mit je ♦
♦ 9 Zimmorn , welche alle directen Zugang vom Korridor haben , ♦
* Küche , Speisekammer , Badezimmer , 2 W . C ., sowie Personen - -

A und Kohlen - Aufzug . 7273
O J . Meier , Immobilien - Agentur , Taununtr . 20 . ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Billen - Banplätze
in der Wcinbergstraste zu verkaufen . Näheres beim Eigenthümet

Jos . Herberich . Nicolasstraße 31 , 1 . 4443
Schone Billen - Bauplätze , Lllwinenstraste , sehr preiSwcrth zu

verk . Näh . Sllwinenstr . 15 u . Kapellenstr . 1 , 1 bei
C . Meyer . 8608

Immobilien ? n kaufen gesucht .

Grundstück
zu kaufen gesucht ( nahe der Stadt ) zur Errichtung einer Scheune .

Gefl . Off . sub F . I an den Tagbl . - Verlag erbeten .

VMWZ Geldverkehr
Capitalien xu verleikeu .

40 - 70,000 Mk . auf gute 1 . Lchpoth . ( bis • / • der Tax « ) aus .

zul . toef . Off . unt . H . Bi . 3oo an den Tagbl . - Berl . 9046

6 « — 70,000 Mk . ,
"ti,8Ä “ SÄ « .

*

November . Offerten unter H . C . oo an den Taabl . -Nerlaa .
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40 — 50, ( MM) Mk . auf gute 2 . L ' hpoth . auSzul . , auch getheilt .

Kef . Off . unt . c . m . 201 an den Tagbl . - Verl . 9045
IV « 0 - 100,000 Mk . 11. 40,000 Mk . sind z . 1 . St . ä 33/ « ° /o ob . 0 .

gute 2 . St . & 40 « °/o , auch 25,000 Mk . u . 18 — 20,000 Mk . zur 2 . St .
ü 40 «— 4 ’/ « °/o qusSjuI . d . Eu <l . Winkler , Elisabethenstr . 7 , 1 St .

15 — 20,000 Mk . zur 2 . supoth . ü 4 ' / - ° /o sofort auSzuleibcu .
Offerten unter n . i postlagernd RDeinstraste . 9054

Capitaiien ? n leihen gesucht .

Fffr Capitalisten kostenfreies Placenicnt guter .Hhpothekcu .

____ Weyer Sulzberger . Sensal , Sieugaffc 3 . 8999

80 — 90,000 Mk . auf gute 1 . Shpotft . zum Oktober od . Novbr .
ges . , eventl . auch etwas früher . Gcf . Off . unt . R .". ei . sno
an den Lagbl . - Bcrl . 9047

3000 Mk . liegen Sicherbeit auf ein Iabr zu leihen gesucht . Offerten
unter E . E . 052 an den Tacchl .- Verlag . 904 -

10,000 Mk . gute 2 . Hypothek ( 4 ‘/ « “/o ) zu cedireu . Offerten nur von
Selbstgcbern unter bb . e . 054 an den Tagbl .-Verlag . 8716

25,000 — 30,000 Mk . auf ante 2 . Hypothek zu billigem Zinifusj gesucht .
Offerten unter M . 64 . 264 an den Taabl .- Verlag .

als zweite Hypothek per 1 . Octoder 12,000 Mark ohne
Unterhändler . Näh . int Tngdl .- Vcrlag . 9131

onf erste Hypothek aufs Land gesucht .
Näh . im Tagbl .- Be .- lag . 9139

Uerlore » . Gefunden « g |
Erne goldene Nhr

nebst Kettchen mit gold . Schliiffelchen und Herz verloren . Ehrlicher
Wiedcrbriiigcr erhält gute Belohnung Langgasse 5 , Laden . Bor Ankauf
wird gewarnt .

I
Verloren

eine Brilkgrzt - Broche vom Kur¬

sant und ) Römerbad ( am Kochbrunnen ) .

Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe

B gegen hohe Belohnung im .Hotel
Römerbad beim Portier abzugeben .

' in hold . Zlvitker nm Tauunsbahnhof , Nhciustr .
4 » V «. & LJ oder Mainzerstr . Abzug eben int Taobl .- Vcrl . 9117

( hold . Trauring , gez . « . c : . . 30 . Oct . 1849 . verloren .
Gegen Belohnung abzngeben Herrttgarteiistraße 3 , 2 .

l)Mvon Mustern auf Stoffe rc . , Einrichten
♦ 6 i). 2lpplicatiouen „ . ololdstickcrcicu .

KnrS 6 Mk . v ietr »r ' » ol »e ! '' raiieii - S <‘ ! i » le . TaunuSnr . 13 . 2404

Slltphilol . mit besten En :Pi ., längere Zeit Hauslehrer , ertbetit
Unterricht in aUe » Qchinu . - Fächern . isiab . im Tagbl .- Verlaa ._______

9051

Leutsche Lame , welche lange Jahre tu England n . Frankr . tinterr . ,
erth . griiudl . Urrterricht zu inäsi . Preise , « chwalbacherstr . 51 , 2 . 6061

Ein Herr ertheilt cngl . Uutcrrichk lllläszige Preise . Beamten
und Kaufleuten besondere Vergiinstigungett . Abendstmtdeit . Fciuste Nef .
Platterstrasie 4 , 2 .____________________ __ __

FrUnPfllQP ottre P ° ur *lucltl . temps conv . fr . cn cehange
1 I ailvaloU dc la pension ou diner dans famille . Ecr . s .

IWt. II . , Rödcrstrasso 31 , I . ________________________________
ä& er ertbetit Unterricut tu der doppelte » Buchführuug k Off .

mit Hoiiorarangabe unter li . 6 . . 220 au den Tqgbl .- Verlag .________

Zeichen -
,

Mal - Und Modeilir - Schnlc
von li . SSoöaffier ,

acad . und staatl . gepr . Zeichenlehrer , Lehrer an der Gewerbeschule .
Unterricht in aflen Zweigen der Mal - u . Zeichenkü » stc , Zeichnen

n . Malen nach der Ratur im Freien . (Sintrüt jederzeit . Mittwoch n .
Samstag Nachmittag f . Kinder . Specialität : ModcNire » v . PortraitS
nach dem Leben , sowie nach Todteninavken . Anrertignug aller Arten von
Zeichnnngen u . Malereien kür Kunst und Gewerbe im Auftrage , 9108

Bügel - Kursus !
Gründlichen Unterricht tnt Fein - und Glanzbügeln crtheilt jederzeit

Frau Anna Bender , geb . Trost ,
Tchachtstrastc 33 , Part .

Frisiren
können Danien rasch und gründlich erlernen nach den tteuesten Panse »
Modellen . Bleichstraße 4 , 2 St . rechts .

Uerpachtmtgen UWUA ^
Bäckerei in prima Lage Veränderung liaiber auf sofort zu

verpachte » . Gefl . Off . u . M . E . 050 an den Tagbl .- Verlag . 8271
011 tcr Schiersteinerstraße 3a zu verpachten

Näh . Blücherstratze 18 bei J . ifiiss . 7274

Mieth - Gerträge SÄ ,

s

” ® erla,i '

IsSM Miettzgrftrche

Zum Herbst
suche eine günstig gelegene , comfortable eingerichtete Wohitnitg von

cd . 6 Zimmern mit Badesiube . Hochparterre oder 1 . Stock . Preis -
Offerten unter Chiffre s . er . 15 postlagernd .

Gesucht eine freunöl . Wohnnnn
von 4 Zimmern und Zubehör im Preise von 400 — 150 Mk . Offerten
unter « >>. b <. 222 im Tagbl .- Lerlag abzugeben .

dz » « » »
"3 € * * fwi * gesucht von kl . Familie Wohnniia

59 » J - ♦ von 4 Zimmern , rcichl . Zubehör ,
wwie Gartenbenvtzuiig in der Nähe der Schwalbacherstr . Gefl . Offerten
mit Preis unter ' n . 1 2 :33 an den Tagbl .- Verlag .

Woktnuug gesucht von 8 — 4 Zimmern n . Znbeh ., möal .
mit Balkon oder Gärtchen ( nicht abgelegen ) , per 1 . Septbr .

Off . mit Preis unter JJ . 1 221 » an den Tagbl .- Verlaa .

Ein Ehepaar lohne Kinder )
sticht ztun 1 . Getober eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche n . Zubehör ,

möglichst im (Sottrum der Stadt , Part . , 2 . od . 3 . St . ( nicht Mansarde )
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit . Offerten mit Preisangabe unter
b, . J, . 231 bis Donnerstag Mittag 12 Uhr au den Tagl ' l .- Aerläg .

Ein kinderloies Ehepaar wünscht gegen Verrichtung von
5. ~ Hausarbeit kleine billige Wohnung . Off . tt . M . j . iss

an den Tagbl .-Verlag .

Gssttcht im 5kurvisrLel Zimmer
für ci ^ ciiicu Herrn in ruhigem Haus
uns Lage . Offerten unter M . L . LZFZ

an Zen Tagbl . - Berlag . 5i7g

SW36 * Gerichts - Seeretär sucht für
3 - 4 - wöchentlichen Aufenthalt , vom 28 . Zitli er . ab , PrivallogiS ,
weint möglich mit Kost . Gefällige Offerten mit Preisangabe unter
O . 8 - . 234 befördert der Tagbl . - Verlag . 5177

Gut utobl . Zimmer zum 1 . August in der Nähe der Saalgasse gejucht .
Pr . 18 Mk . Ainneldttngen Saalgasfe 1 , 1 . Et . recht « .

In gestiudcster Lage , dicht am Walde , 10 Min . vom Kochbrnunen
entfernt , durch die Straßenbahn in ang . Lerbiiidnng mit der Stadt und
bett Kuranlagen . . 3440

Billa Nerobergstrane 20

Ppnaintl RppJ » OS « Taimnsstratze 14 , bircct nm Koch -
I vtUlUil UCUäiül , btunutu , schön möbl . Zimmer mit u .

ohne Pension . Mässige Preise . Bäder . 5010

Euiscr ^trä ^ c 16 , Villa i ' ricse . rnödl . Zininter per Äoche
von 7 — 12 Mk . Pension excl . Z . v . 2 Mk . p . T . an . Garten . 3513

ttavrLrnstrafie 2 , röel - Et . . möbl . Zitmuer mit und oütte Petiiio - .

Elegant möblirte , » ach Süden frei gelegene Zimmer ,
Balkon , Garten ; vorzügliche Verpflegung ( nordd . Küchen Bad im Hause .
Augenehmer Slufenthalt für Kamilie » uud einzelne Domen «

Billa Eben , Vauliueustratze 2 .
Fremdenpensio » für I » - und Slusländer .

Fein sie Lage am Kurpark , vorzügliche Küche , groszer schattiger Garten .
Bäder im Hause . Mäßige Preise ,

Penfion Lauuusstrafle 13 , Ecke Geisbergstr ., sein möbl . Zimmer
mit und ohne Pension , Bäder , Elektr . Beleuchtung , Aufzug . 3504
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Uille » , fjättrer ctc .

o

Q

oeooeoooooooooooooeooooooGeoodoooe ^ ooo « * »

Wöblkric Avohnnngrn .

Schwalbacherftr . 57,1 , L ;
« Klunnier mit

chc . 2443

Wohnungen .

^ oldgasse - ESe , 1 . Stock , zwei
munobl . Qioise titmmer , für Vürcaii kbr

flMtfluct , zu vermiethen . 6175

Morktstr . 12 Gntresolrärrme 5 . v .

NeSMoUL - 12 - Z - ittub . . Ban ., ein ? ISerfßüttc ( biober

LgZeR und LageeziMmee
" '

daselbst
S5 :>t,liUnfl Rveittfleab « 55 zu venu leihen . Mb .

/ «o /<- • • . , _ . _ 31U5

ZM DermleAnnraen

Geschäftslobale etc .

Jal >nsiras ; c 2 Laden ucb,t Wohnung nnb Zubehör per sofort zu Der »
mif . lKn , Nah . bei ff. , ■lehren * . Langgnsse 5 . B59ß

Mainzerstraste 44 , 1 , ein mittelgr . uiöbl . Zimmer mit oder ohne
Pension zu oermletbeu .

__
”

_________ 4 <jgg
® cnfion ^ ninuiöftr 1 ^ ^ iihelmstr , im Berliner

m « o
U * 1 ' <>> . .

* " J * ” 1 , lf 4 > of , ichöne Zimmer , vorzüal
Verpflegung . Preue maß . ?rur ztvci Personen sehr voriheilhaft ,

L . - Schwalbach , Villa - C1onca > iedia ,
Enshsh epokcn . . . Pension Internationale - Best Situation .Hi 1 5 . ÖB 91 liemstr . ESI 15 . R3 . . uei mittel har “ nm Halde .Brunnen 11 . Chid : . » VEinUten , nchatt . IVahlu ci ; ,Vorz . ganze Pens . I . Rgs . incl . Z . v . Mk . 5 an . Frau Ur . Massel .

MSblirtr Ziinnirr u . Mansarde » . Schlafstellen eie .

6, ®0/ ,
1 Kt ., durch Versetzung 2 eleg . möbl Z frei 3843

Slb« dÄfie ‘
9 »» v - rLiethem

^ ' f “ L ZZ
Herr »

'
zu E,Ken ' " . Schlafzimmer an einen besseren

° L ? na <’ - Referenzen . S

St “ . » £ 7 .

SÄre teti ksteSiä ,
“ ■ “ • “ » « » • = « « <• ■

- - W• iMSÄÄ -ÄS , Ä „ 3,i,
" S,sy .

' - * “ ■ * ” »
.5

HWN WrWKL ? s

Dermannstratze 2 , 1 eV/8 “ 6crm -

Hermaunstratze 12 , 2 , erhält beff i Q .
49 %

s - « - Pension . 40 - 45 $ « . • WeSfS . SSi '3h “ w <t “ “

ÄLoikH « i Srmktben
" 1061 - 3,mtI und 1 möbl . Mansarde

3o JUfttdflc 8 , w r >. 2 fließt aut möbl . Zimmer i - Perm . 4Mi

mit oder ohne Wobuuug zu omnietiien Kietilslrave 4 Bart 4303

Für Hut - u . Mützeugeschäkte

vermiethen . Näh . bei £ ' r . Mohr .
’ 11

buck - rci , prima Lage ( Wcbcrgassc ) , Verhältnisse

.
Simnäe ^ a .

™ WV )

E ' » e kl . Werkstätte zu vermiethen . Näh . Saalgasse 4/6 4805

♦ Eino herrschaftliche l iliti mit grossen Zimmern , Central - s»
♦ Beizung und sehr schönem Garten , in erhöhter Lage , mit herr -
♦ Hohem unorama , ist z *i vermieten oder zu verkaufen . 8293

* *

» 51 Meier . Immobilien - Agentur ,
'ffaiioiiisslr .

Alexaudraftrasze 5 ' ^ GW
mtt ntlem Komfort au - gcstattetes tinnbbnue , 2 Wohnungen , je G ^ irt
Snb 2C„ zu vermiethen oder zu uerl . Nah . Aleraudrastraße 10 . 3286

» ❖♦oooooooetooooooeooooooooootfooooooooooo
— o

Karlstrakc 35 ( Ecke Niehlstraße ) , 3 Tr . l ., 3 Zimmer Hüdie nebii 4,7.bebör aus 1 . October zu verm Nät bnklbC
' 1

4^ 3
M HvhrtAtibÄ » 7 fünf Zimmer , Küche , « peisekammer je . : c .- zu vermiethen . Näh . Eouditorei . 4504

rroulsenftraße 43 ,
2 . Et . , ist eine schöne Wohnung

^ S » Tt '
äS ' ..... * * * ä

» «irttltr . 12 , Ki/ftig ;
» * ■ "

c
‘ s

;
Marktftr . 12

,
iMl ) . . 1 St . ein schönes gträum ?fllmmer

Moritistra

" "
,ft bk Ä 'i .nmern ^ X,1 ’'

u
™ -

bon r/t - 8V,r Ubr
* * , N vermiethen . Änzusehen Nachuiitlaü »

12 .
S « tk " b ., eine Wobunug von 8 Zimmern

ntbfi *
\ ä

Ht c (ne schöne Wohnung von 3 Zimmern Küche nnb
•ieMÄÄl '’& Spiifi ? • " « ' " » “ « ” ■ « »

..... ' S
ftA i hi *at iAXitsii \ .ui ' . Tteppe hoch , eine Wohnung

„
SÄrta imssr « ■w » » » A »

i ' t eine toobnunp Im Hinterhaus , mit Huofitbt nud ,
•w terv »6fc4. «Samern , .Qüdje u . Mtiniarde , zum Preise uon• ^ eteber Rit Dcnnictbfn . Viuli ( >iutfrh ! tp-t

a r ÄÄ $ s 'ns5siÄ s
» s :

ü .
™ Mr & äte iC ’ äJ

rreraerichtct . ) Näd . daselbst im Lade ..
° Wlrl > SW

ftttf O' iif4l0 , , nfi ' rsot 7>, . ' nnnflcn von 8 , 2 nnb 1 flimmermit Küche nnb altem Zn
'
oedor billig zu ner niclhen

ö
Mr *“ eflbÄÄe n

'
eh ^ f schöne Wohnung , 8 Zimmer msi8 . CU011 , » i .fbe nebst Zubehör , zu ucriu . Näh . Ec ' labcn . 4337

Per 1 . Oetober d . I .
liC

!rp '' Cli}-.
r ' c‘-tctr 2öp6iiunfl , 2 . Etage , Eiker , 5 flimmer nebst Zubehör^ - orthttrabe <, nächst der Nheinstraste . Näh . daselbst 3 . E,age . 4607

ö » vermiethen per sofort
Wohnung , Bel - Etage mit Elker , 5 flimmer nebst Zubehör

Worthstraxe 7 , nächst der Nhcinstrabe . Näh . daselbst 8 . Etage
'
. 4304

, Schserstein .
Srtiibftrnf ;# » ist die Wohnung im 1 . Stock nebst Zubehö ,» .im 1 . Oetober zu vermiethen . Nah . daselbst heim

'10 <901

Maurermeister C ’ hr . eclunldt .

ist eine Wohnung von 2 Zimmer » , Küche

» immer nnb Baderaum , lammt großen Mansarden - und Kelle
'
rräuiuen

RmPi1 " " ? " ' Nah . Philippsbergstrade 13 oder Nerostrab - 16De. yerrn ■ ii « iioog , A1AQ
» aynhofstraße 18 ist eine große Mansarb - Wohnung zum 1 Cc obVr

äu » « » ' ■ Avzusehen b,s 4 Uhr Mittags . Preis 250Mf . 4314
,

Kt n
" ,c Wohnung , bestehend aus 3 ZimmernKüche , Keller und Kammer , im 2 . Stock , aus 1 . Oct zu üern ? 4T -r .

r
Bbhs ., ist die Bel - Etage VON 5 Zimmern nm

ÄS - i | ,b * - ' - - ch ! » ;,

Langgasse v
ist eine Wohnung im 2 . Obergeschoß , bestehend 1

« uche , zwei Mansarden , Haushaltungs - nnb
sofort ober später zu vermiethen . Näh . durch

f. Hertz , Rechtsanwalt , Webergasse 81 .

3455
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4921

5096

5106

4627

iebr

dauernde Stellung .
e . Seitz , Langgasse 43 , 2 .

Äis Ejpajg .

zu vcrmiethen . „
Nerostraße 39 einfach niöbl . Zimmer per Monat 12 Mk .

Ei » gesetztes zuverlässiges Allein,uädchen , welches kochen

kann , per 1 . August gejuchl . Näh . Kirchgasse 60 , 3 . 8912

5171
5172
5025

Denn .
3744
4614
5180

5095

Mauergasse 14 , 1 St . l . , ein gut möbl . Zimmer zu Derrn .

Mctzgergasie 14 , 2 , finden reinliche Arbeiter Logis .

Mctzgergaffe 24 ein schön möbl . Zimmer mit sep . Eingang billig

Ein junges braue » Mädchen zu zwei Kindern gesucht .

w Näh . Schwalbacherftraße 39 . 9096

gE ^
~ Ein ordentliches Mädchen vom Lande auf gleich gesucht

Faulbrunuenstraße 10 , Milchgeschäft . 9043

Jnnges Mädchen , HauSarbe ^
"

gesucht
^ ° " ^ ° '

9002
*

ig . lezelbäclier , Gemcindebadgäßchen 4 .
Ein ordentliches , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht
Faulbrunnenstrabe 13 , 1 St . 9084

Kräftiges Dienstmädchen gesucht Grabenstrabe 6 .

Tüchtige » Allein,nädchcu für kleinen fein bürgerlichen Haus «

halt gesucht Friedrichstraße 41 , 2 . 9078

« gsgrsB * » Ein starkes Mädchen gegen guten Lohn gesucht . Nal >

AWW ^
~

Bertramstraße 4 , im Laden .
En , ordentliches Dienstmädchen gesucht Albrechtstrabe 16 , Part . 9066

Ein junges ordentliches Mädchen auf 1 . August gesucht
Bleichstraße 16 , Part .

Fleiblges Dienstmädchen gesucht Jabnstrahe 42 , 2 . St .

em besseres möbl . Zimmer zu Derrn .
'

Manusactur - Geschäft .

zu Dcrmictben . __
Nerostraste 38,1 . Et . , gut möblirte Zimmer , aus Wunsch Pension ,

Gemüthliches Heim
findet fol . f . Herr bei alleinst . finberl . Dame Oranienftraße 8 , 2 . Et . l .

Lranienstr . 15 , 9 , k. zwei Leute Kost u . Logis p . SB . 9 Mk . erh . 51o9

Oranicnstrastc 23 , Mlb . 2 Tr ., 1 eins . möbl . Zimmer zu Derrn . 5101

Oranienstratze 40 , Nttlb . 2 L , erh . ein ordentl . Arbeiter Kost u . Logis

Ein selbstständiges tüchtiges Hausmädchen , das in bess . Häusern
war , nähen , fcrDiren , womöglich auch frifiren kann und gute
Zeugnisse besitzt , wird für kleinen Haushalt sofort gesucht Park -

straße 54 , „ Billa Belbedöre "
. 9068

Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht Gr . Burgstrabe 8 . 5923
Taillenarveiterin , welene tüchtig und durchaus selbstständig sein muß ,

aus gleich oder sväter gesucht . Näh . Kl . Kirchgasse 2 , 1 . Et .

Ein Mädchen , Nheinür .
°

73^ Htb .
Ein j . Mädchen k. d . Kleiderm . u . Zuschn . tri . Bleichstraße 10 , 2 . 8588

Volontärin und Lehrmädchen
gesucht . Modes Ch . Rücker . Römcrberg 2 .

Rhein . Stellen - Büreau , Goldgasse ZI ,
WB sIlBWvl Ä Laden , sucht Pensionsköchin ., Kaffee¬

köchinnen , tücht . gewandtes Büffetmädchen , feinere Kellnerin für

ausw . bess . Restaurant , Kochlebrmädchen , Alleinmädchen , Haus¬

mädchen , Hotel - u . Pensionszimmermädchen , Küchenmädchen gegen
hohen Lohn . Telephon 431 .

Eine Kaheeköchin und ein Küchenmädchen gesucht TauuuSstraße 15 . 4616

Eine bürgerliche Köchin gesucht Mainzerstrabe 2 .
(tzesucht sofort und 1 . August fei » bürg . Köchinnen als allem tur

Ufer u . auswärts , tüchtige Nlleinmädcbcn , besseres Hausmädchen , sowie

Küchenmädchen in großer Anzahl . Stern - » Centr .- Bür ., Äoldgasse6 .

W Küchenmädchen gesucht Saalgasse 13 . 6715

Ein Mädchen , das kochen kann , gesucht . 8729
Bäckerei w . Scheffel , Webergasse 13 .

Ein Dienstmädchen gesucht Friedrichstraße 48 , 1 . 8751

Ein ältrroA anständiges brcwes Mädchen für Küche u . Hans

gesucht . Vorzusprechen zwischen 11 und 4 Uhr . Näh . zu erfragen im

Tagbl .- Verlag . ,
8

/
Ein ordentl . Mädchen ges . Näh . Wellritzstr . 2 « , i . Lad . 808

Ein Küchenmädchen gesucht . Näh . tut Tagdl .- Verlag . 882 «

Römersaal .
^

Brabes fleißiges Mädchen gesucht . „ .
8984

'
Ein starkes Mädchen auf gleich gesucht Ecke Wellritzstraße
und Bismarck - Ring 15 , Laden . 8962

Sauberes fleißiges Mädchen gesucht Moritzstraße 49 , Part . 9099

(Eine Eonder -AuSgabe de» , ArbeitSmarkt der Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden ÄuSgabetaqS im Verlag , LanAaasie 27, und enthält jedesmal alle
Dienstacsnche und Dicnstangebole , welche in der nächsterscheinenden Nummer deS „lvie »-
badeuer Tagblatt - zur Anzeige aelangen . Von 5 Udr an Verlauf , dar Stück 5 Ps ^ » von

6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Meibliche Vcrsonr « , die Stellung finde « .

Damen - Confeetion .

Ein im Tailltngarnirtn bewandtrtts Fräultin , weicht « auch befähigt ist ,

das Atelier zu überwachen , wird für ein erstes Geschäft in Karlsruhe

gesucht . Offerten mit Photographie und Angabe der Gehaltsansprüchc

unter K . L . 28 « an den Tagbl .- Verlag erbeten . , . 9137

Geübte Taillenarveiterin für sofort gesucht . Je nach Geschicklichkeit

rsn • • tüchtige Mädchen erhalten sof . gute
4s 1t rtr Stelle » gegen hohen Lohn .

& V 4 - / h w vft Dörner ' « erstes Central - Büreau ,
• J ' Mühlgaffe 7 , 1 . Etage .

Einfaches Mädchen für leichten Dienst gesucht Adelhaidstraße 55 . 8894

Ein zuverlässiges Mädchen mit guten Zeugnissen für kleinen

gj ’. s -Jjy Haushalt sofort gesucht Westendstraße 12 , 2 St . r . 9024

Ein Mädchen für Hausarbeit gleich ges . Rheinstraße 81 , Part . 9121

Ein starkes Mädchen gesucht Wellritzstraße 47 , 1 l .
das kochen kann und Hausarbeit verst .,

Vfltl UrCuOCljCn , wird gesucht Hellmundttraßc 27 .

wcgQpea , Junges williges Dienstmädchen zum 1 . August

tzEW gesucht Emserstraße 19 , Part .

Junges ordentl . Küchenmädchen gesucht Webergasse 18 , 1 .
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit auf sofort gesucht .
Näb . Nerostraße 43 , im Geflüaelladeu .

mit guten Zeugnissen , welches bürgerlich
t^ lls w5ttVUjt . il kochen imo alle häuslichen Arbeiten kann ,

per 1 . August gesucht . Näh . Grabenstrabe 30 , Laden .
Allcinmädchcn , « vcntl . Aushülssmädchcn , welches gut bürgerlich

kochen kann , sofort gesucht NicolaSstraße 7 , 1 .

pQT
* Ein tüchtiges Mädchen oon einer kleinen Familie zum 1 . August

gesucht Elijabethenstraße 9 , 1 .
WMDS * » Ein ordentliches Mädchen für Haus - und Kücheuarbeil

gejucht Billa Royale , Sonuenbergerstrabe 28 .

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .

Bleichstraße 14 , Part ., zwei leere Partcrrczimmer , auch mit Keller

( separat ) auf 1 . October zu » ermiethen . , r . -H70

Langgasse 9 , 1 , ein großes elegantes Zimmer preiswerth zu Derimethcn .

Mauergasie 15 ein leeres Zimmer zu Dermiethen . 4686

Watramstraße 5 , 2 St . l . , ein Zimmer zu Dermiethen . « 840

Zwei Zimmer , Hinterh . Part . , an ruhige Leute abzugeben . „ „
5092

14 . Sellberger , Nerostraße 22 .

Ein schönes gr . Zimmer ( 2 Fenster ) , unmöbl . , in bet Stiststraße , auf

1 . October zu dermietheu . Näh . im Tagbl .- Verlag . 5141

Remisen , Stallungen , Scheunen , Keller etr .

Roonstraße 6 großer Keller , coent . m . Wohnung , a . Oct . zu D. 4340

4 — ------ 1---------- - --------------- 1 - +

Ryeinbahnstratze 2 ,
2 ,

gut möbl . Zimmer per sofort zu Dermiethen . . . .
Rhcinstr . 45 , Ecke Kirchg . , 1 . Et . , sch . möbl . Zimmer nur lot . 4791

Riehlstraße 7 , Hth . Pan . , ein möblirte « Zimmer zu Dermiethen . 5024

Röderstraße 30 , Part . , möbl . Zimmer aus flleid ) zu Dermiethen .

Römcrberg 3 , 2 , ein einfach möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten ans

1 . August zu Dermiethen . Näh . bei Scimad . o097

Römerberg 29 , 2 Tr . , Glasabschluß , eins . möbl . Zim . bill . zu D. 4818

Schulbcrg 4 , 2 St . , freundlich möbl . Zimmer zu Dermiethen .

Schulverg 11 einfach möbl . Zimmer an besseren Herrn zu Derrn .

Schnlberg 11 kann ein besserer Arbeiter Logis erhalten .

Schnlgasse 4 , Hth . 2 1. , erb . Arbeiter Logis mit ober ohne Kost .

ttSKSae . Salon nud Schlafzimmer , sein möbl . , billig zu
Kr - W Schwalbacherftraße 10 , 1 . Et . , nächst Rheinstraße .

Sedanstraße 5 , Part . , findet ein anst . jg . Mann schon . Logis .

Watramstraße 3 , 3 Tr ., möbl . Zimmer zu Dermiethen .
Watramstraße 8 , Part . , ein möbl . Zimmer zu Dermiethen .

Watramstraße 12 groß . möbl . Part .- Zimmer ( sep . Eilig .) Zu Dm .
. wie A 2r ' ) schön möblirte Zimmer iebr

billig zu Derrn . 3736

Webergassc 50 , 1 St . h ., zwei gut möbl . Zimmer , ein « mit Piauino ,

zu Dermiethen . Näh . im Metzgerladen . ,
Wellritzstraßc 11 , 1 . Et . , ein zweifenst . hübsch mobl . Zimmer bei Wien

Leuten au besseren Herrn billig zu Dermiethen . 5146

Wellritzstraßc 19 , 1 , zwei möbl . Zimmer zu Dermtethcu . 5108

Wcllritzstraßc 23 möbl . Part .- Zimmer per 1 . August zu Deruuethen .

Wcstcndstrasic 4 , 3 >., ein schön möbl . Zimmer in . Balkon zu d . 3738

Feine alleinst . Dame Dermiethet sch . Zimmer mit guter Pension zu 80 Mc .

monctl . Schrift ! . Ansr . u . 4 . F . « Ul an den Tagbl .- Perl . 5179

Jahnstraße 5 , Hth ., einfach möbl . Zimmer zu Dermiethen . .
4920

Jahnstratze 8 , Part . , fein möbl . gr . Zimmer sofort bill . zu Dermiethen .

ßM - Möbl . Zimmer KaUstraße 2
™ ™ '

4517

Kellerstraße 18 , 3 l . , einfach möbl . Zimmer sofort billig zu Derrn . 5098

» irchgasie 51 , 3 St . l . , mobl . Zimmer sofort zu Denn . 5014

Kirchg . 54 , 1 , sch . möbl . Z . mit u . o . Pens , zu nm . Zu erfr . 2 . 4636

neben dem Kgl . Schloß , sind möblirte
Marrntrane V , Zimmer 8U Dermiethen .

Marktstraße 13 Näh . im
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Bekanntmachung .

Mittwoch , den 5 . August d . I . , Vormittags
11 Uhr , wollen die Erben der Heinrich Martini Eheleute
ihre an der Mauergasse 17 hier zwischen Philipp Lauth und Karl

Walther Ir belegene Hofraithe , bestehend aus einem zwei¬
stöckige » Wohnhaus mit zweistöckigem Hinterbau
und 1 a IG, .70 ( jm Hofraum uud Gebändeflächc ,
in dem Rathhaus hier , Zimmer No . 55 , Abtheilung halber zum

zweiten und letzten Male versteigern lassen . F 465

Wiesbaden , den 2 . Juli 1896 .

Der Oberbürgeroieister .

In Vertr . : Hetz .
_______

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 23 . Juli 1896 , Vormittags
9 Uhr , versteigere ich in dem Hause Wcllritzftrasje 33

dahier im Auftrag des gerichtlich bestellten Coucursverwaltcrs die

zur Concursmassc des Wagncrmeisters Moritz Kürschner

hier gehörigen Gegenstände , als :

17 Tafeln Nußb . - und Pappel - Holz , 12 ' /r Felgen für
Chaisenrüder , 78 Felgen für Rüder , 186 Speichen für
Rüder , ca . 200 unfertige und 24 fertige Speichen , 46 un¬

fertige Nuben , 25 Stück Pickel - , 10 Hacken - , 8 Schippen¬
stiele , 2 unfertige Rüder für Handkarren , 13 Hobel ,
5 Schnitzmesser , 7 Meißel , 3 verseh . Hümmer , 1 Holzhammer ,
1 Fuchsschwanz , 2 Stemmeisen , 1 Holzzirkel , 1 Handbeil ,
1 Holzklotz , 12 Zugnägel , 2 Gemüscstündcr ;

hieran anschließend auf einem Lagerplatz in der Dotzheimcrstraße :

3 Stämme Eichenholz , 7 Mtr . lang , 31 Cmtr . dick , 25 Stück

geschnitztes Holz und 1 Rolle für Lastfuhrwerk

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Sammelpunkt bezüglich der letztgenannten Gegenstände an der

Zint ^ ruifschen Eisengießerei . F 321

Wiesbaden , den 22 . Juli 1896 .
Eifert ,

__________________________
( Gerichtsvollzieher .

„
Zur Waldlust .

“

Hcutc : Großes Schlachtscst ,

wozu freundlichst einladet

Franz Ilaniel .

Vormittag 9 ’/» uud Nachmittag 2 ' /■ Uhr ansaugeud ,

Fortsetzung
der

Wnaren - Versteigerung
der Firma itoiiteiller «St Koch im Laden

13 . Langgasse 13 .

Die Ladcu - Einrichtnng kommt am Schluss der

Anction zum AuSgcbvt . F 357

W . Klotz
,

________________
Anetionator und Taxator .

Zur Feier te Allerhöchstem Geburtstages
Sr , Köiigl. Hoheit les Grössherzogs von

heute Nachmittag von 5 Ihr ab :

Grosses Vocai -

und Instrumental - Concert
unter gütiger Mitwirkung des vielfach preisgekrönten
Männer - Gesangvereins „ Union “ unter persönlicher Leitung

seines Vereins - Dirigenten , Herrn Concertmeister Haertel .

Bengalische Beleuchtung .

Hierzu ladet freundlichst ein

Franz Daniel
,

„ Zur Waldlust “ .

Butter .

Für Wiederverkäufer bei Abnahme

von 5 Pfd . an frische Land -

butter per Psd . SO '-Pf -

Feinste ccntrij . Molkerei - Süs t

per Pfd . Mk . 14 --- bei

5 . Hornnn ^ <& Cie

3 . Häfnergasfe 3 .

Reue Grünkern
> empfiehlt

K - oui « 8 « I > » > « - -
,

Reue Kartoffeln ,

rosa , per Kumpf 20 Pf . , gelbe per Kumpf 38 Pf .

Stcingasse 29 .

Krebs - Wichse siebt den schönsten Glanz!
7238
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Zum Sdiweizergarteo .

Besitzer Friede *
. Höffner

Dambachthal .

Donnerstag , den 23 . Juli , Nachmittags
bis 11 Uhr Abends :

Grosses

Militär - CoicerL
F

ausgefiihrt von dem Trompeter - Corps des Nass . Feld -

Artillerie - Regts . No . 27 unter Leitung des Königl .

Musikdir . Herrn F . Beni .

Eintritt 10 Pf .

OAGKKGKKGGGKKKKGGOGOOKOGKSOKKKO

1 Malz - Kaffec - Abschlag . |
Ganz überraschend ist es , welche Erfolge bis jetzt W

Z Kaisers Mal ; - Kaffee ,
*

M jetziger Preis 25 Pf . per Pfd ., früherer Preis 30 Pf . vcr Pfd . , (e )
ä ) erzielt hat . Hausfrauen , welche gewöhnt waren , für ihren L ,
- Malz - Kaffee per Pfd . 35 — 40 Pf . anzulegen , trinken jetzt nur uoch

Kaisers Malz - Kaffee per Pfd . zu 25 Pf ., weil sie gesunden ,2
2 haben , daß

®

I Kaisers Malz - Kaffee I
S leicht bekönimlich ist , einen guten kräftigen Geschmack besitzt II . lv )

W billiger ist . 9127 « »

g
'

käuflich Keifers Kaffee - Grl
'
chast ,

D Wiesbaden : Kirchgasse 23 « . Langgaffe 2 » .

(e ) Biebrich : Mainzerstratze 12 . (» )

L- entc Donnerstag rriih von 7 Uhr ad wird fette »

Rindfleisch ii Pfund 46 Pf .
beim Landwirth ff- «» »» «li <- , Rvderstratze 16 , aurgehauen ._________________

Heute Donnerstag prima Schweinefleisch
per Pfd . 8V Pf . ausgehaucn . ___________ _______ __________

Steinobst in eingefr . Garten zu verlausen ldrudenstraffe 1 , 2 St .
"

Alt « gnte Kartoffeln gesucht . Offerten sind unter « . L, . 125
in dem Tagbl . - Verlag aozugeben .

Verkäufe jg
a * « ( großer ) , 24 x Vergrößerung , ge -

VvCteC * - braucht , billigst zu verkaufen Ktrch -
v '

gaffe 25 , Parterre .

,   Zwei Büchsen Kaliber , mit vollständ .
Zubehör billig zu verkaufen Bleichftraße 14 .________________________

9112

Eine gebrauchte Bettstelle billig zu verkaufen KirchdofSgasie 9 , 2 .

Billig zu verkaufen eine Bettstelle mit Sprungr ., poltrte Kommode ,
Stühle , Tische , Kirchen - u . Kleiderjchränke Wellritzstraße 47 , Hth . 2 St . l .

Blerchstratze 24 , Part . ,
sind billig zu verkaufen : eine Plüschgariiitur ( Zopha , 4 Sessel ) , eiuz .
1 - und 2 - thür . Kleiderschr ., Spiegelschr ., Bcrtikow , 1 Schreibsecreiär ,
1 Bücherschr . ,versch . eompl . Betten , Waschkommoden u . Nachttische , Tische
und Stühle , 1 Nußb . -Büsfet , 1 achteckiger Salontisch , Herren - u . Damen -
Schreidtische , gr . u . kl . Spiegel , 2 prachtvolle Stalllstiche u . Sonstiges .

Fortzrrgs halber
zu verkaufen an neuen Möbeln : 1 Kameltajchen - Sopha , 4 hohe Nußb .-
Stüble , Kleiderhalter , 1 Wäscheschrank und <xru «le »yerb . Anzusehen
von 87 - 3 Uhr Mittags Plaiterstrane 4 . 1 .

Schönes Soplia billig zu verk . Faulbrunnenstraße 9 , 2 Tr .
Ein « ecreiär 50 , Bcrlicow 30 , Deckbett u . Kissen 20 , ov . Tisch 12 ,

Kommode 24 , Soplia 12 , Kinderbetlst . 3 Mk . zu verk . Adlerstr . 16 « , V .l .
Ein schöner Spiegel mit seinem Holzrahmen
( IV - Meter hoch ) und ein kupferner Topf mit

. , . Deckel , sehr gut zum Gel ^ c- Einkochen , zu Der »
kaufen Schlichterstraße 18 , Frontspiye .

Ein Einsp . »Wagen inen ) zu verkaufen sssteUritzstraße 22 .
» (» in gebr . gul eibaliener Landauer zu verkaufen Schachtstraße 5 .

Ein Kinderwagen zu verkaufen Dosbeimerstraße 4 , Part .
Kinder - Wagen u . Veilchen - Eapotbut b . zu verk . Hellmundstr . 42 , 5 .
.Hobelspänc unentgeltlich abzugeben Dovhetmerstraße 17 . 9123

AI ^11 Itfhrn Art irr auf den ! Halm zu verk . MH . bei
Ux JlitHjUt s « » i >. Nicolasstraße 25 , 9132
170 Rntyeu Hafer ( zwischen Adolvhsböhe und Wacht am dihetu )

zu verkaufen ._________________
-Bos . Nicolasstraße 31 .

Hochelegantes Gespann zum Selbstkutschircu , 2 flotte feuerfreie
kstprcntzen , 4 - u . 5 - jähr . , mit Amerikaner 11. Geschirren s. preis »
werth zu verkaufen . Näh . bei ( Auftr .- No . 3048 ) F128

__ _______________________
Deaidoir in Wiesbaden .

Arbeits - Pferd billig zu verkaufen . Näh . im Tagbl . - Verlag . 9116

MKM Kanfarktche !MZWWj
Heiner Amerikaner Ofen zu kaufen gesucht , ä

6 $ 4 Offerten sub J . M . « o hauptpostlagernd H
erbeten .

Nerschiedsnes
Andnrch die böfl . Anzeige , daß ich auf einige Tage in dem

Laden , Kirchhofogassc 5 , ein für eine hiesige Villa bestimmtes

gemaltes Fenster
ausgestellt habe , zu dessen gcfl . Besichtigung ganz crg . cinlade .

Hochachtungsvoll

___
T . WlirniT . Kunstglaierei , Oranienstraße 53 ._______

[
■'■'" ’

T?» t » '."*?"» « » Von einem strebsanien GeichaftSmanne wird eine
LlMZWiiLP ' Filiale zu übcrnetimen gesucht in Eolouial -

ivaaren oder verwandtem Fache . Gest . Offerten
unter 8 . ff, . 3S7 an den Tnabl .- Verlage r beten .

300 Mark verdienen Sic
monatl . mit Leichtigkeit durch den Vertrieb geschützter , concurreilzloicr
Neuheiten . Proipect gratis . Off , uut . . 1 . BB. !> <». a » Barmen , postl .

Fach - Ausstellung
für das HoLel - Wirthschastswesen .

Plötzlich eingetretenet Hindernisse wegen ist ein Platz in der Haupt¬
halle abzugebeu . Näh . auf dem Bureau der Ausstellung . 9142

wr Schneiderin sucht noch Kunden in und außer dem Hause
( alle Naharbeiten ) , Nbeinstraße 24 , Seitenbau 1 St .

Perfccle Kleidermacherin sucht tu u . außer dem Hause ^ichch einige
Kunden . Zum Bestellen genügt Postkarte . Bertramstraße 9,/HtbS . 1 r .

Ein Mädchen empfiehlt sich zum Kleidermachell und ÄuSbessern
( per Lag 1 Mk . ) . Hellmundstraße 19 , 3 Tr .____________________________

b - 29eitzzeng - Näyerin sucht Kunden im Ausdessern und
neuen Arbeiten . Frankenftraße 28 , 3 l .

Eine Werßzengnäherin , im Gebtld - und Äorhängestopfen geübt ,
sucht Kunden . Näh , im Tagbl .- Verlag .___________________________

9130

Alleinsteb . Perjou sucht Beschäftigung im Ausbessern von Wäsche u .
Kleidern . Näh . Villa Lahneck , Lahustraßc 1 « , Dachl .

Eine Büglerin sucht Kunden , auch wird Wasche zum
Bügeln angenommen . Römerberg 7 , Hths . 1 St .

Ein Geschäftsmann
mit fünf - und sechsjährigem Knaben, , Ans . 40er , evang . , wünscht mit
einem wirthschaftlich erz ., gesetzten Mädchen dienenden Standes , von an¬

genehmem Acußern , mit etwas Vermögen , beh . Verehelichung bekannt zu
werden . Gest . Offerten mit näherer Angabe bitte unter ff* . V . -S -
hauptvostlagernd niederznlegen .

Rein , nicht vergesse, » l

in sicherer Stellung , mit 2000 Mk . Gehalt ,
wS ' Mi - V1 £ ■ sucht sich mit einem Fräulein mit Vermögen

zu verehelichen . Offerten unter 3 postlagernd Erbach a Nti ,
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Plättet mitG
^

G
L D .

G lÜll StOfl ^tler Deutschen Glühstoff -Gesellschaft Dresden

W
300 hochelcg . adgkpatzle

ollstoff - 1
* ortieren ! !

darunter wundervolle Neuheiten . DV Rcstbcstande v . 4 — 19
CHLleS , per Cdüle h 2 .60 , 3 .— , 4 — , 6 . - bis 10 .— 'M " W

G ’ itfll . Tüll - Borhänge .

weiß u . creme , abgepatzt u . 3 Seiten m . Band eingef . W Mcstvcstünde
von 2 — 6 Fenster , per Fenster 2 .50 , 3 . — , 4 .— , 6 .— bis 10 .— Mk .

Teppichhandlung Julius Moses
,

früher in Firma S . < wiittniann Co . ,
1 . ( » tafle . Kl . Burqstrntze 11 , 1 . Ntage . 7625

Sdinilierir 2
, Midieisberg 21

,

Fernsprech - Anschluss No . 364 ,

gegründet 1845 ,

empfiehlt sein reichhaltiges gut sortirtes Lager v

Glas
,

Porzellan
, Steingut

und irdenen Waaren
für Privat - und Hotel - Med ar f .

Steinwaare : Hohe und niedere Töpfe , Schüsseln ,

Materialtöpfe und Einmachständer etc . en gros und

en detail .

Obsieinkochkrüge nach Angabe des Hm . Ober -

Gärtner Martens an der KöniffL . t - und

Gartenbauschule Geisenheim .

Verzierte blaue und «reibe Steinzeugwaaren ,

wie : Bierkrüge , Humpen , Service , Bowlen etc .

zu den billigsten Preisen .

Luxusgegenstände aus Glas und Porzellan .

Es wird mein Bestreben sein , das mich beehrende

Publikum durch prompte und billige Bedienung in jeder
Weise zufriedenzustellen . 8936

Necimi ' und TMinaam * * 5

LEA & FERRING
’

Diese Handelsmarke für W0RCESTER8HIRE SAUCE ist

seit mehr als FÜNFZIG JAHRE11

IN ALLEN W E LTT HEILEN
bekannt , und bildet die beste , nützlichste und gesuchteste aller

Saucen ,

FÜR FISCHE , FLEISCH , FLEISCHBRÜHE, WILDPRET UND SUPPEN
MAN VHAOB NACH

LEA & PERRINS ’ SAUCE ,
und sehe dass die Unterschrift

auf der Flaschen - Etiquctte steht .

GEWARNT VOR NACHAHMUNGEN

Zu beziehen en gros von LEA & PERRINS in Worcester ,
CROSSE & BLACKWELL , und in aammtUchen Colonial

Handlungen in London .

En Detail VON JEDEM 8PEZEREIHAENDLER .

LEA & PERRI NS
"

SAUCE .

Rostbraten
ohne Knochen per Pfund 80 Pf . empf . 9041

Li . Glindenberger , Metzger ,

_______________
ÄLebergassc 50 .

35 u 181 SSiia machen

guruntirt reine , ungebläute , grobsteinige 8500

Kry stal - Raffinade
zu billigsten Preisen .

Scherers Cognac
____________

Franz Blank , Balinliolstrasse 12 .

Neue Kartoffeln
zum Tagespreis bei - 8983

W . Kraft . Dotzheimerstraße 18 .

Neue .^ artofscln (gelbe)
per Kumpf 3S Pf . Rerostraste 17 .

täerritaen ' » RortttHflflCr , Lditllervta

9081
"

8Ö9Ä

ei Verdauungsstörung ,

WNW 1^ 33 Magen leiden , llarrnkatarrh giebt es nach Ansicht
JMLJlc hervorragender Autorittiten ^ tein bessere » fcienuN » -

mittel , als den ächten

Hausen ’
n Kasseler Hafer - Kakao ?

erhältlich in allen Apotheken , Delicatess - , Drogen - und besseren Colonial *

waarenhandlungen zum Preise von Mk . M . — pro Carton ( 27 in Staniol

verpackte Würfel ) . ( E . F . ä 8125 ) F 24
Hausen & Co . , Mauel .
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Sommer - Ausverkauf

Schluss a ]

7820

Reste und einzelne Roben ,

Wollen - und Seidenstoffe

grösstentheils auf die Hälfte des Preises reduzirt .

31
.

Juli
.

Ausverkauf sämmtlicher noch vorhandenen Waaren zu

ausserordentlich billigen Preisen .

Briissel - Rollenteppiche von Mk . 3 . 50 an per Mtr .

Tapestry - Rollenteppiche von Mk . 1 . 75 an per Mtr .

Tischdecken , Bettvorlagen , Bivandecken , Portieren .

Vorhänge , creme u . weiss , von Mk . 2 . 75 an per Fenster .

Eine Parthie Bindfaden und Packkordel unter Fabrikpreis .

Laden - Einrichtung und Beleuchtungs - Gegenstände werden verkauft .

Friedrichstrasse 39 .
P . Schaaf , Friedrichstrasse 39 .

Wegen Aufgabe meines Beltfedern - Lagers verkaufe Deckbetten und

Riffen , sowie Federn im Pfund zu äußerst billigen Preijen . 7220
Willi . Egenoif , Webcrgasfe 3 .

S .
Guttmann & Co

8 . Webergasse 8 .

von sämmtlichen

Wollstoffen
,

Waschstoffen
,

Seidenwaaren
,

Leinen u . Baumwollwaaren
, fertiger Damen - Wäsche

zu bedeutend herabgesetzten Freisen
.

Sämmtliche IJnterröcke in Wolle und Seide , sowie Morgenröcke

und Matinees , Sonnen - und Regenschirme in noch grosser Auswahl

zu Ausverkaufspreisen .

220 — 230 Liter , billig ab
'
zügeben . Näb . Rarlstraße 44 , Part . 8357
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Allgem . Kranken - Verein . E . H .

Heute Donnerstag , 23 . d . M , Abends 8 ' /, Uhr ,

im oberen Lokale des Deutschen Hofes , Goldgasse :

General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 . Bericht der Nechnungö - Prüsungö - Commissrou .

2 . Bericht des Kassirers über das 1 . Halbjahr 1896 .

3 . Bericht der Commission über die Aerztc - Frage .

4 . Allgemeines . F254

Zum zahlreichen Besuche ladet ein

Der Borstand .

Wiesbadener Kranken- ü .
Sierbe - Verein

.

ßie otiitnllidjc ßcntial - ilEtfimmluiig
findet Samstag , den 25 . Juli , Abcuds 9 Uhr , im

„ Dcutsckieu Hof " statt .

Tagesordnung :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder .

2 . Bericht des Kassirers über das Geschäftsjahr 1895/96 .

3 . Geschäftsbericht des Schriftführers .

4 . Bericht der RcchnungS - Prüfungö - Commission .

5 . Antrag des Vorstandes auf Erhöhung der Mouatsbciträge .

6 . Verschiedenes .
F 262

Um recht zahlreichen Besuch bittet

_______
Der Vorstand .

Wiesbadener Militär - Verein .

®
Sonntag » den 26 . Inti er . , von Nach .

mittags 3 Uhr ab :

GrOs Mum - M
auf dem Wartthurm - Terrain .

Unsere verehrl . Herren Ehrenmitglieder und Mitglieder nebft An¬

gehörigen , sowie Freunde und Gönner der Vereins lade » wir hierzu mit

dem Bemerke » ergcbenst ein , daß für angenehme Unterhaltung m aus¬

giebigster Weise Sorge getragen ist . Ansmarscb mir Musik um 1 ' / , Uhr

vom Vcreinslokal aus . Abzeichen sind anzulegen . J * * **
Der Vorstand .

Zum Bcikauf
ansgcstellt in dem Laden

Ncrostraßc 14
, Ncrostrahe 14

,

gnt erhaltenes

Hotelsilber .

tvelegenheit für Hoteliers , Pensionen und

Restaurateure .

1O <> Stück Platten in alle » Erichen ,

1150

„ Kaffee - , Milch - und Theckanncn ,
35 „ Suppenterrinen ,
40 „ Sauciers ,
20 „ Hnilliers ,
20 „ Geinnscschnsscln ,

600 „ Messer , ( ftnbdit nnd Löffel ,

120
„ Vorleglöffel ,

Champagncrtnhler , Tafel - Anfsätze , ^ ucker -

schalen , Vrodkörbc , Leuchter , Eierbecher , Essen -

I

wärmer , sowie 10 kleine und große Servirbretter .

SümmtlichcS Hotclsilber ist im besten Zustande und

stammt auS den ersten Fabriken .

Der Verkauf findet nur bis zum 31 . August statt .

Fer « l . Müller
,

Ncrostrahe 14 , im Laden . Ncrostrahe 14 .

Für Brantlente .

Eine seine Salou - Einrichtung , bestehend aus Sopha und 4 Sesseln

Schreibtisch , Salontiich , Verticow und Pseilerspiegel mit Stusen , billig

abzugebcn Webergasse 3 , Garteuh . Part . Die Möbel werden auch

einzeln abgegeben . ____________________________________________
7821

Thermalbäder
,

Einzel - Bad 60 Pf ., 1 Dtzd . Karten 6 Mark . 7894

Badhans zum goldnen Boss , (loldgasse 7 .

wegen gänzlicher Aufgabe zu außergewöhnlichen billigen Preisen .

Mk . 3Mk

sowie

Arendt , Langgaffe 18

4>. X
'-

Fantasie - Westen

Staubmäntel

Sommer - Knaben - Joppcn

20

10
Sommer - Anzüge für Herren

„ „ „ Knaben

für das Alter v . 8 — 15 Jahren .

Beinkleider für Herren

„ „ Knaben

sämmtliche anderen Sommer - Artikel zu jedem
7947

Sommer - Joppen für Jagd und Haus ,

annehmbaren Preise .

Langgaffe 18 .

Total - Ausverkauf
fertiger Herren - und Knaben - Garderoben
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>yiir die Hausfrauen !

bei
auiren

MVMDß Uerkiinfe MMUM

F480nasse ; Kd . Weygnudt . Hircligaffm *.

KvXä ** ’ Eine Ottomane , verschiedene Leffct , 1 Lopha billig
WMWe zu verkaufen Rieblstraße 7 , Htb . Part . 8873

Lihoncr tüamcltaschcn - Tivan billig zu vcrf .
Lchwalbacherstraße 7 , Pdt, . 2 Lt . r . 9052

MAGG | s

Rhesnftraße 76 , 3 , Umzugs imitier preiswcrra , gut erballen zu verk . :
oliv . Plüschgarnitur , ovaler Sopbatisch , Nußb .- Bett , Waschkonimoae ,
Nachttisch , Mabag . - Schreibtisch , Kommode , wcithür . Klcidcrschrauk ,
2 Spieael . Händler verbeten . Auzuscben Vormittag « .

150 Meter Cocos - Läufer
1 Meter breit , mit oder ohne Meifingstangen , billig zu verkaufen .

Ferd . Müller , Neroüratze 33 .

Uuxtav Jacobi ' i Tourisirnpflaster
gegen Hühneraugen , barte Hant .
Hn Rollen ä 75 Pt . Erfolg schnell und
sicher . In Wiesbaden nur Victoria -

Grafrath bei Solingen
Hühner

Apotheke , Rheinstraste . Man verlange
Jacobi ** Tourisienpstaster mit der
Schutzmarke Hühnchen .

| Suppenwürze
C . W . Leber , Bahnhofstraße 8 .

Bestens empfohlen werden Maggi
' s praktische wicsthähnchen zum

sparsamen und beguemen Gebrauch der Suppenwürze . F450

verschiedene Garnituren ,

Sophas , Sessel , Divan , Ottomane , verk . zu total herabgesetzten Preisen ,
I » ! ». Lendie . Möbel - u . Betten - tScschäft ,

22 . siNarktstraf . c 22 , 1 Lt .

Kiviersa -

WeiBclaen .

Parfüm au ? der Fabrik von Ad . Irras
Mannheim , ist auf die höchste Jntensivität gebracht
und sicht durch langanhaltendeu Duft , sowie unüber¬
treffliche Feinheit allen anderen voran . — Zu haben
ü Flc . Mk . 2 . 50 , Mk . 3 . 50 und Mk . 4 . 50 bei den
Hirren A4 ' . Sulzbach , Hos - Friseur und Pars .,
Spicgclgasse 8 , Otto Siebert . Apotheker ,
Hotel grüner Wald . ( Mannh . 1741 ) F126

Proben gratis . *

Möbel und Bette » ,
Roßhaar - und Secgrasmatratzen , Deckbetten ii . Kissen , Tische it . Stühle ,lack . u . pol . Bettstellen , Wasch - u . Kleiderschränke , Bcrticows , Kommoden ,
Spiegel , sümmtliche Polstermöbel sind billigst gegen baar n . Ratenzahlung
zu verkaufen . Auch werden alle Tavezirerarbciten gut besorgt . 896 »

________________
Anton gleicher H ' we . . Adclhaidskraße 46 .

Wer sein Kupfer
ohne Anwendung des gefährlichen Vitrioloels ecliön blank
haben will , verwende nur

Wüst
’
s Engi . Hochglanz - Kupferputz .

Alleiniger Fabrilutnli

Ludwig Wüst , Offenbach a/M .

In XVienbaden zu haben bei den Herren : lleinr .
Kneipp . ( iol <l ; ii « ae : Tlieod . 1 * mnpf , Weber -

Reue Chaiselongues , Ottomane , Sopha bill . Michclsbera 9 , 2 l . ÄÜ
Reue « Lopha mit 2 kl . Sesicl » bill . adzug . Michelsdcrg 9 , 2 l . 86M
Kleider - u . Küchcnschr . 14 — 22 , Kommode 10 , Schreibt . 20 ,

Netten mit Federz . 20 , Gisschr . l8 , Löptins 10 , 14 , 1 « , Tische ,
Stühle , Waage , Pult , Hängelampe , Büsfct , Nähtisch , Lpiegel ,
Schlafsopha sehr billig zu h . .Hermannstraße 12 , l Lt . 7237

Ern - und zweithür . Kleiderschränke 14 , zwcithür . Küchen -
schränke 23 , Wasch - , Nacht - , Küchentische 5 , nußb .- pol . Kommode 13 ,
6 Barockstühle 20 , nußb .- pol . Schreibtisch 22 , ovale Auszug - und Sovha -
tische 10 , Brandkiste , Verticow rc . zu verk . Hermannstr . 4 , Vdh . 3 . 8610

Küchenschr ., Ladenschr ., Küchen - u . Adlaufbr ., 1 kl . Kreissäge m . Tuch ,
2 lack . Bett , m . Rahm . , Seegr .- Malr . bill . z . vk . Helenenstr . 28 , Hth . 8587

Friedrichstraße 44 ein großer Ankleidespiegel ( 1 . 15 Mtr . groß )
zu verkaufen . Räd . im Hof links .

Eni noch neues Tafel - Clavier billigst zu verk . Kl . Dotzbeimerstr . 8 , 2 ,
Zwei schöne Muschelbettcn , Sviegelschrank , Herrcn -
Lchrcibbürcau , Bücherschrank , Pianino ( krcuzsailig ) ,Verticow , Kamcltaschcndivan , achteckiger Tisch , zwei - und eiuidüriqer

Klciderschrank , Kommoden , Gallcricschränkchen , Waschkommode
und Nachttisch , Pscilerspicgcl , Oclgemäldc , Lchrcibsecrctär , Canape ,
Deckbetten und Kissen , Cassensrhrank , Schreibtisch , Chaiselongue ,
Küchenschrank , Regulator , 1 großes Kinderbett mit hohem Haupt ,
verschiedene Stühle , Spiegel , 1 dreiarmger Gaslüster , 1 Prachtbibel ,1 Theke , 1 Blumentisch , 4 Gartensesscl billig zu verkaufen Adelhaid -
ftraste 50 , Part . 8879

Anzünveholz ,
Tannen - und Kiefern - Abfallholz ( Sdiwartschnittc, , theils gebündelt , zum
Nachspaltcu vorzüglich geeignet , per Clr . Mk . 1,50 , ferner sei » gespaltenes
Kiefern - Anzündeholz per Ctr . Mk . 2,50 empfiehlt 8929

Willi . Linnenkohl .
Geschäftsstellen : Ellcvbogengassc 17 und liniere Adclbaidstraße .

WWMZ ^ Niemand versäume , einen Probe - Ccntner
WWr « Mk . 1 . — franco Haus zu bestellen .

Billiger Hausbrand .

Diesen Monat verkaufe einen großen Posten la gcw . mel . Kohlen
( 50 °/o Stücke ) direct vom Waggon zu dem billigen Preise von

Mk
. 19,50

per 20 Ctr . netto franco Haus .

BesieUungen werden schon jetzt bei mir oder Herrn Fr . Rohr .
Teutnusstratze 24 , entgegengenommcn .

Ferner empfehle la Rutzkohlcngrics per Fuhre h 20 Ltr . zu
Mk . 12 . — netto franco Haus . 8478

Äug ; . Kiilpp ,

Comptoir : Hellmiindltraüe 33 .

Kleiner , sehr gul erb . Sesicl 25 Mk . Michcldberg 9 , 2 St . I , 8905
Rothe Plüsch - Garnitur , neu ( Lopha und 4 Lesscl ) , für

170 Mk . zu verlaufen Schwalbacherstr . 7 , Vdh . 2 St . r . 9053

Wie « Vaden er Uagplslt ( Marge » - A « « save ) .
___________

23 . Juli 1S96 .

Versende

IM - WM No
.

2
( roie nebenstehende Zeichnung ) in Chagrinleder - Etui mii
Deckel und Schnapper , mit Seide gefüttert , das Stück zu
Mk . 10 . 50 per Nachnahme . Körper mit schwarzem
Chagrinleder bezogen , Ocularaufsähe von Messing , gerade
Brillen mit 6 Gläsern . Objeclivdurchmesser 32 mm . F 482

Garantie für gute Optik und elegante Ausführung .

W .

Stahlwaaren - und Waffenfabrik ,



23 . Intt 1896 . Miesbadener Tagdlatt ( Morgen - Ausgabe ) .
______

A » . 339 . Kette 19 .

AIS er die Ladenthür aufschlotz , ging die Sonne für die

kleine winklige Gasse unter , während sic der übrigen Welt noch

eine ganze Weile fortleuchtete . Der kleine Mann bemerkte eS

nicht . Gr machte die Thür hinter sich zu und verschloß sie .

Dann trat er , ohne sich im Laden weiter aufzuhalten , in fern
Zimmer , das ihm als Comptoir , Wohn » und Schlafraum dienen

mußte . Es war nichts Auffallendes darin . Die Möbel ganz

einfach und bescheiden , auf dem Tisch ein Kontobuch und über

dem Bett —

( Nachdruck verboten .)

Seine Mutter .

Von gart Muffe .

Am Gehänge stand die Wolfsmilch . Unten spülten die wenig

belebten Wellen des Küchcnsces die bunten Kieselsteine glatt , und

ein Endchen weiter versperrten Hasclnußsträuchcr und dicht ver¬

wachsene Brombeerhecken die Aussicht . Das thal aber nicht viel ,
denn der kleine Mann , der da hcrumbotanisirtc , kannte genau

Alles , was sich hinter den Büschen barg : den fernen Gutshof mit

dem weißen Herrenhaus , den andern Zipfel des SceS , der sich

da hcrnmzog , die Wiesen und Felder , die Denen von Köckritz

gehörten seit zweihundert Jahren . Wie gesagt , er kannte cs .

Deshalb war er auch gar nicht neugierig , sondern er ging lang¬

sam hin , blieb stehen , bückte sich und fügte eine neue Blume zu

den übrigen . Der Strauß , den er in der Hand hielt , war schon ■

recht stattlich , aber der kleine Mann schien gar nicht genug kriegen

zu können . Wenn er eine weiße Federnelke am Hange erspähte ,
kletterte er schwitzend empor , und war sie gar roth oder gesprenkelt ,

so hielt ihn überhaupt Nichts .
Die Sonne meinte eö gut heute . Er blieb öfters stehen ,

holte ein rolhes Schnupftuch hervor und trocknete sich die Stirn

damit . Es war eine wunderliche Stille ringsum . Kaum ein

Glucksen vom Wasser oder das Nollen der Näder von der Chaussee ,
die hinter den Hügeln versteckt lag . Ein Paar Schmetterlinge

flogen auf nno setzten sich , eine Eidechse raschelte dnrch
' s niedrige

Kraut . Das war Alles .
Der Strauß halte allmählich einen ganz gewaltigen Umfang

angenommen , und der kleine Mann entschloß sich , heimzugehen .

Er überstieg also den Kamm des nächsten Hügels und sah Felder
vor sich , auf denen der Roggen gedieh und gelbe Lupinen leuchteten .

Da faßte ihn ein neuer Gedanke . Aengstlich , als ob er ein Äer -

brechen beginge , schlich er sich vorwärts , pflückte mit zitternder
Hand ein paar Sichren , nahm noch ein paar Lupinen mit und

eilte dann spornstreichs mit seiner Bente auf den Fußpfad zu , der

in die Chaussee mündete .
Der kleine Mann hieß Friedrich , Fahl . Er wohnte in der

dünkelsten Straße des LandstadlchenS . Aber das trübte seine

Stimmung nicht . Und als er jetzt so die Chaussee entlang
marfchirtc , mar er herzlich zufrieden trotz der Gewissensbisse über

die entmenbelen Aehrcn rind Lupinen . Die Landleute zogen an

ihm in Schaarcu vorbei ; sie waren Vormittags in der Kirche ge¬

wesen und wanderten jetzt ihren Dörfern zu . Manchmal flog ans

ihren Reihen auch ein Gruß zu dem Stranßträger hinüber , und

dann ermangelte Friedrich Fahl niemals , recht tief den Hut zu

ziehen . Er hatte ja auch gewiß Grund , bescheiden zu sein ! Der

Geringste war ihm gegenüber ja noch immer reich und vornehm .

Wenn er sich so die Kleinbauern rind Insassen arrsah — die hatten
ihr kleines Gütchen , und wenn es auch nur aus ein paar Morgen
Land bestand , hatten ihr Häuschen mit dem kleinen Anbau , wo

ihre Eltern das Altentheil verzehrten — ja , die konnten gewiß
zuerst von ihm einen Gruß verlangen . Denn er ?

Lieber Himmel , daß er seinen Vater nicht gekannt , das ließ
sich ja noch leichter verschmerzen . Er wußte auch rein Nichts von

ihm . Nur mußte er wohl auch Fahl geheißen haben , hihi , das

war doch schon etwas . Geld hatte er gewiß nie besessen , war

zeitlebens ein armer Schlucker geblieben , sonst wäre doch sein
Sohn nicht so ganz leer ausgegangen . Nein , das that Nichts ,
deshalb grämte er sich nicht . Er hatte ja sein Auskommen . Aber

daß seine Mutter ihm auch unbekannt geblieben ! O , du lieber

Gott . Er hätte oft an die Menschen herantreten mögen und

sagen : „ Begreift Ihr denn nicht , was das heißt , seine Mutter

nicht gekannt zu haben ! Begreift Ihr denn das nicht ? Das ist
schon an und für sich schlimm , aber nun erst meine Mutter !

Liebe Leute , kommt , seht Euch ihr Bild an , ihr werdet mich ver¬

stehen . Und solche Mutter niemals gekannt zu haben ! "

So hatte er oft sprechen mögen . Natürlich that er es nicht .

Seine angeborene Schüchternheit verhinderte es schon allein . Und

doch drückte es ihm das Herz ab , besonders in der Zeit , als er

zwanzig Jahre alt ward . Jetzt kam der Gedanke seltener , jetzt
hatte er einen Ersatz gefunden . . .

Aber nein , was dort hing , war nicht so ganz einfach . Es

paßte sogar nicht recht zu dem llcbrigcn . Dort hing im Rahmen

ein Frauenbildniß : ein langes , schmales Gesicht , verträumte ,
etwas schwermüthige Augen , der Hals frei nacb der Sitte der

Zeit . Auch die Hände konnte man noch sehen . Es waren lange

vornehme Hände von schmaler Form und iveißcr Zartheit , Hände ,
die nie eine schwere Arbeit getban , die immer nur still im Schooße
geruht hatten , Tag für Tag und Jahr um Jahr . Friedrich Fahl
saß vor ihnen wie vor einer Offenbarung . Und er dachte nur

immer , wie diese schönen leichten Finger , die keine Rauhheit und

Unebenheit kannten , einen streicheln müßten . Und leise , leise wie

ein Luftzug ging cs bann über fein Gesicht , und sein Gesicht
lächelte leise in Sehnsucht und Glück . Jawohl , ihn hätten diese

Hande gestreichelt . Denn sie gehörten ja seiner Mutter .

Er wusste auch von ihr nichts . Sic halte die Erde früh
verlassen , dann war er in die Lehre gekommen , als blöder Junge ,

hatte als Kommis später hinter
'
« Ladentisch gestaitden und sich

die Hände blau und roth gefroren . Don feinen Ersparnissen
hatte er sich in Berlin nach der kleinen Photographie , die er be¬

saß , dies große Bild seiner Mutter malen laffen , und als wieder

Jahre vergangen waren , konnte er sich hier in dem dunklen

Gäßchen den Laden miethcn , in dem trübselig eine HäringStonnc
neben einem Pcttoleumbehälter stand , in dem eS Zucker und

Seife , Bonbons und Wachslichter , Gewürze und getrocknete Früchte
gab . Reich werden konnte er dabei nicht , das war auch gar nicht
sein Streben . Er war glücklich , daß er nun sein eigener Herr
war . Denn sein ganzes Leben hindurch , so lauge er denken

konnte , war er immer nur geduldet worden ; aus einer Ecke hatte
man ihn in die andere gepufft , und er hätte stets noch „ danke

schön " sagen sollen . O , wie oft war er des Abends , wenn der

Prinzipal schloß , in seine Dachkammer geftiegen , um dort jämmer¬
lich zu heulen . Aber bann hatte ihn stets das Bild wieder auf »

gerichtet , erst das kleine und später das große , und je mehr seine
eigenen Hände roth und rissig und plump wurden , um so mehr ,

schien es ihm , mußte er nur die schmalen iveißen der Frau lieben ,
die ihn geboren . Kam die Hebe Sommerzeit , so ging er in seinen

freien Stunden in den Wald ober an den See und pflückte die

schönsten Blumen , die er sorgsam inö Glas steckte . Nicht für sich
etwa , bei Leibe nicht , Alles für bas Bilb , für seine Mutter . Zu
ihr trug er Freude und Schmerz , zu ihr betete er , ihr dankte er

Alles , was er erreichte . Seine Kameraden nannten ihn tolpatschig ,
weil er weder im Trinken noch im Tanzen , noch im Kartenspielen
recht Stange hielt ; die Mädchen lachten ihn au5 , seiner dicken

rochen Hände wegen und weil er immer nach Petroleum und

seinem Laden roch . Da zog er sich still von Allen zurück und

immer mehr beschränkte er sich auf die stumme Unterhaltung mit

dem Bilde . Es fing für ihn an zu leben , es beschirmte ihn ,
und wenn er sich nach Tageslast und - Arbeit auf sein nicht gerade

weiches Lager streckte , sah das Bild herab auf ihn und segnete
seinen Schlaf .

Heute am warmen Sonntag geschah cs auch wie immer .

Das mächtige Bouquet war sorgsam in ' s Wasser gestellt und

möglichst nahe an das Bild gerückt . Dann ging Friedrich Fahl
händereibend und lächelnd auf und ab und ließ seinen Blick hin
und wieder mit heimlicher Zärtlichkeit von dem Strauß auf das

Bild und vom Bilde auf den Strauß schweifen .

Am nächsten Tage passirte etwas Außerordentliches . Friedrich

Fahl bediente gerade ein Dienstmädchen und wog ihr Zucker ab ,
als ein Fremder in die Thür trat . Es war ein mittelgroßer
Mann , über die besten Jahre schon hinaus , mit grauem Bart

und verrunzeltem Gesicht .

„ Bin ich nicht bei Herrn Fahl ? " fragte er einleitend « nd

behielt den Hut in der Hand .
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„ Jawohl, " stotterte der Kleine , „ was steht zu Diensten ,
mein Herr ? "

Die Küchenfee war neugierig an der Thür stehen geblieben ,
bequemte sich jetzt aber schweren Herzens dazu , den Laden zu
verlassen . So blieben die Beiden allein .

„ Ich wollte man -- ,
" sagte der Fremde und holte ein

Notizbuch hervor , in dem er zu blättern begann .

Friedrich Fahl zitierte , er wußte selber nicht warum .

„ Sind Sie am 10 . September des Jahres 1862 geboren ? "

Jetzt zitterte Friedrich Fahl so , daß er sich am Ladentisch

festbalten mußte . Er konnte nicht gleich antworten . Und ein

gräßlicher Gedanke durchschoß ihn : wenn das der Inspektor der

von Köckritz
'
schen Herrschaft war , wenn man ihn gestern gesehen

hatte , wenn er wegen Fclddicbstahl und Flurfrevel belangt
werden sollte ? !

„ Ja "
, stammelte er . „ Lieber Herr -- "

„ Ja ? Na , dann stimmt es . Erkennst Du mich nich , mein

Junge ? "

Und der Fremde breitete lachend die Arme aus . Friedrich
Fahl wußte nicht aus noch ein .

„ Lieber Herr, " sagte er , noch immer nicht beruhigt .

„ Ach was , Herr ! Hat sich was mit Herr ! Dein leibhaftiger
Onkel bin ich , Onkel Dietrich , und Dein Pcithe obendrein . Na ,
Du kannst mich ja nich kennen , daS stimmt nu mal . Aber

glauben kannst Du mir ' s schon . Deine Muller selig war meine

Schwester .
"

Es dauerte lauge , aber endlich glaubte Friedrich Fahl cs

doch . Und er kam Hinterm Ladentisch hervor und stürzte sich
wirklich in die ausgebreiteten Arme .

„ Uff . Junge, " meinte der Onkel nachher , „ da ? riecht bei Dir

aber nach Petroleum und Häring , Krcuzwcttcr nicht noch mal !

Hast Du hier nicht
’ ne Baracke , wo man ablegen kann ? "

Der Himmel mochte wissen , ob der Neffe es gern that ,
aber er konnte nicht umhin , den Onkel in fein Zimmer zu

führen . Dort setzte sich der alte Mann , trank einen Schnaps
und fuhr sich mit der Hand über den Bart .

„ Ja, " sagte er , „ weil ' s doch nu schon an die dreißig Jahre
sind ! Die Zeit rennt mit Postpferde , sagt meine Frau immer ,
aber ich sag , wie ' ne Lokomotive . Und da kam ich gerade hierhin
in die Nähe , nach Großdorff , da hat mich mein Prinzipal hin¬

geschickt , ich bin nämlich Maschinenbauer und es war wegen einer

Maschine . Und da dacht ich : na nu kannst Du gleich mal nach¬

sehn , was aus dem Fritze geworden ist , weil ' s doch Dein Pathen -

kind ist und dann auch von wegen die Alma , Deine Mutter , die

doch meine Schwester war . Deinen Vornamen habe ich ja aus¬
geschrieben und Deinen Geburtstag auch , eben als Pathc . Ich

weiß noch , wie die Alma sagte : Fritze , sagte sie , er soll nach Dir

heißen . Na , dabei blieb ' s auch , denn wenn die Alma was sagte ,
dann war

' s halt bombenfest .
"

Friedrich Fahl hatte die Augen auf das Bild seiner Mutter

geheftet , dem der Onkel den Rücken zukehrtc . Also daS war ihr
Bruder ! Schwer glaublich , so sehr er auch trachtete , eine

Aehnlichkeit zu entdecken . Als der Alte aber schwieg und sich
einen neuen Schnaps eingoß , bat er doch :

„ Erzähle mir weiter von meiner . . . Blutter .
"

„ Nu , da iS halt nicht viel zu erzählen, " fuhr Onkel Dietrich

fort . „ Ich hab
' s ja gleich nich haben wollen , daß sie sich den

SchwindsuchtSkandidatcn nimmt . Junge ,
' es mar Dein Vater ,

Nichts für ungut . Da hat sie
'
s im Schloß besser gehabt . Aber

sie wollte partout . Und nachher hat sie richtig mit Dir Göhr '

Lagesessen . Damals war ich schon in meine Maschinenfabrik .

Und bann , wie alt kannst Du gewesen sein ? zwei , drei Jahr , is

sie halt auch gestorben , war so ein gesundes Weib immer . Da

hältst Du seh
' n können , was auS Dir geworden wär '

, wenn nicht
Las gnädige Fräulein noch ein Wort gesprochen hätte .

"

Der Onkel nickte energisch , während der Neffe sonderbar

starr nach dem Bilde sah .

„ Was glotzst Du denn immer so nach der Wand ? " fuhr der

alte Dietrich plötzlich heraus und drehte sich um .

„ Jetzt sah er das Bild .
"

„ Wa — as ? " fragte er und sprang auf . „ Wie kommst
Du '

n dazu ? "

- . Ich hab
' s nach der kleinen Photographie machen lassen, "

brachte Fahl '
mühsam und erröthend heraus . Es war ihm weh

um
' s Herz , als hätte der Onkel von seiner Mutter viel zu wenig

heilig geredet . Entschuldigend setzte er hinzu : „ Man will doch
von seiner Mutter — ja , Onkel , ein Bild will man doch haben . "

„ Von der -- Junge , bist Du ein bischen übergeschnappt ?
Von der Mutter ? Der kannst Du allerdings danken . Ohne die
da ( er wies auf das Portrait ) wäre es Dir , als sie Deine Blutter

begraben haben , jämmerlich schlecht gegangen .
"

Er ^ erschrak etwas , denn Friedrich Fahl mar weiß geworden ,
wie der Kalk an der Wand , und saß da , unheimlich ruhig ; nur
die Lippen gitterten etwas .

„ Na ja, " polterte der Alte , um seine Verlegenheit zu ver¬

bergen , „ das ist doch das gnädige Fräulein vom Schloß , wo die
Alma gedient hak . Wie ein Kind im Hause haben sie sie ba

gehalten , und was meine Fran ist , die damals noch meine Braut

war , die hat immer gesagt : Alma , wenn Du da wcggehst , bann

verdienst Du Prügel . Was meinst Du , hat sie sich verliebt ,
heidi , da wurde Alles in den Wind geschlagen und mutzte

geheirathet werden . Ich hab ' s ja vorausgesehen , aber ich wutzte ,
da nützt fein Reden . Und ich kam auch gleich weg , so Stücke :

zwanzig Meilen weiter , da könnt ich
'
s erst recht nicht hindern .

Ja und was ich sagen wollte : Das gnädige Fräulein da , die hat
der Alma noch manchen Thalcr zugesteckt , hat ihr sogar ihr Bild

geschenkt , die kleine Photographie , wonach das gemacht ist . Die

Alma hat von sich selbst ja int Leben fein Bild gehabt . Na ,
und als sich das gnädige Fräulein verheirathcte — Nickier heißt
sie , von Nickier — , da ließ sie Dich Wurm noch zu dem Kerl

bringen , zu dem Seilermeister , den fannte sie , und der sollte Dich

aufziehen gegen Geld und gute Worte . Mehr weiß ich nicht .
Von da bifte dann ja wohl in ' s Häringsgcschätt gerathen . Junge ,
das riecht aber . Na , gicb mir die Hand . Die Hände hast Du

von Alma '
n , die Dinger sind geerbt . Prost ! "

Aber Friedrich Fahl antwortete nicht . Im Laden tönte die

Klingel . Mechanisch sprang er auf . Er war so gewöhnt daran ,

daß er es auch jetzt that . Er bediente auch richtig . Aber er

tarn nicht zurück . Der Kunde war abgefertigt , mar gegangen .

Onkel Dietrich fühlte sich unbehaglich und trat in den Laden .

Da saß der kleine Mann , sein Neffe , auf einer niedrigen Kiste
und hatte den Kopf fest in die Hände gelegt .

„ Was fehlt Dir denn ? " fragte der Alte verlegen .

Keine Antwort .

„ Na , aber Junge ! "

Keine Antwort .
Er packte ihn an den Schultern , rüttelte ihn , Friedrich

Fahl gab keine Antwort . Der Onkel brummte etwas vor sich hin ,
dann fetzte er den Hut auf .

„ So brauchst Du mich gerade auch nich
' rauszuschmeißen,

"

sagte er noch , „ wo man doch aus gutem Herzen kommt .
"

Als er wieder vergeblich auf eine Antwort gewartet , drehte
er sich zweimal unschlüssig nm sich selbst .

„ Also adieu ! " rief er dann plötzlich und ging brummig
von dannen .

Das Läuten der Klingel beim Oeffncn der Ladenthür brachte
den kleinen Fahl wieder zu sich .

Also nicht seine Mutter ! Eine fremde Frau , die vielleicht

noch irgendwo lebte . Er verstand es nicht . Es stürzte Alles in

ihm zusammen . Und seine richtige Mutter ein Dienstmädchen mit

genau so rolhen , rissigen Händen , wie die seinen waren !

Er besah sie sich lange . Und dann machte er seinen Laden

zu und machte ihn diesen ganzen Tag nickt wieder auf .

Später sagten die Leute von Friedrich Fahl , er sei konfus

geworden . Er hielt fein Geschäft wohl noch leidlich im Stande ,

aber er starrte oft in die Luft , sprach für sich , nickte . Wenn er

Sonntags in der Umgebung spazircn ging , suchte er wie gewöhn¬

lich Blumen . Aber plötzlich , als ob ihm etwas entfiele , starrte
er trostlos zu Boden und ließ die armen Kinder des Sommers

fallen . Er brachte nie mehr welche nach Hanse . Für wen auch ?

Er war ein haltloser Mensch geworden und ein ganz ein¬

samer Mensch . Und wenn er daran dachte , wie glücklich er früher

gewesen war , schüttelte er verwundert den Kopf . Sie hatten ihm

jetzt sogar die Mutter genommen , und das war Alles , _
was der

kleine Fahl in der dunkelen Gasse der kleinen Stadt überhaupt

besessen hatte . .
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(Jin einfaches braves Mädchen nach auswärts gtf . Oranienstraße 16 , 1 .

Gesucht für Anfang oder Mitte August ein zu jeder Arbeit williges

Mädchen Hellmuiidstraße 12 bei Schüler .
. ■ nir _ Ein anständiges braves Mädchen vom Lande gesucht
ES & gi’ Hermannstraße 18 , Part . ..

9134

Gesucht ein ordentliche « , in Haus - und Handarbeit erfahrenes Mädchen

zu einer einzelnen Dame Taunusstraße 49 , 2 recht « .

Vs wird ein Mädchen geittcht
für die ttüche und einen Theil der Hausarbeit Adolphsallee 31 . 1 .

< ? * ein Alleinmädchen , welches die seine ttüche

5vl 2? W 1 ® ilf 1 versteht , rin älteres ttindcrmädch . , Hochs .
'

.Haus , nach auswärts , mehrere vürgcrl .

Köchinnen für gleich cvent . später , eine Anzahl besserer und

einfacher Allcin
'
mädchcn , w . nähen u . scrviren , eine tüchtige

Rcftaur . - Köchin . Centr . - Bür . ( Fran w nriie * ) , Goldg . 5 .

Ku starkes saubere » Mädchen sofort gesucht Schützenhosstraße 3 , 1 .

Tüchtiges junges Mädchen gesucht Schützenhofstraßc 1 , 3 .
Ein einfaches junges Mädchen , am liebsten vom Lande ,
sofort gesucht Jahnstraße 29 , Part . 9133

sofort ein otdentl . Hausniädchen mit guten Zeugnissen
WvJUUjl Moriystraße 66 , 1 .

W » Hausurädchcu , das kochen kann , sofort gegen guten Lohn

gesucht . Näh . Stiftstraße 16 .
Nette ? Mädchen zu einzelner Dame ( hoher Lohn ) gesucht Webergastc 49,1 .

Ein erfahrene « selbstständiges Mädchen mit

guten Zeugnissen , welche « kochen kann und Haus¬
arbeit mit übernimmt , für einen kleinen Haushalt
gegen hohen Lohn gesucht . Näh . NicolaLstraße 28 ,

Pa
'ct . Zu melden zwischen 9 — 1 und 3 — 7 Ubr .

SauSmädchcu für gleich gesucht Wcbergasse 35 .
Kiichenmädchcn vom Lande , 23 — 25 Mk . monat ! ., iof . gcs . Weberg . 15 , 2 .
okMMsD » Jüngeres AllcinniäSchen , nur mit beit . Zeugnissen , wird

zum 1 . August gesucht Nicolasstraße 18 , 1 . 9138

zi . <iU SSSato » cm bessere « Diädchcn , sranz sprech . , zu 3 - jähr .
Kinde ( etwas Hausarb .) Ansangslolm 35Mk .,

freie Reise , Kindermädchen für ins Rhcingau , perscctc Kinderfrau nach

Frankfurt , zwei gewandte angeh . Jungfern , Hotel - u . VcnsionSzimmer -

mädchcn s . W . Löb . Kitter ' « Biirean , Weberg . 15 . Teleph . 394 .

Aerztlich geprüfte Wochenbettpflegeriu
bis in die zweite

'
Hälste int August gesucht . Zu erfragen Nachmittag «

von 2 — 5 Ubr Oranicnstraße 47 , 1 . Et . recht « .
Eine pcrfecte Büglerin nach auswärts gesucht . Fricdrichstr . 19 , Stb . 2 .
P8T Junges Mottatsmädchen sofort gesucht Blcichstraße 13 , 2 recht « .
Monatsmädchcn gesucht Fraukeustraße 16 , 2 I .
Ein tüchtige « Mouatsmädchc » für den ganzen Tag gesucht . Näh .

Faulbrnnnenstraßc 8 .
Tüchtige Monatsfrau von Morgens 7 — 11 und Nachm . von 2 — 4 Ubr

per 1 . Augnst gesucht DelaSpecstraßc 1 , Laden . 9115
Ein brave « Monatsmädchcn wird gesucht Feldstraße 10 , Ddh . 1 l .
Ordentl . saubere « MonatSmädchen für Aorm . gcs . Dambachtbal 12 , 1 .
Reinliche Monatsfran für Vormittag « gesucht Weilstraße 19 , 1 .

ein Mädchen oder eine unabhängige Frau für
® 8lll ) V Morgens und zwei Stunden Mittags . Näh . von 10 bis

11 Ubr Vormittaäs Dotzheimcrstraße 18 , 2 r . 9072

Ein anständiges reinliches Mädchen , 14 — 16 Jahre , welches zu Hause
schlafen kann , auf gleich gesucht Weilstraße 6 , Part . 9120

braves Mädchen für einige Stunden de « Nach -

Vjlllf mittags gesucht Oranienstraße 47 , Gth . 1 r .
Ein braveS junges Mädchen al « Ansläuferin sofort gesucht 9035

Adolph Hoerwer , Langgasse 11 .

Tüchtige Spülmädchen auf 4 - 6 Wochen gesucht ( Sälair Mk . 20

vro Monat ) . Näh . Schwalbacherstraße 22 .
Ei » junge » zitvcrläsfiges Mädchen gesucht , welches von
8 — 11 und 3 — 6 U6r zwei vierjähr . Jiingen ausführen soll .

Näh . zwischen 9 — 1 und 3 — 7 Uhr Nicolasstraße 28 , Part .

Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Jungfer , Kindcrfräulein , Verkäuferin , Köchinnen für fest
AsäWD und Aushülfe , Allein - , besseres Haus - , tücht . Hotelzimmei -

und Kindermädchen empfiehlt Stern ’ * Cenrral - Büreau , Goldgasse 6 .
Junge « Mädchen ( Waise ) wünscht das Verkaufen in einem kleinen Ge¬

schäft gegen geringe Vergütung zu erlernen . Frankenstraße 19 , Hth . 3 .
ScrrfchaftStochin m . g ., auch scchrjähr . Zengn . sucht Stelle znm 1 . ob ."

15 . August . Näh . Louiscnstratzc 5 , 1 Tr . rechts .

ffi ? “ Eine Wittwe mittleren - tlters ,
welche deutsch und englisch spricht , sucht Stelle als Kinderfrau zu einem
oder zwei Kindern . Beste Zeugnisse . Näheres auf Anfragen unter
H>. 14 . 211 durch den Taabl .- Äerlag . 9082

Ein junges Mädchen , Handarbeit erst , sucht
Stelle als beff . Hausmädchen in feinem Hanfe . Nah . Wilhclmstr . 16,1 .

Alleinstehende Wittwe , welche selbstständig einem besseren Haushalt
oorstchen kann und sich gerne jeder Arbeit unterzieht , sucht Stelle .
Offerten bitte unter V . H . 13 $ an den Tagbl .- Verlag .

Ein gebild . Fräulein bisher
^

Leiterin eines

Filialgeschafts der Haitdfcbuhbranche an einem Badeorte , sucht wegen
Aufgabe desselben per sofort oder später anderweitiges Engagement .
Off . u . A . K . 23 # 25 an 1 » . Frenz in Mainz . ( 3lo . 27825 ) F 32

Eine zuverlässige erfdhrtne ttindcrpsicgerin mit
guten Zeugnissen sucht Stelle zum 1 . August , am liebsten

zu ciiiem nengeboreitcii Kinde , welche « mit dem Sophlet - Apparat auf¬
gezogen wird . Näh . Gcisbergstraße 20 , Park .

Mädchen sucht Stellung al « Stütze
jungem der Hansfra » oder , ii nicht ganz

kleineii Kindern . Fainiliciianschluß erwünscht . Gcfl . Oficrten unter
H . s . # postlagernd Mainz .

IjHKSg * * » welche » gilt kochen kann
A -LUfS

' II , lind jede Hausarbeit ver¬
steht , sucht al « AUeinmädchcn in einem feinen Privalhaufe sofort ober
auf 1 . Aiigllst Stelle . Mädchenheim , Jahnstraße 14 .

Tüchtiges Mädchen sucht sofort Stelle durch Fr . Hüller , Maucrg . 13 .
Ein junge » fleißige » Mädchen sucht Stelle , am liebsten allein in besserem

Hanse . Zn erfragen Kaiici - Fricdrich - Riug 168 , 2 .
Ein besseres Mädchen , welche « gut bürgerlich kochen
kann , sacht znm 1 . August Stelle als Alleiumädchcu . Näh .

Hcllninndstraßc 13 , 3 , Nachm . von 5 — 7 Ubr .
Einfache « tücht . Mädchen ( 2 - j . pr . Atteste ) sucht Stelle . Wcbergasse 49 , 1 .
Ein braves fleißiges Mädchen sucht Monatsflelle . Adlerstr . 9 , 3 . Riehl .

Männliche Personen , die Stellung finden .

Bacanz .
Bei einer der ältesten bestrenommirten Lebcuö - Bcrstcherungs -

tsiescllschaften wird in nächster Zeit die Stelle eines Steift »

Juspectors frei und soll durch einen energischen gebildeten Herrn
wiederbesetzt werden , welcher redegewandt ist und in besseren Kreisen
verkehrt . Gut empfohlene Herren , welche ans diese guldotirte und cv .
dauernde Stellniig rcflcctircn , auch solche , die bereit « nie Agenten ober
Inspektoren erfolgreich ihätig waren ober sich dem Versicherung - sach
widmen wollen , werden ersucht , ihre auflfiibilidicii Bewerbungen mit
Lebenslauf einziircichen an UtkiancnNtein A logier A . ■<■>. ,
Frankfurt a M . , sub V . 211 » . F481

Tüchtiger stadtkundiger Kassirer für AbzahlungS - Keschäst

gesucht . Offerten unter W . 14 . 2io an den Tagbl .- Verlag .

( Sin Herr mit guten Heng -

nisserr als Reisender gesucht .
Lfscrtcn unter C . 1 22 $ an den Tagbl . - Verlag .

Junger Manu mit einigen Vork . im Zeichnen gesucht . 9086
<1 . Buchner , Oranienstraße .

Tüchtige Monteure
Wullcnreh & Niiittmnun «

Friedrichstraße 35 , P .
Ein Schlossergeselle gesucht . Näh . Emserstraße 8 , Hiuterh . 8382
Schlossergchülfe gesucht Kl . Dotzheimcrstraße 5 , Hth .

MA - Tüchtige junge Schlosser
gesucht Heleneustraße 26 . 9078

selbstständiger Acheitcr , gcs . 9128
ll ) « v f f L l gi 1,811 j a , w . Kitzel , Oranienstraße 23 .

Tüchtiger Anschläger ( Banschieincr ) gesucht Hermannstraße 13 .
Tüchtige Schreiner nach Flörsheim a . M . gesucht .

l * h . Lorenz A ' liirnlicimer .

A . Wenterliiirjr .

Ein tüchtiger Küfcrbursche gesucht Frankenstiaße 16 . 8958

_ _ ZiinmergeseUeu
Ein Lackircrgchülfe gesucht Hcienenstraße 18 . 8182
Anstreicher und Lackircr sucht

J . Walther . Dotzheimerstrnße 46a .
Ein Tüncher und Anstreicher gesucht Marklstraßc 12 , Hth « . 2 .

Ein Schuhmacher gesucht Steinyasse 31 , Hinterhaus .
Einen ( Särtnergchülfen sucht Gärtnerei 14 « » lein . Schiersteinerstraße .

Sechs bis acht tücht . (Hrnndarbeiter
für Abbruch werden gesucht . Näh . Feldstraße 5 ober Adlerstraße 60 bei

Auer & Köder . 9048

Qnnll/nilnnr tllr prima Stellen und Hellner - I . ehrlinge
Odclilxvlilitjl s . <« riinberg ’ M Bür ., Goldgasse 21 . Tel . 434 .

Ein junger Mann an « guter Familie kann die Zahntcchnik
gründlich erlernen Schwalbachernraßc 27 , 1 l .

Guten Nebenverdienst , cvent . sichere Lebensstellung können
sich gewandte Herren verschaffen , wenn sie ihre freie Zeit

nützlich verwenden . Gefl . Off . u . bi . i, . 22H an Den Tagbl .- Verlag .
In einem besseren hiesigen Schuhgeschäfte , das auch ziemlich en gros ver¬

sendet , wird unter günstigen Bedingungen ein Lehrling gesucht .
Gelegenheit zur gründ ! . Erlernung der Buchführung . Nur Bewerber
mit schöner Handschrift wollen selbstgeschriebene Offerten unter
V . 14 213 an den Tagbl . - Verlag richten .

Ein Schlosfer - Lehrjunge gesucht . <» eorg Plaul , Schlosser . 9186
Sofort ein Schreiner - Lehriunge gesucht . 7 <27

Mari Hopp . Hellmundstraße 66 .
Ein Scknhmacherlehrliug gesucht Neroftraße 16 . 7511
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Herncli . - I ) ien . , | >err . Saal - u . Itent . - Kelln . ( engl . * pr . ) ,
zwei Aide de ruisinn e . Kitter ’ * UUr . . Weberg . IS .

Kochlehrling
zum baldigen Eintritt gejucht . 8976

Motel Quithana .
Ein junger starker Bursche sofort gesucht Jahnstraße 6 , Bierhandlung .
Ein junger Bursche für einige Stunde » Nachm . ges . Albrechtstr . 2 . 9040
Ein OauSbursche gesucht Stcingasse 10 , Laden . 9080

tüchtige Hausburschcn ans 4 — 6 Wochen gesucht .
^ 2 - 6 « ä 6-^ 4 Salair 60 — 40 Mk . Pah . Schwalbacherstraße 22 .
py * Gesucht ei » junger Hausbursche , mutz mit Pferden um¬

geben tonnen . Ntem ’ s crstcö Eentral - Bürcau , Goldgassc 6 .
® cfud | t auf sofort ein junger Sausburschc .

DDEZ,
'

Marry SÖHsensgutii . Schwalbacherstratze 45 .
.Hauövnrsche gesucht Hirichgraben 23 , im Laden . 9129
Eeimdtein sauberer HauSburschc ( gute Z . s. Müller 'S B ., Mauerg . 13 .

(5in junger kräftiger Hansbnrsche mit guten Zeugn .
DuLW sofort gesucht Sonnenbergerstraße 6 .
Ein gewandter junger Mann , nicht über 17 Jahre , mit guten

äcugnisscn , als Bursche und Diener gesucht . Pension Billa Noyale ,
onncnbergcrsiraße 28 .

Gesucht ein Lansbnrsche .
Qrauicii - ’.' lpothekc , Taunusstraße 57 .

Ein flinker junger Auöläufcr gesucht . 9085
C’ . Ktieimer . Oranienstraßk .

Ein junger Bursche sofort gesucht Geisbergstraße 6 .
Fntzrknccht , ein tüchtiger , gesucht Nerostraye 44 .

Ein selbstständiger Ackerknecht u . ein Taglühner gesucht
WWW Feldstraße 17 , Pan . 8840

HET "
Jüngerer Fubrknccht gesucht Langgafle 5 . 9114

Ein tiicht . Fuhr - und Aücrknccht sofort gesucht Steingasse 25 .
Zehn 'Ackerkncchtc u . fünf j . Hausbursch , sos . ges . Kirchgasse 4 , Morbach
» knecht sofort gesucht Adlerstraße 57 .
Ein Fuvrtnecht gesucht Ludwigstraße 8 .
Ein tüchtiger solider Fulirknecht gesucht Morihstraße 7 . 9135
Ein braver Bursche , welcher mit einem Pferd umzugchcn versteht , sofort

gesucht Schwalbacherstraße 37 , Part .
Taglöbncr u . Mädchen für Feldarbeit gesucht Steingasse 3 . 9021
Taglöhncr für Feldarbeit gesucht Schwalbacherstraße 39 . 9113

Adler .
Hirsch , m . Fr . Mülheim
Frank , Fr . Düsseldorf
Husch . Solingen
Ehrenberg , Fr . , m . Tocht .

Berlin
Simon Löhnberg
vom Halb , Dr . Freiburg
Sponscl . Hanau
Nathan . Berlin
Lewin . Berlin

Btihntior - lSoiel .
Schramm , Arcbitect .

Oberdollendorf
Oberhäuser , in Fr . München
Blumenthal , Kfm . Hamburg
Scholber , m . Fr . Hanau
Streichen . Hanau
Albert .; Berlin
Schmitt , FrL Nassau
Dietrich . Kfm . Frankfurt

Bt - Hc vnr .
Arnikofi

'
, Exccll . , General .

Russland
Tibibilin , Prof . Bukarest

Hotel lllocii .
v . Schostack , Excel ! . , Fr .,

m . Bed . Petersburg
Holtzieherer , m . Fr . Hatten

Schwarzer Bock .
Potthast , Kfm . Oldenburg
Hirt , Dr ., m . Fr . Sorau
Müller , m . Fr . London
de Meszaros , Bent .

Johannesburg
Penkert , Frl . Philadelphia

Zwei Böcke .
Hoch , Fr . Biebelsheim
Schumann , Fr . Gevelsberg
Eckardt , Diakon . Altenburg

Ctilnlecher Hof .
Wengel , Fabrikant . Werden
Lacbmann . Breslau
van Embdea . Amsterdam
Jungmann , m . Farn .

Wannsee - Berlin
Hotel Halillieim .

David , m . Fr . Crefeld
Marcus , m . Fam . Berlin

Hietenmiihle .
Fidao , Kfm ., m . Fr . Smyrna

Engel .
Bormass , Kfm . Mühlhausen
Mehl , Kfm . Ludwigshafen
Espenschied , Gutsbesitzer .

Bingen
Hirsch , Fr ., Fbkb ., m . Tocht .

Radeberg
Einhorn .

Unselt . Kfm . Schweiz

Männliche Personen , die KteUnng snche » .

lithdttf Mann , verb . , sucht Stellung all
(jilVvllt Einkassirer , Kasjenbole oder bergt

Offerten unter B>' , j . ins an den Tagbl .- Verlag .
sl ' MZPvr » Ein mit der dopp . Luchsühr . und sammll . Dürcauarbeflen

vertranter Manu sucht Nebenbesch . in schr . Arbeiten ( Bei¬
tragen v . Geschäftsbüch . , Abschriften u . s. w .) . Oss . unter 1 $ . 1 - . 38 «
ent den Tagbl .- Verlag erb .

SW
" Ein tüchtiger Schlosser , der in allen vorkommenden Reparaturen

erfahren und als Maschinist thätig gewesen ist sucht sofort Stellung .
Näh , im Tagbl .- Vcrlag . 9119

Ein ..junger verh . Mann sucht Stellung als Hausmeister ,
Platzmeister nicht ausgeschlossen . Caution , sowie Zeugnisse

zur Verfügung . Offerten unter K . 8 & hauptpostlag . Frankfurt a . M .
«I «I 'TTHH - I III I - rnTirTIIIIIIIIMIHIIli ■ ..... ■■■ ! ! IMIMIIHM . IIMIIILUMMIII
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Fleischhaker , Oberinspect
Frankfurt

Hurschler , Kfm . Crefeld
Hermes , Hütten - Dir . Gallen
Jauss , Kfm . Göppingen
Heidenheim , Kfm . Stuttgart
Müller , Kfm Stuttgart
Wächter , Kfm . Stuttgart

Kiseolin li ii - Heitel .
Klein , Kfm . Hagenau
Ellas , Kfm Zutphen
Rasch . Dietenhofen
Korkler , Fabrikant , m . Fm

St . Wendel
Bäcker , Kfm . Cassel

Doepncr , Frl Königsberg
Hittcher , 2 Frl Königsberg
Kehler , Frl . Königsberg
Hops , Kfm . , m . Fam

Hamburg
Gaitscb . Kfm . » Limburg
Lüdy , Ingenieur Berlin

Zum {Erbprinz .
Stock Temple Tettsd
Arnold , m . Fr . Düsseldorf
Roth , Kfm . Elberfeld
Wolf , Kfm . Bingen
Heusinger , Frl .

Ludwigshafen
Hoffmann , Kfm . Cöln

« riiner Wald .
Freiburg , 2 Kflte . Hirtzlaff
Becker , Inspector . Aachen
Meerlin , Kfm ., m . Fr . Berlin
Stempel , Kfm ., m . Fr . Berlin
Schomann , Kfm . Frankfurt
Gottschalk , Kfm . Cöln
Kress , Kfm , Aachen
Fröde , Kfm . Dresden
Nicolai , Kfm . Frankfurt
Bennfort , Kfm . Aachen
Kunzenbach , Kfm . Homburg
Dunkel , Kfm . Stuttgart
Franke , Kfm . Offenbach
Treu , Kfm . Wien
Gasselmann , Kfm . Hamburg
Löebel , Kfm ., m . Fam .

Hamburg
Schulte , Kfm . Brüssel

Hotel zum Hahn .
Klein , Arcbitect , m . Fr . Cöln
Köhrcher , m . Fr .

Quedlinburg
Zeller , Kfm . Schlitz

Hotel Happel .
Wayer , m . Fr . Augsburg
Adler . Stuttgart
Baer , m . Bruder . Barmen
Stander . Berlin
Schmit » , tu , Fr , Crefeld

Sparrer , Frl . Essen
Gödecken , m . Fm . Hamburg
Braun , m . Fr . Memel
Sinnhuber , m . Fr . Memel
Redner . Darmstadt
Lochmann . Cöln

Ö ler Jahreszcilcti .
Laxton , Fr ! . , Rent .

New - York
Dunlop , Rent . London
Newell , Fr . Rent . Towauda
Kacrchcr , Rent , m . Fr .

Pottsville
Ncrbitt , Fr ! . , Rent

New - York

MacCoy . Fr !. ,Rent . Mincela
Hawiy , Rent . . in . Fr . Media
Laning , Fr , Bent . Towanda
Saxton . Rent . New - York
Osgood , Frl ., Rent .

New - York i

Thompson , Rent . , m Fr
Pottsville j

Morse , Frl ., Rent
Winchenden

Comstock , Fr , Rent
White Plains

Harris , 2 Frl . , Rent .
Tarrytown

Scott , Frl . , Rent . Oradell
Calhoun , Frl . , Rent . Orange
Tschetinian . New - York
Mackenzie . London
Stevens , Fr . London
Stevens , 2 Frl . London
Wilson , m . Fr . London
Halle . London
Somerville , m . Fr . London
Gebt ), m . Fr . London
Provost Bell . London
Bell , Frl . London

Dunlop . London

Pension und Hotel
Kaiserbad .

Kretschmann , Rechn . - Rath ,
m . Fam . Magdeburg

Stenisüfer , m . T . Eisenfeld
Hotel Kaiserhof .

de Meeus , Comte und
Comtesse . Brüssel

Moffert , m . Fr . New - York
Wrede , Fahr . Hannover
Wrede , Pr .- Lt . Hannover
Andresen , Kfm . Oporto

Hotel Karpfen .
Haake , Cantor . Birnbaum
Rodion , Ger .- Secr . Wollstein
Reichenbaben , Amtsger .-

Secr . , m . Fr , Sonneberg
Isaak . Kfm . Frankfurt

Schütz , Fr . Jerichow
Ritzel , Frl Jerichow
Körner . Kfm . Barmen
Dietrich , Kfm ., m . Fr .

Buenos - Ayres
Sanders . Bremen
Seemann , Ingen . Freiburg
Schwarz . Kfm . Aachen
Hartdegen , m . T , Düsseldorf

Geldene Excite .
Goldstein , Fr . London
Fcllet ’zer , Rent

Rümmelsheim
Goldenes Kreuz .

Gisse ) . Frankfurt
Weiter . Frankfurt
Keller . Dockenheim
Graf . Gensingen
Schweitzer , Frl . Bornheim
Grabenau . Fr . Elbing
Streblau . Fr . Elbing

C3otel Kronprinz .
Kaufmann . Beier Leipzig
Guthorn . Kfm . New - York
Kahn , Frfir . Euskirchen

Hotel .Hehler .
Rngl , Oberstabsarzt , br , m .

Fam . Würzburg
Abe , Rent . , m . Fr .

Schweinfurt
M' assauer Hof .

Wilson , Rent . London
Popp , Rent . , m . Fam . Paris
Em rieh , Frl . , Rent .

Frankfurt
Odell , 2 Hm . , Rent Chicago
Odell , Fr ., Rent . Chicago
Dunlop , Rent . Chicago
Dunlop , Fr ., Rent . Chicago

Hotel du Word .
Levy , m . Fam . Strassburg
Gottschalk , Dr . med ., m .

Fr . Rosenberg
Ogie , Frl ., m . Bed . London
Ogie . London
Ogie , 2 Frl . London

Wonnenliof .
Steenebrugge , Fahr . , m . Fr .

Neuwied
Keller , Kfm . Dresden

Braunschweig,Kfm . Dresden
Kurz , Kfm . Stuttgart
Schneider , Kfm . München
Siegel , Fbkb . , m . Fr . Passnick
Frantz , Dir . . Dr . Wandsbeck
Brockhoff , Professor , Dr .

Frankfurt
Pekan , Frl . Trier

PfäUer Hof .
Katzfey . Iversheim

Saks , Assistent . Diez
Wagner , Kfm .

Sachsenhausen
Pariser OBof .

Ecke , Fr . Berlin
Liebmann , Fr . Offenbach

Prnuienii ' le - EIotel .
Haas , Kim . , m . Fr . Giessen
Cohn , Fr ., Rent , m Tocht .

Schöneberg
Scblüser , Fabrikant , in kr .

Luckenwalde
Jung , Fabrikant . Martun
Coppcnrath . Düsseldorf
Gaul , Reni . Brenak

lithein - Mctel .
Balow , m . S . New - Jersay
Sternburg Berlin
Paur , Fr ! . , Lehr . Straffbing
von Leer , Kaplan . Arnheim
Dobbelmann , Dek . Arnheim
Schmidt , Fbkb . Lansshirn
v . d . Srüggen , Baron . Brüssel
v . d . Syowiuett , Bar . Brüssel
Bock , Kfm . Leipzig
Hayward . Süd - Australien
Vornischow . Berlin
Henze . Berlin
Kölbet . Berlin

Hlieinstein .
Jebne , Buchdruckereibes .,

m . Fr . Dippoldiswalde
Jehne , 2 H . Dippoldiswalde
Pulsen , Fr .. Rent . Riga
Kühn , Fr ., Rent . Lausigk
Minkwitz , Prof . Kansa City

Hömerbad .
Müller . Hannover

Rose .
Kasanagh , Fr . Borris

Hrivatliotel
Russisclier Hof .

Gadiel , Kfm ., m . Fr . Brieg
Koch . Lehr . Lippe - Detmold

üchlitienhof .
Augustin , m . Fr . Hannover
Bassmann . Superintendent ,

m . Fr . Waldboeckelsheim
Weise , Lehrer . Janer

Spiegel .
Mayer , Kfm . Wien
Oertling , Kgl . Musikdirect .,

m . Fr . Crefeld

Hotel Scliweinsberg .
Mentens , Architekt , m . Fr .

Dülcken

Wildenberger , Postsecretär ,
a . Fr . Wimenden

Besse , Lehrer , m . Fr .
' Gröningen
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Frisenius , Kfm . Offenbach
Wolff , Fahr . Rotterdam
Feliciam , Pfarrer . Haag

Tannhäuser .
Mateyka , Apoth .
Körnemann , Kfm .
Corssen , Kim .
Coras en , Fr .
Ernst .

Strelitz
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen

Bundfuas , Kfm ., m Fr .
Templin

Schaefer , Fr . , Dr „ m Tocht .
Bremen

Griebel , Kfm . Frankfurt
Wei ' , Kim Karlsruhe

Tau niis * C!! otcl .
Mayer , Kfm . Brüssel
Diuger - Hattinclr , Kfm .

Amsterdam
Hattinck , 2 Damen .

Amsterdam
Siwan , Major im General¬

stab , m . Bed . Cassel
Frhr . von Stark , Rittmstr ,

in . Bed . Darmstadt
Kathusius , Rittmstr . , m . Bed .

Darmstadt
Frbr . v . Meorheimb , Rittm .,

m . Bed . Hanau
Giulini . Rittmstr . Hanau

von Tiedemann . Rittmstr . ,
m . Bed . Bockenbeim

von Hartmann , Prem .- Lieut .,
m . Bed . Cassel

Graf v . Oriola , Prem .- Lieut .
m . Bed . Cassel

de Neufville , Prem . - Lieut . ,
m Bed . Hanau

v . Jeinsen , Prem .- Lieut . , m .
Bed . Darmstadt

v . Ulrich , Prem .- Lieut ., m .
Bed . Bockenbeim

Ritter u . Edler v . Loessel ,
Prem .- Lieut , m . Bed . Mainz

Westerweller v . Antlioni ,
Prem . - Lieut . Cassel

Frank , Prem .- Lieut . Mainz
Graf Strachwitz , Lieut , m .

Bed . Hockenheim
von Brochwitz - Dominiraki ,

Lieut , m . Bed . Cassel
Stcrnbeck , Rcnt ., m . Farn .

New - York
Mayer , Fr ). , Bent Brüssel
Richert , Krl , Reut . Danzig
Boomers , Kfm , m . Fr .

Brüssel
Schroeder , Apoth . Bevensen
Bruns , Frl , Kent . Bevensen
Brüning , Apoth . Münster !

Sieblint , Fr . , Rent ., m . Fam .
Amsterdam

Rauboeh , Rent . , m . Fr .
Saarburg

Joester , Dir . , m . Fr . Unna
Vages , Kfm ., m . Fr .

Hannover
van Ryn , Rent . , in . Fam .

Amsterdam
Hulscher , Fahr . Rotterdam
Wember , Kfm ., m . Fr . Essen
Geyer , Fr ). , Rent . Neuss
Hatscheck . Rent . , Dr . Brün
Berneben , Rent , m . Fam .

Karlsruhe
Klingenpoor , Rent . , m , Fr .

Amsterdam
Luykr,Rent . ,m . Fam Winter
Bontez - Boomers , Rent . , m ,

l' r Brüssel
Hotel Victoria .

Rcuschonberg , m Tocht .
Brooklyn

v . Spengler . Haag
v . Spengler , m . Fam Haag
Freudenberg , Kim . Berlin
Schüttler , Fr , m . Schwest

u . Nichte . Hannover
Konisch , m . Fr . New - York
Beck Worcester

Beck , Fr ., Dr . Worcester
Beck . Capedown
Fiedler , m . Fr . Cftln
Dicken . London
Isett , in . Fr . London
Ossendorf Cöln

Pension Becker .
Ostermann , Fr , 0 - Lehrer .

Barchus
Spitz , Dr . med ., m . Fam .

Breslau
Villa Frorath .

Hotel Vogel .
Kessel , Kfm . Linz
Landau , Fr . , m . Tocht .

Dortmund
Beer , Fr . Cöln
Driesen , Fbkb . , m . Fr .

New - York
Schütz , Bürgermstr . Seebach
v . Vorster , m . Fr . Düsseldorf
Ilanison . London
Kahle London
Huldreich . Düsseldorf
Hölzer , Kfm . L .- Schwalbach
bordclein . Dr . med Leipr .iz
Lauge , Druckereibes

St . Louis
Hotel WeiaK ,

Winter , tu Fr . Selters
Schröder , Pir . Dauborn
Blum , cand . tbooi . Herborn
Höller , Kfm London

In 8 * rivatliliiiscrni
Pension Bastian .

Beaumont , Frl Saarlouis

Roggensack , Marine - Ing .,
m . Fr . Kiel

Norostrasse U .
v Vangerow , Reichsger - R ,

Dr ., m Fr . Leipzig
AiiRenliellnnztult

für Arme .
Bremm , Therese . Zell
Bauer , Clara . Sasberg
Bennor , Louise . Büdingen
Fritz , Aug Hintormühlen
Ferdinand A . Niederelbert
Gasteyer , Wilb . Birnbach
Gerhard , Magd . Geisenheim
Holbert , August Eltville
Kilb , Murg . Hesselbach
Lietz , M . Stopbanshausen
Leidig , Eduard Ehlhalten
Rieth , Josef Eltville
Racky , Friedr . Kelsterbach
Schneider , A . Obcrhrccben
Schommer,Beruh . Hundheim
Schleimer , A . Hundsangen
Zimmermgun , F Rollenbahn

Die geehrten Leser >1. Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anträgen u . Hcstellungen . welche . le
auf tirund von .-luzeiCen im „ WicKbudcncr TagbLut - niachcu , rieb stet » auf dasselbe beziehen zu wollen .

geilt Ich .

Nomau Don Hmil Ziofand . ( Nachdruck » erboten .)

Er [tief ! langsam fcen Burgberg von Varianz Hinan , während
die Junisonne scheitelrecht über ihm stand . . .

Zuweilen blinzelte er auf das Thal zurück , das lichtbegossene ,
in dem der junge Rhein sich ungestüm mit der Raschheit lebens -
durstigen Wissensdrangs durch Rebgelände und Blumenwiesen
hinwand .

Wie silbern er zu ihm herüberbliiste , der Alpeugeborene ,
Selige , an dessen Wiege einig beschneite Gletscher Palhe gestanden
und die Parzen des GebirgS ein großes , räthsetvollcs,

'
langsam

ausklingeudes 2ieb angestimmt hatten !
Aber noch silberner fast blitzten hoch oben die Gipfel — auch

beit letzten Wolkenschleier strich sich langsam der Kalanda vom
Haupt . . . weit lagen sie da , jede Zacke frei zum Bewundern ,
vom Scheitel bis zur Sohle , königlich — aber von jenem König -
thum , wie öS nicht die Herren der Erde , nur die Herren der
Berge reprüsentiren können — makellos , unnahbar , ganz von
Gottes Gnaden .

Ein wilder Rosenstrauch hing dem Wanderer gerade über den
Weg . Er wollte ihn nuischreiten ; da gerieth er in buntes Ge¬
wirr von Nelken , Glockenblumen , von grauen und gelben Blüthen -
ftcngcht hinein , und er konnte nicht anders , wenn er de » Fuß
fest aufsetzen wollte : er mußte ein paar Wiesenkiuder niedertreten
— aber leise that er es und mit schlechtem Gewissen . Die Berg¬
luft hatte aus diesem ihrem Touristen , der sonst in seiner
Heimathsphäre ziemlich skrupellos über Empfindungen und zuweilen
auch über Menscheuherzen wegzusteigen pflegte , einen beinah ge -
fühlvollen Wanderer gemacht .

Er belächelte sich selbst — da stand er vor dem Burgthor ,
neben dem zwei riesige Fliederbäume Schildwache hielten , und
schlug mit der gepflegten Hand ziemlich kräftig an die Pforte .

Bald klangen schlürfende Schritte und er wußte : in zwei
Minuten würde das „ schöne Schloßfräulein " von Varganz ihm
öffnen . . .

Vor vier Tagen war er zum ersten Mal zu ihr herauf -
gcstiegen , eigentlich nur gelockt von dem romantischen Klang ihres
Beinamens , den er drunten in der WirthShauslaube des Dorfes
von em paar rauchenden Weinbauern hatte nennen hören . Sie
Wracken mit Augenzwinkern von ihr und mit einem Lächeln , das

vielsagend unter ihren dichten Schnurrbärten hinging , und da et die
Modemenschen drüben im Weltbad so gründlich unausstehlich fand
— er hatte neue Ursache dazu ! — beschloß er , aufs Gerathrwohl
diesem Fingerzeig des Zufalls nachzugehn . Als er zuerst an diese
Pforte geklopft , geschah es mit jenem angenehmen Wohlgefühl ,
das jeden Menschen überkommt , der — dem Tretmnhlendienst
entrückt — einmal auf Wegen wandelt , die den Nimbus des Be -
sonderen haben und dabei nicht gestempelt sind von einem
charakteristischen Merkmalszeichen der gegenwärtigen Epoche —
Wege , auf denen man geradeso in einem früheren Jahrhundert
hätte wandeln können als in diesem . . .

Dann , als die Pforte anfgegangen war , bekam seine Phantasie
zwar einen derben Schlag in ihr hoffnungsvolles Gesicht . Das
« schöne Schloßsräulein "

entpupvte sich als alte Hexe — die 2ßeiiv
bauern von Varganz konnten eben auch ironisch fein .

Er hatte sic mißbilligend augeftarrt . . .
Als aber hinter ihr — die Folie schien mit allen Kräften

die Staffage gut machen zu wollen — ein Schloßgemäuer auf¬
tauchte , wie es malerischer und umblühter in keinem Skizzenbuch
ZU finden war , als er jenseits des weiten Thorbogens einen Hof
durchschimmern sah , unten von üppigen Stauden durchwuchert
oben mit blauer Luft gefüllt , da wurde ihm doch mit einem Male
traumfelig zn Muthe , und er folgte der ungastlichen Gestalt , fast
so unbewußt mitgezogen wie von einer echten und schönen Märcheu -
prinzessin . . . .

Varganz war ein höchst geschickt demolirleS Schloß . Die
feindlichen Kugeln hatten gerade so viel niedergerissen , daß die
Romantik des Verfalls genügend vertreten schien , und gerade so
viel stehen lassen , daß die alte Pracht der gewesenen Glanzzeit
nod ; an allen Ecken diskret und geheimnißvoll vorsah — ver¬
wischte Fresken mit Madonnenaugen , zu denen aber die Lippen
fehlten — halbe Wappen mit kühn verschnörkelter Helmzier . Das
ftniebilb eines Ritters , der die gefalteten Hände zu einer Kreuzigungs¬
gruppe emporhielt — vielleicht der Donator des Gemäldes , Der
hiermit durch die Farben des Malers die Sünden non sich zu
wischen getrachtet hatte , an die seine frommen Belerhände wohl
im gewöhnlichen Privatzustande gewöhnt waren .

Hub über die mattgeworbencn Farben , die schleierhaft ver -
blaßten Menschengesichter wirbelte der bläuliche Herdrauch vom
Steinboden empor , die Besialeuflamme der Schloßherrin , über der
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— angefchwärzt und plump — ein kupferner Kessel an langem

Haken schwebte .
Von draußen kam Blüthcnduft herein — stark und traum¬

haft . Er trat an das dicke Mauerfcnstcr — es war an der

rechten Seite willkürlich zerbröckelt ; die Lücke hatte aber durch den

Sturm der Zeit ihren Stil wacker hindurch gerettet und stand in

tadelloser , romanischer Wölbung gegen das Aetherblau und die

fernen Gletscherbcrge . . . . . .

Zahllose Jasminbüschc drängten sich im Hof . Sie blühten

nicht nur , nein , sie wucherten fast , sie schienen hier einen Kampf

gekämpft zu haben mit den Rosen , die üppig und zahllos dazwischen

standen und scheinbar alle Kraft aufboten gegen bie weiße

Konkurrenz . Aber der Jasmin siegte doch ! er überduflete selbst

die Rosen — von den Lilien ganz zu schweigen , die bescheiden und

vereinzelt ihre stille Herrlichkeit in das Blüthcngcwirr schmiegten .

So hatte der Wanderer Varganz gefunden , als er zum ersten

Mal emporstieg . Und er blieb dort hängen — nicht des Schloß¬

fräuleins halber , nur der Blüthcn , der Einsamkeit , der zerbröckelten ,

träumerischen Romantik wegen . . .

Oben im Thurmgemach schlief er .

Die Sterne blinkten durch blinde Glasscheiben zu ihm herein
— und wenn der Morgen kam , so war cs ihm immer , als be¬

grüße er von allen Staubgeborencn zuerst ihn , als küsse sein

junger Strahl erst ihm die Stirn , bevor er sich niedersenkte in

die anderen Thäler der Erde .

Das mar ihm ein so schöner , zärtlicher Gedanke !

Tagüber wanderte er im Gebirge — an grüne Schweizer¬

seen , auf Almen , wo kleine Sennbuben mit weltnnkundigem Auge

ihr Pstanzcndasein lebten , Kindcrscelcn , die von Allem , was außer¬

halb des GcbirgsthalS lag , nur vage oder gar keine Begriffe halten .

In kleine Dörfer kehrte er ein , rastete in grünen Lauben ,

Sonnenlichter vor sich auf dem Holztisch , Sonnenlichter , ranzend

in dem Pupurroth des WeltlinorS , Sonnenlichter in der Seele ,

in seiner ncununddreißigjährigen Seele , die hier in Varganz etwas

wiedergefunden hatte von der früheren Spannkraft , dem Genuß »

vermögen der Jugendzeit .

Varganz hatte ihn gesund gemacht — das Weltbad dadruben ,

in das der Arzt ibn seiner Nerven wegen schickte , war ihm ja nur

noch schlimmer auf die Nerven gegangen !

Schön war
' s dort — das fiel ihm nicht ein zu leugnen ! die

Reihe schlank gewachsener Kolonnaden , das Geplätscher silberner

Fontainen , die leuchtenden Rabatten , auf denen die Reize der

Natur um die Wette liefen mit der Kunst des Gärtners da¬

zwischen , auf Hellen Kieswegen wandelnd , die feschen Gestalten der

Mode , die lebendig gewordenen Journalseiten , wie er sie schon

gedruckt so gern durchblätterte — und wieviel lieber , wenn sie

ihm in Fleisch und Blut vorübergingcn ! — und über das Alles

hinklingend die windgctragenen Rielodien der neuen Mnsiksterne

— Zaubertöne von den Harfen Smetanas , Leoneavallos .

Wohl war das schön , und dann aus einer schattigen Ecke ,

das Kinn auf den Stock gestützt , die bekneiferten Augen sinnend

Herumtasten zu lassen an diesem geschmackvollen Ensemble von

Natur , Menschheit und Badeelcganz . .
Allerdings — die Gletscherreihe droben blieb immer das

Schönste ! sie war unvergleichlich — alles Andere — o , das

existirte hundertfach ! Tempel , schöne Augen , Rabatten , die Scherze

kannte er in zahllosen Auflagen — sie halten ihn fast blasirt ge¬

macht . Wer aber wird je gegen Alpenfirnen blasirt ? auch der

flachste Modcmensch nicht ! — und er war doch weder flach noch

Modemensch — er war eine vernünftige , fertige , zeitgemäße Er¬

scheinung , ein Mann , der geworden ist , was er werden wollte ,

einer der Zielbewußten , die dem Humbug huldigen , solange sie

ihn für nöthig hallen , und ihn über Bord werfen , sobald sie

finden , daß sich der Most toll genug geberdet hat , um sich endlich

in klaren Wein zu verwandeln .

Ja , mit dem Humbug war es zu Ende , das machte ihn jetzt

so heiter .

In der Bibliothek seines Lebens hatte er jenes Buch enbgilhg

vom Regal geworfen , das mit rothcn Lettern ben Titel „ Frauen
"

trug .

Und wie lange war es fein Lieblingsbuch gewesen ! wie viele

hübsche Bilder hatte er mit galanter Hand hineinverzeichnet ! nie¬

mals glaubte er , daß er einst kühl werden könne , gerade gegen

diese Lektüre — und nun war
' s doch so gekommen ! Vor vier

Tagen hatte er vor einer seiner alten Flammen gestanden — auf
dem Kiesweg des Kurgartens , und kalt war er geblieben , kalt bis

in alle zehn Fingerspitzen — fast verwundert konstatirte er das

Shmptom , und weil ein paar Bekannte in der Nähe waren , die I

ihn und seine einstige Göttin fixirten , und weil es ihm nicht paßte , I

glossirt zu werden und beklatscht , weil et seine neue Lebensperiode j
frei haben wollte von ben lustigen Strichen bcs Flirt — darum |
packte er seine Habe unb verschwanb — ein paar Bahnstationen j
weiter in ein sicheres Inkognito — barum würbe er Schloßherr
von Varganz . Tort war er sicher , kugelfest verbarrikadier gegen

Klatsch und Flirt , dort konnte er seine Nerven gesundbaden in den

Aetherwogen einer Luft , deren frisches Atom noch keine Menschcn -

lunge vor ihm geathmet .

Dort trat keiner von jenen verwünschten Bekannten störend
'

in das Idyll , wie sie einem so oft Sommers der Quere komme » i

als triviale Reminiseenzen des Winters , unbewußt , daß man

eigentlich gerade vor ihnen unb ihrem Genre in bic Berge floh .

Dort brauchte er bic schnarrenbe Stimme seines obiosen |
Kollegen H . nicht zu vernehmen , eine Stimme , im Vergleich zu

der ihm das Quietschen schlechtgeölter Waggonräder » och Musik war .

Dort entging er den Spionblicken der lahmen Räthin , die ;

ihm zu dem Aphorismus verholfen hatte , daß in Bädern die lahmen

Menschen die schlimmsten sind , weil kein Wanderdrang , keine Be¬

wegung sie abtjält ; sich einem anderen Metier zu widmesi als dem

bei unausgesetzten Nächstenkontrolle .

Sie war auch aus seiner Heimath . Ach , baß auf etliche

taufenb Menschen immer ein Prozentsatz kommen muß , ber baher

ist , woher wir auch sinb — statistisch uuabwenb - ar !

Nach Varganz verstieg sich Keiner — bie Burg lag gar zu

unbequem unb steil über bem kleinen Ort — unb bann ahnte ja

auch Nicmanb von unten , wie schön es dort oben sei — ---

Heute kehrte er schon um Mittag zurück — er war mit dem

anbrechenben Morgen zu einer Blatte aufgeftiegen unb bic Alpen¬

rosen , bie er nun am Hute trug , waren eine Bestätigung seiner

Hochtour , ein Beweis , baß er bort gerastet hatte , wohin ber faule

Durchschnittsmensch ohne Drahtseilbahn meist nicht hinaufkommt .

Einen anberen Strauß trug er in der Hand — ben hatte

ihm die
'

Sennerin nachgeworfen aI8 er abwärts stieg — eine

uneigennützige Gabe , für bie sie nicht einmal ein gesprochenes

Danke gewollt .
Als nun diePsorte aufging unb bas „ schöne Schloßfräulem " ihm

stumpfsinnig wie immer entgegengrinste , wanbclte ihn eine galante

Regung an — er verneigte sich tief unb reichte ihr die Blumen und

lächelte dazu mit feinem gewohnten , arroganten Ballsaallächeln .

Ein Grinsen ging über ihr Gesicht . Es drängte sich in alle

Runzeln , halb war es Verlegenheit , halb Freude — sie hatte es

weit über ein halbes Jahrhundert gebracht — unb dies waren

die ersten Blumen , die sie bekam .

Er klomm gedankenlos seine Thnrmstiege hinan . Droben

stand eine Flasche Veltliner neben seinem Lager , über dem breit |
unb bequem sein großes Reiseplaid lag . Um die Fenster schwirrten j
Schwalben mit heftigen , kurzen Schlügen , hinter dem Kalanda |

aber zog es dunkel herauf in den leuchtenden Tag hinein — er |

sah es nicht — er trank hastig ein Glas Traubenfaft und warf

sich bann auf das Lager , um bald — müde vom Wandern und

Sonncngluth — in einen traumlosen Schlaf zu versinken .

Unten an der Stiege stand das „ Schloßfräulein " unb hielt |
noch immer bie Alpenrosen in ber Hanb . Sie hielt sie ungefdndt ;
unb ungewohnt tzwischcn ben alten , knöchrigen Fingern . Ihre

gläsernen Augen starrten uicber auf bie jungen Blüthcn unb ihre j

Gebanken klammerten sich unausgesetzt an den Geber .

Der Mann da droben , ber zufällig bahergekommen war , der

sich so argwohnlos niederlicß unter ihrem Dache , hatte — hat »

— seit vier Tagen wälzte sich dieselbe Idee durch ihre Gedankenwelt . |
Dieser Mann hatte eine goldene Uhr .

Sie war krank an dieser goldenen Uhr .

Tagsüber zitterte sie vor ihm in jedem Sonnenstrahl ; wenn

sic auf die kalten Steinwände sah , so blitzte sie aus dem Dunkeln .

— wenn ber Wanderer fern war , so schauderte sie in Gedanken ,

er könne nicht wiederkehren , und wenn sein fester , langsamer

Schritt dennoch erklang , so jubelte es auf in ihr — die Uhr war

ja wieder da , die goldene Uhr .

( Fortsetzung folgt .)
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Altes Gold r « nd Silber
kauft zu reellen Preisen 8997

IC . Lelunnnn . Goldarbeiter , Langgasse 3 , 1 St .

Ich zahle
stet « einen anständigen Preis bei sofortiger Kasse für gebt . Herren - und

Damen - Klcider , Gold - und Silbersachen , Brillante « , einzelne
Möbelstücke , Betten , ganze Einrichtungen , Waffen , sämmtliche

Jagdutensilien , Militäreffecten , Fahrräder . 8609

Bestellungen hier uud auswärts werde » pünktlich besorgt .

« RrLGttßs W ' HLLkS '
d Goldgasse 12 .

1575

(Sine gut erhaltene Badewanne zu kaufen gesucht .
Offerten unter H . M . 30 « an den Tagbl .- Verlag .

Preirofferle
rder - Liegcwagen , gebraucht , wird gesucht . Billigste
F . 11 hauptpostlagernd .

ca . 50 Mir . eins , eiserne Garten - Umzäunung , sowie 2000 Stück Falz¬

ziegel . Angebot nach Weslendstraße 26 . H . Mans . 8844

■ "— na » .staute zu den höchsten Preisen getr . Lrerren - nnd

w Damen - Kleidcr , Gold , Silber , Pfandscheine ,
Möbel tt . s . w . _________

J . Hirntwniir . Goldgaffe 15 . 1575

Die besten Preise bezahlt J . Brseiimann , Pteygergafse 24 , für

gebr . Herren - und Damenkleider , Gold - und Silbersachen , Schuhe und

Möbel u s. w . Auf Bestellung komme in « Hans ._________________
8994

Getragene Herren - u . Damen - Kleider , Gold , Silber , Uhren ,
Brillanten , Möbel , sowie ganze Nachläffe zu den höchsten Kauf -

snmmen gesucht . ________
Jos . HirnEweig . TOebgergaffe 2 . 5500

teüliirt Verschiedene »

Leichten Nebenverdienst !
Mk . 8600 jährlich festes Gehalt können Personen jeden Standes , welche sich in ihre » freien Stunden beschäftigen wollen , btrbimen .

mter „ Meueete » ' 1 an ttudolf Masse . Rvtw . ( Kn . 7 ; : ■'T

Ein süddeutsches Möbel - u . Aiisstattimgs -

Geschüft liefert an Offiziere , Beamte , Lehrer und Private

unter günstigsten Zahlungsbedingungen Möbel re . und werden

Offerten unter V . K ? « 5O an den Tagbl .- Verlag erbeten . 903 ?

Gin Tapezirer empftehlt sich zu allen Arbeiten in

WWff und außer dem Hause gegen billigen Taglohn . Zu

erfragen Schulgaffe 2 , 2 bei Schüller .

Manuelle schweb . Heilgymnastik n . Massage

iem

<« aller $lrt
'
werben hiÖ . u dauerhaft gestochte » . 6961

Friedrich Hel » <. | . Hirschgraven tft .

Empfehle mich in allen vort . Näharbeiten , Eostiime von 5w .

nach wissonfch . Piethode , bewährteste Mittel g . Blutarmiith , Verdauung » ,
stör . , Perstops ., Niickenmarkichtvindi . , Nervenschmerzen , Herzkrankh ., Lungen -
leiden , Frauenleiden , Gicht , Rheumatismus ic . in und außer Di
Hause bei H . Heilghmn .- Dir . , Hellmnndstraste ? : >, 2 .

Gekittet wird : Glas , Marm ., Alabast . , Pieersch ., Knnstgegen ' t . , Porz .
seuerf . , Wasser haltb . b . llhlmann , Marktstr . 19 « , E Grabeiistr . 2,8 l .

Das 2lleißen von Zimmern u . Kuchen , iowie Oetfarbenstteichcn wird

Tüchtige Kleidcrmacherin | ud )t Beschästignng in und außer dem
Haufe . Näh . Bleichstraße 10 , Part .

Eine durchaus geübte Schnerderin , die ihre Schneiderei n . vergröß .
will , nimmt alle in da » Fach schlagenden Arbeiten an . Tadelloser Sitz ,
sowie tadellose Arbeit wird zugesichert . Jlach Wunsch deutscher , englischer ,
Wiener u . französischer Schnitt . Eostümc schon von 5 Mk . an , Kinder »
kleider 2 Mk . Näh , im Tagbl .- Verlag . 8847

Ein alt , ruh . Mädchen übern . Krankenpft . Näh . Hellmundslr . 18,L
Masseuse Frau I » . lUnk wohnt Schul berg 11 , Part , r . 7088

finden dtscr . billige Ausnahme bei Frau Aue *
IHVII Mundschenk , Astherm bei Mainz

Römerbera 30 , Hth . 1 St . ,
empf . sich zur Uebernahme von Wäsche . Specialität : Kragen , Manschetten ,
Oberhemden . Kleider werden ohne Veränderung der Fagon wie neu
hergestellt . Pünktliche Bedienung . Billigste Preise .

Junge Friseurt « f . Kunden bei dill . Berechn . Rbeinftr . 2t , S . Pi
Friseuse nimmt noch Damen an . Bleichstraste 12 , 3 St . I .

'

werden Rohr » und Strohstühle gestochten , repanrt und po 1irt . 2534

Unterzeichneter hat » ich dahier ,

Dotzheimerstrasse 4
,

Part
,

als

praktischer Arzt und Geburtshelfer
niedergelassen .

„ , , , Vormittags 9 — 11 .
Sprechstunde : XT , . . . k. .r

Nachmittags 2 — 4 .

Dr . med . Jakob Zwecken
appr . Arzt .

an , Hauskleider von 2 Mk . 50 Pf . an nnt . Garantie Hartingstr . 8 , Part .
Weißzeugiiäh . emps . >. i . Gardinenstops . u . Au » b . Ptoritzstr . 66 , H , L .
Bettsederu - Reintaung mit Dampfapparat . 698o

Willi . Klein . Alvrechlstraste 30 , « art .

Handschuhe werd schon gew u . ächt ueiarbt Weßerg . « ) . 6986

( Chemische Wirsch - Anftalt
von

Frieelr . Steitz
, Mainz .

Ein Kleid waschen o . Mk . 2 .— an , 1 Herren - Anzug waschen 911 . 2 .50
1 Hose waschen Mk . — .70 , 1 Weste waschen Mk . — .50 , Gardinen zu
waschen ä Bl . Mk . — .60 . 8866

Annahme - Stelle für Wiesbaden bei
A . Mntthus , Langgaffe 7 .

berliner WuMmi m § . Mills,

Vertreter gesucht ,
dio j . besseren Kreisen Zutritt Imbon ,
fOr einen ganz neuen , patent . , beliebt , u .
an Jedermann leicht verküufl . Artikel .
Herren , auch Dämon,finden sehr lohnende
Thätigkeit . Off . u . Ü . 2077 a . Haasen -
steln & Vogler A .- G . , Frankfurt o . M .

< Nr XV A -» «* J .
F 482

Ein eleganter Kinderwagen tu verk . Marktplatz st s» ,i «- i »cr .

-i iitbTr - Sistwagrn , fast neu , zu verkaufen Nicolasstraste 28 .

Eine eiserne Wendeltreppe ( 21 Stufen ) zu verkaufen . 8926
tioldschnlidt Waehf . , Langgasse 36 .

« wSKKSte Prauntiger .^ studc .
'
glatthaarig ,

V # zu verkaufen Biebrich a/RH .,
Billa Wiesbadener Ehauisee 20 . ___________________________ ______

8433

Tduvcn , darunter roth gem . Perrückcn , z » verkaufen Saalgasse 16 .

Stiststrastc 24 zwei traniportable Herde und verschiedene Lesen

zu verkaufen . ________________________________________________
8146

Gutes Bau - u . Brennholz und Bretter billig abzugeben .
Näh . Bad ha US zum schwarzen Bock , Ging . Kl . Weberg . 9060

»» haben Biellricherstrastc , a . lliondel .
Bestellunaen werden angenommen bei

Herrn Kioes , Ecke der Moritz - und Goethestraste und Kirchgasse 51 ,
Pqpierladcn . 8849

3 2 ‘ , Morget ! schöner Hafer a . d . Halm zu
DWW verkaufen . Näh . Oranienstratze 45 , 2 . 9018

Eine » Vhed er - Wilson - Nähmaschine für 15Mk .
zu verknusen Moritzstraße 8 , 2 St .

Gebrauchte ? Breat u . Balbverdeck zu verk . Schachtstr . 5 . st095

Äin neues Breack uud ein gebrauchter Metzgerwagen zu
verkaufen Herrnmühlgasie 5 . 3873

Ein zweiraderige ? Kaftentarrnchen billig zu verk .
Adelhaidstraste 56 , Part . __________

9031

Ein Listwagen billig zu verkaufen Wellritzstraste 5 , Hth . 2 . 9019

.........

MMS !

LÄfZ
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„ Steichshaflleii * *

An einem soeben beginnenden

Kursus für Kopfteichnen nach
lebendem Modell

können noch einige Damen theilnehmcn . 9957

Nietor '
sche Frauen schule , Taunusstraße 13 .

Billige Weine
.

Wegen gänzlicher Geschäfts - Aufgabe und
nothiger rascher Räumung meiner Keller
offerire , so lange der Vorrath reicht , zu fol¬
genden Ausnahmspreison :

6 — Hauenthaler Berg
Regiewein der Stadt Wiesbaden

( Grösstes

Pianoforte - u . Harmoniumlager
( ca . 80 — 100 Instrumente ) .

Alleinvertretung von Blüthner , Leipzig .

Niederlage von

Bechstein , Steinweg Nachf . , Schied -

mayer , Ibach , Rosenkranz , Francke ,
Sponnagel , Mann & Co . etc .

Pianoforte - u . Harmoniiim - Leihanstalt
Gespielte Instrumente

in allen Preislagen stets auf Lager .

Eintausch und Ankauf gebrauchter Instrumente .

IMalien -
11. Instrumentenhandlung

nebst Leihinstitut .

W * Eigene Reparatur - Werkstätte .

Franz Schellenberg
( voran . Gebr . Schellenberg ) ,

Kirchgasse 33 . Gegr . 1864 .
Bitte genau auf Firma u . Strasse zu achten .

Fraiieil - KrankPIlka ^ P Aufnahme wä U . dir 50 . Lebens .
*.

1 " >ahr . Unterstützung inKrankheitd - ,- Wochenbett - und « terbefallcn . Monatsbeitrag 70 Pf .
Ira IIMI - Stprhpk a SG1P 2l .

lfnQhme bi6 äum -W . Lebensjahr
Sterbegeld 500 Mk . EintrittsgewKhr maRtg . — Anmeldungen für beide Staffen jederzeit bei den Vorstands »

Mitgliedern » tauen » echt . Herrngartenstr . 17 , Berfhof . HirschgrHensM . Kirchg . 47 Bern . Sedanstr . 1 , Löw , Marktplatz 3
'

Meyer . SBalramftr 2o . Onfermann . Hellmundstr . 62 , Beten .Ekdanstr . 1 , M . Hie . . KeiSbergstr . 11 , Schwer » , Bleichstr . 7
Spie . . Hellmiindstr . 44 , U nverzagt . Adelbaidstr . 42 . F25R

1 — Bodenhelmer .
2 = Oppenheimer .
3 — Beidesheimer .
4 — ( ieiaenhrimer .
6 — l < Udenheimer

Sommcrkur für Ncrvciikrankc .
Sanatorium Sofhetm i Taunus . F84

I » r . S < hiilze - Halileya « ,
Vrospecte grat , u . frc . Nervenarzt u . jetziger Besitzer des Kurhauses . Gastspiel

des Berliner Parodie - Theaters .
Dienstag , Mittwoch , 22 . , Donnerstag , 23 . Julikommen zur Aufführung :

„ Mail . Sans - Gene “

, „ Lohengrin “

, „ Gräfin Ilse “

.
 Anfang Abend « H Uhr . F4Ö8

von 1893 '95 .
No . 7 — llpdor ..... .
No . 8 = St . Kmilion , .

"

No . 9 — St . Julien . . . . „
No . 10 — Chateau Lamarque

( ärztlich empfohlen ) .
No . 11 - ---- Cognac
No . 12 = Cognac vleux ( mild ) „

Ebenso offerire meine übrigen Weine und Spirituosen zu reducirten
Ausnahme - Preisen . 9070

Alle Aufträge für hiesigen Platz liefere franco und acciaefrei . Für
Kiste und Packung nach auswärts werden 10 Pf . pro Flasche berechnet .

P . Wollweber
, Weinhandlung ,

28 . Xicolasstrasse 28 , Wiesbaden .

n

Sonst Jetzt Sonst Jetzt
— .65 — .45 — .70 - .52
— .80 — .55 — .80 — .63

1 . — — .70 *
5 1 . 10 — .90 -

1 .20 1 .— * 1 .25 1 .05 ®
1 .50 1 .202 1 .70 1 .40 p3 .— 2 .251 —

1 . 10 - .85 = 1 . 12 — .92 *
1 .20 1 .- ? 1 .30 1 .08 ®
1 .50 1 .20 ®

1 .60 1 .40 -q
3 — 2 .25 S

s
— __ s

3 .50 3 .—
'"

_ _
5 .- 4 .— — —

W egen Geschäfts - Aufgabe und näthiger
rascher Räumung meiner Keller offerire , so
lange der Vorrath reicht , zu folgenden
Ausnahmspreisen :

1 . Sorte — per 50 Fl . Weisswein Mk . 20 .—
2 . Sorte -- - per 50 Fl . do . „ 25 .—
3 . Sorte ----- per 50 Fl . do . „ 30 .—
1 . Sorte = per 25 Fl . Rothwcin „ 15 . —
2 . Sorte = per 25 Fl . do . abgel . „ 20 .—
Cognac — per 12 FL Mk . 30 .— , 86 .— u . 48 .—

o
ST O
o nq

25
oo sr

Mk . 50 .—

„ 62 —

„ 75 .—

„ 78 .-

. 102 .-

B _
: -s

g £

Ebenso offerire meine übrigen Marken zu reducirten Ausnahme -
Preisen . Allo Aufträge für hiesigen Platz liefere franco und
accisefrei . 8870

P . Wollweber
, Weinhandlung ,

28 . yicolasstrasse 28 , Wiesbaden .

Vorzüglichen Apfelwein
aus dein blauen Ländaicn , naturrein und außerordentlich wohlschmeckend

empfiehlt per Flasche zu 2 « Pf . 9055

__________________Carl Lickvers , Nerostraße 41/43 .
Ein Baum FrüNvirncn zu verkaufen Drudenstraße 1 , 2 St ,

ISftäer Niersteiner .
milder und angenehmer Tischwein , 8566

bet 13 Fl . 50 Bf . , einzelne FL 5 Bf . mehr .

Philipp Veit , Weiiihandluiig ,
Adelliaidstrasse 1 . — Bellerei i Adelhaldstrasse 9 ,

Ärystall - Raffinave ( holl . Kochart )
m Broden von circa 10 Pfd . p . Pfd . 30 Pf .,

Flüssiger Fruchtzucker
in 5 - und lO - Psd .- Flaschcn ,

owie siimmtliche Einnrach - Zucker m Hefter
Qualität zu den billigsten Preisen
empstehlt

• I . C . Keiper ,

Kirchgahe 52 .
___________ Kirchaasse 52 .

,
Lualitäts - Sigarren ) gut abgelagert , zu Fabrikpreisen an Wieder -

verkauser u . Private . H . « erritzen , Schillcrplatz 3 , Htbs . 8995
Wicobadener Mincratwaffcrsavrtk , 4 . Lchicrslcincrstr . 4^

Verantwortlich für die Redaktion : C . Rötberdt . Rolationspresfen - Druck und Verlag der L . S chellenberg ' jchen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .
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diese neuen Sitten einen Umschwung mit sich bringen , näm -

lich den , die große Zahl der Ministerkandidaten , der

„ ministrables “
, zu vermindern , nur solche dürften dann noch

Anwärter sein , die sich weniger bedeutender geistiger als

übernehmen und ein Nachfolger des Schahzada Nasrulla

Khan zu werden , eines der Söhne des Emirs von Afghanistan ,

dem britische Gastlichkeit und britische Politik einen so

rührenden Empfang bereiteten , daß man ihn schließlich --

nicht wieder los werden konnte . Der chinesische Staatsmann

wird allerdings London von seiner besten Seite nicht kennen

lernen , wenn man sich auch Mühe genug geben wird , das

zu thun worüber man in Bezug auf die Berliner seiner

Zeit so vielfach die Nase rümpfte , ihm tüchtig den Hof zu

” m <
® nett besonders glänzenden Abschluß wird die Saison

schließlich aber doch noch durch die Vermählung der

Prinzessin Maud , einer der Töchter des Prinzen von

Wales mit ihrem Vetter , dem Prinzen Karl Den Dänemark ,

aufweisen , « ne Feier , die nächsten Mittwoch stattfiiiden wird .

Dazu wird dann sogar die Königin auf mehrere Stunden

in ihre . Residenz
" kommen . Doch wird die Vermählung ,

die in der kleinen Kapelle des Buckingham -Palastes vor sich

gehen wird , eigentlich nur im engeren Kreise der königlichen

Familie gefeiert werden . .
Auch ist den Volksvertretern diesmal nicht einmal dre

besondere Genugthuung zu Theil geworden , der glück¬

lichen Brant eine besondere Mitgift zu be¬

willigen oder zu -- beanstanden . Für alle Söhne und

Töchter der Königin mußte aus Anlaß ihrer Verheirathung

erst jedesmal das Parlament um die erforderlichen Ver¬

sorgungsgelder angegangen werden und daran knüpften sich

dann häufig recht unliebsame Debatten . Es war wohl

die Absicht , diese zu vermeiden , daß , als auch die Kinder

des Prinzen von Wales in ein Versorgung heischendes

Alter kamen , dem Vater für diese zufojWen im Bausch und

gehrlichkeit zu erregen suchen . So wird bezüglich des

i ; harao » enlandes stets die Nothwendigkeit , den Seeweg nach

Indien zu sichern , betont , während mau in London genau

weiß , daß derselbe im Kriegsfälle mit Leichtigkeit unpassirbar
gemacht werden kann . Ebenso verhält es sich mit dem

Sudan , der lediglich erobert werden soll , um das Land der

Tyrannei des Chalifen zu entreißen .

— Aus Petersburg , 18 . Juli , schreibt unser

x - Korrcspondent : Man hatle anfangs vom jetzigen Cz are n

eine Verbesserung der sozialen und politischen

Zu stände und namentlich eine günstigere Behandlung der

Presse erwartet . Aber wie in ersterer Hinsicht , so erweist

ich diese Erwartung auch bezüglich der Zeitungen als eine

Täuschung , da Nikolaus II . auch hier in demselben

Fahrwasser wie seine Vorgänger fegelt und seiner

Anschauung in letzter Zeit durch ein rigoroses Vor -

gehen gegen die politischen Journale Ausdruck leiht .

Nachdem dem „ Grashdanin "
, dem Organ des Fürsten

Meschtscherski , wegen eines recht zahmen Artikels ,

der sich angeblich gegen einzelne Maßnahmen der Regierung

richten sollte , der Straßenverkanf entzogen wurde , hat nun

auch Fürst Uktomski die Redaktion der „ Petersburgskia
Wjedomosti " niedergelegt , um eine längere Reise nach Asien

anzntreten , weil es , wie er erklärte , unter dem jetzigen

Regime unmöglich sei , eine Zeitung herauszugeben .

Bogen vom Parlament eine Extra - Summe von 36,000 Pfd .

Sterl . jährlich bewilligt wurde , sodaß die Volksvertreter

nun nicht in jedem einzelnen Falle mehr mitzureden

haben . Zu hoch gegriffen war diese Summe nun

auch wohl gewiß nicht , zumal da derzeit auch der

älteste Sohn des Prinzen von Wales , der Herzog von

Clarence , noch am Leben war . Die jetzt noch lebenden

Kinder des Prinzen sind sein nunmehr einziger Sohn , der

Herzog von York , der auch bereits vermählt ist und zwei

Söhne hat , ferner die mit dem schottischen Herzog von Fife

vermählte Prinzessin Luise , die noch unvcrmählte Prinzessin
Victoria und die gegenwärtige Braut , die Prinzessin Maud ,

die im Jahre 1869 geboren ist . Sie bekommt nun aus

jener für die Kinder des Prinzen von Wales verwilligten

Summe eine Jahresrente von 4000 Pfd . Wterl . Die

übrigen Einkünfte des Prinzen sind ein Jahresgehalt

von 40,000 Pfd . Sterl . und die Erträgnisse des Herzog -

thums Cornwall , die ihm im letzten Jahre 57,734 Pfd .

Sterl abwarfen . Dazu bekommt die Prinzessin von Wales

noch extra 10,000 Pfd . Sterl . das Jahr aus dem eng¬

lischen Staatsschatz . Trotzdem sind die Finanz - Verhältmsse

des britischen Thronfolgers keineswegs in einem glänzenden

Zustande . Daran hat auch der Tod seines Freundes ,

des Baron Hirsch , nichts geändert . Denn die Nach¬

richt , derselbe habe ihm eine Million Pfd . Sterl .

hinterlassen , hat sich als ganz und gar unbegründet

erwiesen . Wohl aber soll in seinen hinterlassenen

Büchern ein mysteriöser Schuldner mit 200,000 Pfd . Sterl .

figuriren , über desfen Namen ein gesiifsentliches dunkel

gebreitet wird . Der Prinz hat nicht nur standesgemäße

Passionen , sondern auch in vielen Dingen feit Jahren btt

ließ, ins Loch steckten . ,
Allerdings sollte ein Bürgermeister letztere nicht begehen ,

«nd noch weniger hätte M . Calvignac sich wundern dürfen ,
^daß man einem Verbot von ihm keinerlei Beachtung schenkt,

würde er sich doch ebenso wenig an irgend ein solches kehren ,

M ja hier überhaupt der Begriff der Freiheit darin wurzelt ,

daß Jeder sich seine eigenen Gesetze macht und sich an die

wm Parlament geschaffenen so wenig als möglich hält .

Und es geschieht dies nicht nur «Seitens der gewöhn¬

lichen Sterblichen , nein auch die Erwählten des Volkes ,

die Deputirten , beweisen in dieser Hinsicht eine erstaunliche

Unabhängigkeit . Erst jetzt wieder hat einer derselben , eine

Leuchte seiner Partei , M . Gsrault - Richard , gezeigt , daß er

- war Gesetze für die Anderen mit Vergnügen hervorbringcu

helfe für sich dieselben aber nicht bindend erachte .

Auf
'
die vorläufig durch nichts verbürgte Nachricht hin ,

daß der Minister des Innern , Barthou , an die

Präfekten ein Rundschreiben habe ergehen lassen , in dem

a ihnen empfiehlt , auf die Sozialisten während der parla¬

mentarischen Ferien ein wachsames Ange zu haben , richtet

Herr Görault - Richard einen offenen Brief an denselben , tn

welchem er ihm mittheilt , er werde ihn für jede ihm ( Richard )

dadurch entstehende Unannehmlichkeit direkt verantwortlich

machen . Aber nicht etwa , indem er die Hülfe der Gesetze

anruft , diesen Weg verschmäht ein Deputirter ebenso sehr ,

ja vielleicht noch mehr als jeder Andere , nein , indem er für

jeden Fanstschlag , den er empfangen könnte , dem

Minister zwei , für alle Stöße , die ihm zu Theil wurden ,

diesem die doppelte Anzahl verspricht . Man steht , der

Vertreter seiner Nation setzt von vornherein voraus , er

Werde mit der öffentlichen Gewalt in thätlichen Konflikt ge -

rathen , der Minister aber sei es , der in erster Linie die

Schuld daran trage , indem er verlange , daß auch die

Sozialisten sich über die bestehenden Gebote nicht hinweg -

schen . Bisher war es eine offene Frage , m wie

weit die Mitglieder der Regierung vor den Kammern

verantwortlich seien , und es führte dies schließlich zum

Sturz des Kabinetts Bourgeois . M . Gorault - Richard

hat sie gelöst . Nicht nur vor den Kammern tn

ihrer Gesammtheit , nein , vor jedem einzelnen Ab¬

geordneten sind die Minister verantwortlich und jeher

Dcputirle hat das Recht , mißliebige Maßnahmen derselben

handgreiflich zu bestrafen . Die Regierungsmitglieder werden

also fallen wie früher , aber nicht mehr figürlich wie bisher ,

sondern — da die gegenseitigen Anhänger wohl Partei

nehmen werden — in heroischer Schlacht . Möglich , daß

Politische Tages - Rundschau .

— Aus London , 19 . Juli , erhalten wir folgenden
Bericht unseres n - Korrespondenten : Es ist ja allgemein

üblich , daß die Diplomaten es mit der Wahrheit nicht zu

genau nehmen , um ihre eigentlichen Absichten zu verbergen ,

aber wohl fein anderer Staatsmann verwickelt sich so oft

wie Lord Salisbury in Widersprüche mit seinen früheren

Aenßerungen über die egyptische Politik . Er erklärte

z . B . , daß die Besetzung Snakims durch indisches Militär

mit dem Siidanfcldzuge nichts zu thun habe . Thatsachlich

erfolgte dieselbe jedoch nur , weil die egyptischen Soldaten

am Nil gcbraiicht mürben und um die Garnison zu ersetzen .

Es liegt somit aus der Hand , daß diese Maßnahme in direktem

Zusammenhänge mit dem Kriege gegen die Derwische steht .

Um diesen strategisch wichtigen Platz für sieh zu reserviren ,

entfernte Großbritannien die einheimische Besatzung und

lehnte auch das Anerbieten der Pforte , türkische Soldaten

dorthin zu senden , ab . — Besonderes Aufsehen erregte be¬

kanntlich kürzlich ein Artikel des „ Edinburgh Review " über

Egypten , als dessen Verfasser jetzt der frühere Unterstaats¬

sekretär der Finanzen und derzeitige Vorsteher des Stempel¬

steueramts , Sir Alfred Milner , angesehen wird . Der Aufsatz

wird als ein Versuchsballon betrachtet , der dazu dienen soll , die

egyptische Frage in anderer Gestalt als einer akademischen

Erörterung im Parlament anszurollen und eine Prcß -

polemik im Ausland hervorzurufen . Je schärfer diese

ansfiele , umso größer würde die Freude der Jingos fein ,

welche nichts sehnlicher wünschen , als die Annexion Egyptens .

Gerade die fortgesetzten Aufforderungen Frankreichs zur

Räumung des Nillandes bestärken die Briten , sich dort

möglichst festzusetzen , da sie sich sagen : wenn ihm Andere

solchen Werth beimessen , so hat es denselben auch für sie .

Sie ergreifen daher Besitz von dem , was Andere erstreben ,

und suchen festzuhaltcn , was man ihnen wegiiehmen

möchte . Die englischen Staatsmänner machen sich diese

Charaktereigenschaft zu Nutze und wissen , wie leicht man

auf das Volk durch sensationelle und gewundene Mittel

einwirken kann . Sie lassen sich scheinbar stets von Prinzipien

tragen und Erwägungen hoher Politik inspiriren , während

sie thatsächlich nur die nationale Empfindlichkeit und Be -

Anslarrd .
* Großbritannien . In einer Versammlung des kretensischen

HiilfScomites in London unter dem Vorsitz de? Herzogs von

Wesiminsier wurde beschlossen , eine Kommission zur Vertheilung

von Unterstützungen nach Kreta zu lUsenden und zu entern Zu¬

sammenwirken der amerikanischen und enropätschen Völker zur «Er¬

leichterung der wachsenden Nolh ans Kreta ausznfordern .

„ Freiheit , die sre meinen .
"

Unser Pariser 8- Korrespondent schreibt :

Paris , 19 . Juli . Daß die Republik , oder doch

W « destens die französische Republik die Freiheit , Gleichheit

M Duldsamkeit bedeute , davon
, ist natürlich die große

« chrzahl der Bewohner dieses schönen Landes fest über -

nur schade , daß fast jeder Einzelne in Bezug auf das ,

Es Freiheit und Toleranz eigentlich ist , so sehr verschiedene

Minung hegt . So findet man cs z . B . damit durchaus

« reinbar , einen Druck in Gewissens - und Rcligionsfragen

Mkuübcn : eine städtische Lehrerin , die das große Ser «

Men begangen , öfter die Kirche zu besuchen , verlor diescr -

Wh ihre Stellung ; wenn eine geistliche Prozession sich durch

MStraßeu einer kleinen Stadt bewegt , wo keinerlei Ver -

M ^ störung dadurch entsteht , so ist dies ein Vergehen , das

Lengste Ahndung verdient .

Welche Entrüstung giebt sich dagegen kund , wenn ein

hfeire , der verboten , daß anläßlich des Naiionalsestes am

W4 Juli Estraden auf der Straße errichtet werden , das

llebertretcu dieses Erlasses als ein Unrecht ansieht und die

Tribünen wieder entfernen lassen will ! Alle gemäßigten

Kournale sind einig darüber , daß die Polizisten sich groß¬

artig benommen , als sie dem Maire von Carmana , Calvignac ,

ihre Hülse dabei verweigerten und ihn sogar schließlich , als

tx die Geduld verlor und sich zu Ausschreitungen hinreißen

( Nachdruck verboten .)

Londoner Brief .

Saison - Tchlutz . — Li -Hung - Tschaug . — Vermählung der

Prinzesstn Maud . - Mitgift . - Hochzeitsmahl . - „ Der

Wunderkuabe " .
— , 20 . Juli .

Mit der Londoner Saison geht es nun zusehends zu

7 Ende . Einige Tage noch und man wird das auch auf dem

Kontinent verspüren , wo britische Reisende mit wandervogel -

; artiger Regelmäßigkeit dann in größeren Schaaren sich ein «
'

nisten . Im Großen und Ganzen kann die Saison nur als

| eine äußerst erfolgreiche bezeichnet werden . Weder Hoftrauer
noch ein finanzieller Krach und dergleichen Vorkommnisse ,

Me in früheren Jahre » einer gedeihlichen Entfaltung der

I großstädtischen Saison - Herrlichkeit wohl Abbruch gethan , haben

in diesem Jahre sich in empfindlicher Weise geltend gemacht .

^ Wohl will man bemerkt haben , daß eine
'

größere Zahl der

| aristokratischen Stadthäuser leer geblieben , aber find nicht

£ tie Gasthöfe umso stärker überfüllt gewesen ! Die Aristokratie

wird mehr und mehr von einer Plutokratie zurückgedrängt ,
i aber ist das nicht ein Zug unserer Zeit , der sich lange schon

| bemerkbar gemacht hat ! Wohl hat auch Rotten Row im

i Hyde - Park dieses Jahr nicht ganz so viele Reiter und zumal
[ nicht so viel anmuthige Reiterinnen anszuweisen gehabt ,

b. aber war die Ladies - Mile dicht daneben nicht umso mehr

B gefüllt mit — Radfahrerinnen ! . .
Einen eigentlichen „ Löwen der Saison

" haben wir tn =

| dessen gar nicht gehabt . Li - Hung - Tschang wird dazu doch
k Wohl zu spät eintreffen . Er wäre sonst allerdings die

I « eynetfie Persönlichkeit gewesen , diese eigenartige Rolle zu

Ans Kirnst « nd Leben .

* V . Deutsches Kängerbnndesfest . Die Stadt Stuttgart ,
die in diesem Jahre so vielen festlichen Veranstaltungen eine Statte

bietet wird in den ersten Augusttagen mit besonderer Freude die

deutschen Sänger bei sich begrüßen . Nach der Festordnniig bezw .

dem Programm ist der Vortag des Festes , Freitag , den 31 . Juli ,

den Empsangsbegrüßungen gewidmet . Am Samstag , den 1 . August ,
wird der Fahnenzug sich auf den Festplatz begeben , wo Nachm ^ gS ,
4 ' / - Uhr , die Probe für die erste Hanptansstlhrnng stattftndet . Abends ,
8 Uhr in der Festhalle : Uebergabe des Bnndesbanners durch die

frühere Feststadt Wien an die Feslstadt Stuttgart und Begrüßung

der Säuger durch den Stadtvorstaud Oberbürgermeister Numelm .

Der solgende Sonntag dringt Vormittags die erste . Haupiauf -

fiihrnua , Nachmittags den Säiigerfestzug und Abends ein Bankett .

Montag , den 3 . August , Vormittags , Hauptprobe für die II . Haupt -

anfsühnmg , welch letztere selbst am Nachmittag stattfindet . Abends

Vankett . Für die nächstfolgenden veiden Tage find neben geselligen

Zusammenkünften noch insbesondere Alisfliige vorgesehen , die la

gerade von Stuttgart aus in reicher Auswahl unternommen werden

können . Die Zahl der angemeldeten Sanger betragt ca . 13,000 .

cjjubefe ist an Quartieren kein Mangel , da der Ausschuß allem über

3000 Privat - und 5000 Massenqiiartiere verfügt , wahrend eine große

Anzahl von Säugern direkt für ihre Unterkunft Sorge getragen hat .

Es werden daher auch Nichtsängern noch eine Anzahl Privatquartiere

seitens des Ausschusses vermittelt werden können .
* Gi „ Meisterwerk vrr Hanbroebekunft auf » <r

berliner Gewerbe - Ausstellung . „ Ehret die Frauen , sie flechte »

und weben "
, könnte mau wohl mit untergelegtein Sinne die Anfangs¬

zeile des Schillerschen Frauenlobes citiren , wenn man das wunder -

volle Kunstwerk betrachtet , welches die Geschwister 81. u . B . Fährmann ,
Berlin , Tauenzieustraße , Kunstweberei für Sobelins , in der Ab -

tbeiluiia für graphische und dekorative Künste zur Schau gestellt

haben ,
^

daS etwa IV - Meter groß das Bild Kais « Wilhelms ll .

tu prachtvoller Farbenwirkung darstellt . Das Gewebe , au welchem

die Versertigeriunen 2 ' 1% Jahre arbeiteten , stellt Se . Maiestat in

Hiisareu - Uniform dar , der Grund und die Hanptparsieen find

sii Wolle gewebt , während einzelne hervorzuhebende Stellen

in Seide ansgesührt und so in sehr wirkungsvoller Weise

als Lichter aufgesetzt find . Die zarten Nuancen m den Tonen und

Schattiriuigeii des Llntlitzes , das wunderbar naturßetreu sich ab¬

hebende , moirirte breite Band des schwarzen Adlerordens , die so

plastisch und metallisch hervortreteiiden Orden , aut diesen wieder die

Eniailfiächen mit getreu nachgeahmter Malerei darauf , die Ringe

an den Fingern mit ihren Steinen sind Details , welche die

uiisäaliche auf das Werk verwendete Mühe und Geduld erkennen und

die lange zu seiner Herstellung benöthigte Zeit erklärlich erscheinenlasten .

Der seeleuvolle , stnneiide Gesichtsausdruck , die ungezwungene Haltung

körperlicher Kräfte erfreuen . ,
Vielleicht gelingt cs bann der Regierung , die doch über

die Ausführung der geschaffenen Gesetze zu wachen hat ,

besser , diesen Achtung zu verschaffen ; jetzt sind es ja sogar

oft ihre eigenen Beamten , die der Theorie huldigen , der

Buchstabe sei nicht bindend und in jedem einzelnen tyaUe

läge es ihnen ob , den Geist des Gesetzes ausznlegcn . So

ist es denn bisher nicht möglich gewesen , das Verbot durch -

zusctzen , daß bei den ftattfindenden Stierkämpfen bae Thier

getödtct werde . Der Versuch , diese grausamen Spiele

überhaupt abznschaffen , hat sich , soweit der Sm en

Frankreichs in Frage kommt , als vergeblich erwiesen ;

so ist denn behetirt worden , der Stier solle nicht in

der Arena den Todesstoß empfangen . Ein paar 3Jlal

wurde Folge geleistet , als aber mehrere Male dabei cm

Matador zu Grunde ging , erklärte man mit merkwürdiger

Logik „ Blut müsse mit Blut abgewaschen werden "
, und

unter dem Rufe : „ Es leben unsere Freiheiten ! "
, werden

jetzt überall „ Corridas de muerte “ veranstaltet , nicht nur

ohne daß die Behörden einschreiten , sondern sogar im Bei¬

sein derselben . Bisher verlautet auch nicht , daß höheren

Orts irgend welche Maßnahmen getroffen sind , um diese

Ueberschreitungen zu ahnden oder auch nur die allzu ge¬

fälligen Beamten zu bestrafen , wenn Alle die Freiheit darin

sehen , daß sie die Gesetze nicht befolgen , warum sollten drc

lebhaften Südländer eine Ausnahme davon machen ?
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vorn , hinten nnd auf beiden Seiten , die

itn

* Der „ Allgemeine Krauken - Verrin E . H . " hält heute , 3
Donnerstag , Abends 8 ' / - Uhr , im oberen Lokal des „ Deutftku

Tagesordnung , der auf das Brautpaar und der auf die

Brautjungfern . Im Buckingham - Palast aber werden die
Toaste lauten : auf die „ Königin

"
, „ König und Königin

von Dänemark "
, „ Brautpaar

"
, „ Prinz und Prinzessin von

Wales "
, „ Kronprinz und Kronprinzessin von Däneniark "

( die Eltern des Bräutigams ) .
Ganz am Schluß der Saison hat man nun auch den

„ Wmiderkuaben "
hier auf Englisch herausgebracht , aber —

wie eine hiesige Zeitung sich ausdrückte — „ obschon das
Stück nach Möglichkeit anglisirt worden , ist der Erfolg doch
ausgeblieben "

. Ist das nicht rührend ! Wenn wir für das

„ Obschon
" ein „ Weil " an die Stelle setzten , so würde sich

die Sache vielleicht eher erklären . „ Anglisirt
"

ist die

Operette allerdings , und zwar dermaßen , daß man cs nicht
einmal für nöthig befunden , den Namen des Dichters
des ursprünglichen Textes auf dem Programm
anzugeben , und daß auch die Musik durch einige eingelegte
Arien zweier englischer Komponisten „ gekräftigt " worden ist .
Bei dem damit erzielten Resultat fei hier denn nur noch
konstatirt , daß trotz alledem der Erfolg des Fräulein Dirkens
in der Titelrolle ein glänzender war . Aber warum läßt
sie sich nur als „ Wienerin " annoncircn . Wir dachten ,
Fräulein Dirkens sei eine gute Deutsche gewesen , die nur
ein paar Monate in Wien aufgetreten . Glaubte sie — ober

glaubte die Direktion — etwa , eine „ Wienerin " würde bei
der gegenwärtigen Lage der Dinge eine bessere Aufnahme
hier finden , als eine Deutsches Wir können aber nur be¬
dauern , daß gerade in Anbetracht dieser gegenwärtigen Lage
der Dinge und in Anbetracht dessen , was man gerade von

deutschen Damen im Allgemeinen hier hält , eine so an -

muthige , so bezanberirde Erscheinung nnd eine so geniale
Künstlerin wie „ Miß Annie Dirkens " unter anderer Flagge
hier segelt als der deutschen . Waldemar Lindner .

königliche Frau Mutter zu vertreten gehabt , aber immer
nur „ auf Befehl

"
, niemals „ auf Kosten "

ihrer Majestät , die

für sich und ihre Hofhaltung jährlich 385,000 Pfd . Stert ,
und dazu die Einkünfte ans dem Herzogthum Lancaster be¬

zieht , die im letzten Jahre 48,000 Pfd . Sterl . betrugen .
Im Allgemeinen hat man bei der Hochzeitsfeicr in Eng¬

land jetzt eine peinliche Eile . Es ist , als handle sich
' s um

eine bittere Pille , die nun einmal verschluckt werden muß .
Je hastiger , desto besser . Wohl findet nach der Tranung
im elterlichen Hause der Braut noch eine Art Empfang statt ,
aber mau setzt sich dabei nicht einmal . Wohl giebt es eine

Tasse Thee — na , und auch wohl ein Büffet mit was
Anderem ! — aber beileibe fein Diner ! Eilig zieht sich die

junge Fran nm , und Alles eilt dann au die Thür ,
ihr Pantoffeln und Reis nachzuwerfen . Pantoffeln !
— Pantoffeln ! heißt hier nur Glück und Reis
ist das Symbol für Fülle , Fülle nicht nur an
aller Art von Glncksgütern im Allgemeinen , sondern es
liegt von Alters her auch noch der besoirdere Wunsch darin
ausgedrückt , daß auch diejenige Segnung nicht ausbleibeu
möge , die man ganz vornehmlich versteht unter Ehesegen .
Auf der königlichen Hochzeit wird man ' s nicht so
eilig hüben . Es wird ein regelrechtes Diner stattfinden ,
für die fürstlichen Persönlichkeiten in einem , für die
übrigen in einem anderen Saale . Es werden sogar Trink¬
sprüche ausgebracht , was im gewöhnlichen Leben bei „ Hoch¬
zeiten mit einer Tasse Thee

"
schon lange ans der Mode

gekommen . Das wird indessen nicht von Seiten der eigent¬
lichen Festtheilnehmer geschehen — merkwürdig , der Prinz
von Wales ist doch sonst redselig genug , — sondern von
Seiten einiger Palast - Beamten ! In der guten alten Zeit ,
wo mau auf einer Hochzeit noch einen Stuhl bekam — und

sonst etwas — da waren eigentlich nur zwei Toaste an der

Rrnttlfchies .
* Gin komischerZnrischrnfaU ereignete sich bei der Ankunft

Li - Hnng -Tschaugs in Paris . Die Terrasse des Grand Hotel , in
dem der chinesische Staatsmann wohnte , war dicht besetzt von Gästen
nnd Neugierigen . Sius der Freitreppe stand kerzengerade , stolz im
Bewußtsein seiner hohen Mission , der riesenhafte Schweizer ans dem
Lesesaal des Hotels , der allen Ausländern , die Paris besuch ! haben ,
wohl bekannt ist . Li - Hung - Tschang langt an , klettert vorsichtig aus
dem Wagen , geht zur Freitreppe nnd erblickt den würdigen Schweizer ,
der aus seiner vornehmen schwarzen Uniform eine Kette aus Silber
— oder war er nur Blech ? — trägt . Der grobe Chinese hält den
Manu offenbar für eine Person von hohem Range , drückt ihm
warm und lange die Hand und verbeugt sich in der höflichsten
Weise . Man kann sich denken , lvas für ein Gesicht bei dieser hoch -
komischen Scene die Diplomaten machte » , die hinter dem Gesandten
standen . Der Riesen - Sckpveizer aber war überselig nnd ist zur selbigen
Stunde noch um mindestens einen Zoll gewachsen .

* Kie Kjche fenfrito der Ker - e . Der Sommer dieses
Jahres wird fürMacknud als einer der heißesten des Jahrhunderts
denkwürdig bleiben . Seit vier Tagen , so berichtet das . Secolo "

vom 15 . Juli , steht das Thermometer Bormittags im Schatten auf
36 Grad Celsius . Dttiiland gehört dieses J * hr zu den heißesten
Städten Italiens . Das Bulletin der meteorologischen Centralstelle
in Rom meldet , daß letzten Montag nur zwei Städte einen höheren
Thermometerstand hatten , nämlich Cremona und Saffari mit
37,2 Grad . Hinter Mailand blieben außer den Alpengegenden
zurück : Ligurien , wo das Thermometer zwischen 29,8 und 29,1 Grad
schwcmkt , Turin zeigt 31,6 Grad , Venedig 30,5 Grad , Bologna
31,8Grad , Ancona 31,6 Grad , Florenz 34,6 Grad , Rom 33,9 Grad ,
Aquila 30 Grad , Foggia 33,8 Grad , Neapel 29, -3 Grad , Reggio in
Calabrien 27,8 Grad , Trapani 27 Grad , Palermo 30,9 Grad ,
Messina 28 Grad , SiracuS 33,1 Grad , Cagliari 31 Grad . Daß

Hoss "
, Goldgasse , eine Generalversammluug ab , auf deren Tages - 1

orduuug als wichtigster Punkt der Bericht der Kommission über die |
Aerzte - Frage erscheint . Zahlreiche Betheiliguug der Mitglieder -
ist geboten .

* Sonntag , den 26 . d . M ., fludet der Ausflug des Krieger - i
Vereins „ Germania - Allema nnia " per Extraboot nach Caub \
statt , derselbe verspricht ein sehr lohnender zu werden . Die Au - 3
Meldung von Mitgliedern und deren Familien war so stark , daß z
viele Freunde des Vereins nicht mehr angenommen werden konnten . J
Der Vorstand hat es sich angelegen sein lassen , für gute J
Unterhaltung , bestehend ans Absingen von 8 gemeinschastlichea 1
Liedern ec. , sowie den Vorträgen einer guten Musikkapelle unter -I
der bewährten Leitung des Königl . Kammermusikers Herrn 1
H . Meister , aufs Beste zu sorgen . Für Erfrischungen auf dem 1
Schiff hat der Vorstand den Wein aus der berühmteu Kellerei seines j
Mitgliedes, ^ es Herrn L . Sattler , entnommen , welcher für ein gutes 4
Tröpfchen Sorge tragen wird . Hoffentlich wird der Himmel sein 1
freundlichstes Gesicht an diesem Tage den alten Kriegern zeigen .

vom 24 . bis 29 . August einschließlich statt . Theoretischer und
praktischer Unterricht wird ertijeitt in Ernte , Aufbewahrung und
Versand des frischen Obstes , Dörren des Kernobstes , Steinobstes
und der Gemüse ; Bereitung von Pasten , Gelee , Marmelade : c.,
sowie Herstellung von Konserven , Bereitung des Obstweins und
seine Behandlung im Keller ; Bereitung von Obstessig , Branntwein
utid Beerenwein . üluinelbiiugen sind an die Direktion bi ? spätestens
14 Tage vor Beginn der Kurse zu richten .

— Postverkehr . Die Briefpostsendungen nach dem
Großherzogthum Luxemburg werden von den deutschen Ab¬
sendern häufig unrichtig nur nach der deutschen Portotaxe , statt
nach den Weltpostsätzen/frankirt lind erliegen dann in Luxemburg
einem erhöhten , vom

'
Adressaten zu zahlenden Nachschußxorlo . Es

folgen daraus für die Betheiligten noch weitere Uebelstäude , als
Beschwerden , Annahmeverweigerungen u . bergt . Es wird empfohlen ,
auf die richtige Frankiruug der Briefsendnngen nach Luxemburg zu
achteu , welche zu bewirken ist für Briefe mit 20 Pf . für je 15 g ,
für Postkarten mit 10 Pf ., für Drucksachen , Waarenprobeii und
Geschäftsbriefe mit 5 Pf . für je 50 g , jedoch mit dem Mindestsätze
von 10 Pf . für Waarenprobeu und 20 Pf . für Geschäftspapiere .

— Erpiosto » . Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr explodirte
mit einem furchtbaren Knall der hinter der Neumuhle gelegene Schacht

zur Ausnahme des Inhalts der Fett - und Sandsäuge . Es heißt ,
daß durch irgend ein Zufall ein Ballon Benzin in den betr .
Kanal geflossen fein foll , dessen Gase sich, als Arbeiter mit einer
Laterne im Schacht bantirteu , entzündeten . Nach anderer Meinung
seien Kloakengaseexplodirt . Der Arbeiter Börner und ein anderer
Arbeiter wurden schtver verletzt mit verbrannten Gesichtern und
blutend nach dem Heiligen Geist - Hospiz gefahren . — Die Detomatio »
war so stark , daß die Häuser der oberen Mainzerstraße erbebten
und daß Kalk von den Decken fiel . Der Bohlenbelag am Schacht
wurde gänzlich zertrümmert und iiiithergeschleudert . — Von anderer
Seite wird uns über den Vorfall Folgendes berichtet : Eine

Explosion , deren Knall und Wirkungen weithin wahrnehmbar waren ,
fand gestern Nachmittag in dem Sandfang des Hanptsammelkaiials
au der Neumühle statt . Schon feit gestern Vormittag haben die mit
der Reinigung des Kanals in der Friedrichstraße , zwischen
Delaspecstraße und Schillerplatz , beschäftigten städtischeil Arbeiter

wahrgeuommen , daß Benziu in nicht unerheblicher Menge in den
Kanal einlief , was auch zur Folge hatte , daß sich an einem Lichte
der Arbeiter die Gase entzündeten und das Beitzin auf eine

größere Strecke in Braud gerieth . Die Flammen wurden alsbald
wieder gelöscht , ßieftern Nachmittag nach 5 Uhr entftanb nun dadurch ,
daß sich das Benzin in größerer Menge in dem Sandsaug gesammelt
und auf noch unbekannte Weise entzündet hatte , eine Explosion ,
wobei ein Arbeiter , wie erwähnt , verletzt wurde , die schweren Dielen ,
welche an der betreffenden Stelle lagen , an welcher der Kaual -

saud aufgefangen und au die Oberfläche befördert wird ,
unter starkem Knall hoch in die Luft flogen und die unter¬

halb , nach der Kläranlage zu , belegenen schweren eisernen
Schachtdeckel emporgeschleudert wurden . In der Friedrichstraße
entstieg dem Kanal auch lange nach dem Unfall noch ein starker
Beuzingeruch . Wo die Flüssigkeit in den Kanal eingedrungen ist ,
konnte noch nicht ermittelt werden .

— Itr Kiudestrichr , welche am letzten Sonntag von
einem Spaziergänger in dem Weiher in den Anlagen an der
Dietenmühle gefunden worden ist , soll bereits so stark iri Verwesung
übergegangen fein , daß durch die gerichtliche Oeffnung der Leiche nicht
mehr fcstzustelleu gewesen wäre , ob das Kind eines gewaltsainelr Todes ,
insbefondere durch Ertränken , gestorben sei . Uebrigm ist ein
16 bis 17 Jahre altes Mädchen , welches vor einiger Zeit im hiesigen
städtischen Krankenhaufe geboren hat und sich zuletzt stellenlos
umhertrieb , sehr verdächtig , ihr Kind auf irgend eine Weife beseitigt
zu haben . Ob die gefundene Leiche diejenige dieses Kindes ist und
ob dasselbe lebend ober tobt in den Weiher geworfen worden ist ,
wird die schwebende Untersuchung wohl bald ergeben .

— K -dtlrnfPiclen wird das folgende Ausschreiben des Polizei¬
amtes in Worms intereffiren : Am 18 . Juli l. I . ist ein junger
Manu dahier in einer Wirthschast zwei Unbekannten in die Hande
gefallen und zum Kartenspiel veranlaßt worden . Von drei Karten
iuuroe eine ansgedeckt und als Trumpf bezeichnet , dann warben
diefe Karten gemischt und auf den Tisch aufgelegt . Der Mitspielende
mußt nun auf eine dieser Karten einen Geldbetrag setzen , den er
verlor , wenn er nicht auf die Karte gesetzt hatte , welche vorher als
Trumpf bezeichnet tvorden war . Auf diese Weise hat der junge
Mann die Summe von 130 Mark eingebüßt . Die ganze
Manipulation der beiden Unbekannten unb das rasche Verschwinden
nach Beendigung des Spiels läßt den bringeitteu Verdacht zu , daß
die Unbekannten zwei gewerbsmäßige Falschspieler gewesen sind .
Es wird ergeben !! um Fahndung nach denselben , Festnahme im
Betretungsfall und Drahtnachricht ersucht .

— Meder die neueste Pariser Mode wird der „ Voss . Ztg .
"

geschrieben : Vor Jahren trugen die Damen enganliegende Mäntel
oder Ueberzieher , die fast ebenso lang waren , wie das darunter be¬
findliche Kleid , von dem deshalb kaum eilt Streifen gesehen werden
kounte . Dies eulsprach gar wenig dem Zweck des Kleides , den Alt¬
meister Goethe so trefflich in dem „ Frommen Mädchen " geschildert

hat / Ein schöpferischer Geist unter den Kleiderkünstlern faßte daß »,
einen großen Entschluß : er zertheilte den Schoost des Mantelsim Ruck ^
durch einen kühnen Schnitt vom Gürtel bis zum Rand . Nun komm s
das Kleid gesehen werden , fein Zweck war erreicht . Etwas AehnliHä l
wird jetzt für den Herbst angekimdigt und ergiebt sich übrigens vM
selbst . Die theueren UnterrörfeJauS glänzender farbiger Seide e .
füllen ihren Zweck gewiß herzlich schlecht , da sie nur zufällig , beim

'

Aufschürzen , gesehen werden , dabei bloß am Rande . Nun
deshalb im Schooß des Kleides vier “ “ ..... ......

Aus Kindt »md Fand .

Wiesbaden , 23 . Juli .
— 3ttr Grinnerung . Am 23 . Juli 1721 , im Frieden

HU Friedrichsburg , kam Kötiig Friedrich IV . von Dänemark
in den Besitz von Schleswig , das er der dänischen Monarchie wider¬
rechtlich einverlechte . Dieser Theil Deutschlands war im nordischen
Kriege dem Herzog Karl Friedrich von Holstein - Gottorp entrissen
worden . Von jenem Tage an schreiben sich die schlcsw .- holst .
Verwickelungen , und wiederum , wie so oft , ist es ein Beweis der
allzugroßeu deutschen Bescheidenheit und der ehemaligen deutschen
Uneinigkeit , daß das gegen deutsche Lande begangene Unrecht erst
nach fast l ‘/a Jahrhunderten wieder gut gemacht werden konnte .

— Eine Festfeier zu Ehren Sr . K . H . des Groß Herzogs
von Luxemburg , Herzogs von Nasfau wird , wie aus
dem Jnstratentheil dieses Blattes hervorgeht , auch von ehemaligen

Äniftheu Unteroffizieren und Soldaten in Gemeinschaft mit dem
uergefaug -Berein „ Hilda " am Freitag , den 24 . Juli , auf der

„ Kronenburg " an der Souneubergerftraße veranstaltet . Me Feier ,
welche um 5 Uhr Nachmittags beginnt , wird , günstige Sitteruiig
vorausgesetzt , auf dem Acren schattigen Platze ( Terrain des Schieß¬
platzes ) , bei ungünstiger Witterung in der unteren gedeckten Halle
abMaitm . Zur Verherrlichung des Festes werden die Kapelle des
FeuKtrNüerie - RegimeutS Str . 27 , eine Tycoler Sänger -Gesellschaft
und der Männersesang - Berein „ Hilda

" in reichstem Dfoste beitragen ,
während der dekorative Theil ( Anfstellnug der Büste Sr . Kgl .
Hoheit re .) von Herrn Hostapezirer H . Sperling ansgeführt wird .
Bei einbrechender Dunkelheit wird der Festplatz resp . die Halle durch
elektrisches Licht , Lampions und bengalische Flammen beleuchtet .
Den Besuchern des Festes dürften einige frohe Stunden i» Aussicht
stehen . — Ans gleichem Anlaß veranstaltet heute Abend Herr
Restaurateur Daniel , „ Zur Walblust "

, obere Platterstraße , bei
freiem Eintritt ein großes Vokal - und Jnstrumental -
Kouzert unter Mitwirkung des Mämtergesang -Vereins „ Union "
unter Leitung dessen Dirigenten , Herrn Musikdirektors Hertel .

.
— Zehrkurse . An der königlichen Lehranstalt für Obst - ,

Wein - und Gartenbau in Geisenheim findet der diesjährige Obst -
verwerthungskurfus für Frauen vom 10 . bis 14 . und für Männer

Schlitze angebracht werden
_____ , , ie 10 bi » 15 cm unter
Gürtel beginnen und ebenso weit vorn unteren Rande entfernt
bleiben . ' Einige wollen sogar den Schlitz bis zum Rande führen und
zu einem offenen Spalt machen , was jedoch nur für schwere Stoffe
passen dürste , die sich nicht so leicht umfalten , sondern abstehen . Beim -
Gehen und Steigen öffnet sich der Schlitz ein wenig und laßt de»
farbeuschilleruden seidenen Unterrock erblicken . Welches Farbe »
und Faltenspiel kann hierdurch nicht hervorgebracht werden ! Welche
Bereicherung und Verwirklichmig der durch das wechselnde Gesehen »
werden beider Kleidungsstücke hervorgebrachten Wirknngl Freilich
auch eine weitere Möglichkeit gesteigerten Aufwandes , vermehrte
Ausgaben . Aber diese sind ja mich ein Zweck bei der Mdde-
entwickelung . Es ist auch schon anderthalb ober gar zwei Iah ,
zehnte her , daß kunstreiche mit Zwickeln und Sonstigem verziert ,
Strümpfe Mode waren . Alle Dainen trugen dazu auch Schleppen
jedoch uieift auf dem Arm , sodaß die Strümpfe mehr als sonst ge¬
sehen wurden . Mit der Schleppe finb auch die Zwickel verschwunden ,
aber die schwarzen Strümpfe sind zur Herrschaft gekommen . Dies , :
wird ihnen nunmehr streitig gemacht . Der „ Figaro

" hat die Frag , s
zeitgemäß mittels Abstimmung beantworten lassen . Für den schwär » «
Strumpf ergaben sich 1148 Stimmen , für den schottischen 821 , für ;
den weiße » 774 und für den gemSfarbeuen Strumpf 509 Stimmen .
Der schwarze Strumpf bleibt also an der Spitze ; er hat freilich bitl

der Hände und andere , selbst dem Portrailmaler [puft so viele
Schwierigkeiten bereitende Punkte sind hier scheinbar spielend üder -
lvunden . Die Farbentöne , obgleich dock) immer mechanisch neben «
einaiibergelegt , erscheinen in so sanften llebergäugln , wie mau sie
nur der Knust de » Malers jutrauen möchte ; hier ist nichts eckiges ,
nichts angedentetes , wie sonst dergleichen bei gewebten Bildnissen
als selbstverständlich und unvermeidlich erscheint , sondern es liegt’ eben ein Meisterwerk vor , welches wohj von Tansenddn der
8 »6ftellutigsbeflieber seinem Werthe nach gar nicht genügend erkannt
werden dürfte , aber jedem Museum als Kleinod eingereiht werden
könnte . Und da eine solche Mühe nnd ein solcher Fleiß auch feine
klingende Belohnung verdient , so wünschen wir von Herzen , daß den
wackeren Schöpferinnen des Werkes dieselbe nicht ausbleiben unb
das Werk eine kunstsinnige Heimstätte finden möge , wo sich fernere
Zeiten noch an dieser großartigen Leistung der Kunstweberei er¬
freuen mögen . Nach dem llrthetl von maßgebenden Sachverstäiidigen
wird der Werth des Bilduiffes auf 20,000 Mk . geschätzt . Vielleicht
tragen diese Zeilen dazu bei , dem Ausstellungs - Gegenstand ein er¬
höhtes Interesse zu verleihen .

* Richard Wagners „ Mng des Nibelungen " , erläutert
von Ad . Pochhammer , ist soeben im Verlag von H . Vechhold
in Frankfurt als Nr . 105 bis 112 in 4 Heften a 40 Pfennig in
der Sammlung des „ Musikführer " erschienen . Die allgemein ver¬
ständlich gehaltenen und mit zahlreichen Notenbeispielen ausgestatteten
Hefte find für den Musikfreund geschrieben , der mit Hülfe derselben
sehr bald eine genaue Kenntniß der einzelnen Musikdramen :
„ Rheingold "

, „ Walküre "
, „ Siegfried " und „ Götterdämmerung "

, wie
auch des Gesammtwerkes in Dichtung und Musik zu erlangen ver¬
mag . Da außerdem die betreffenden Erläuterungen auf die Seiten¬
zahlen des offiziellen Textbuches ( Schott Söhne , Mainz ) Hinweisen ,
so dürsten dieselben zur Vorbereitung für das Anhören von Aus -
fiihrunge « sich nützlich erweisen . Die Notenbeispiele tragen , soweit
nöthig , die üblichen Namen der „ Leitmotive " unb sind vielfach mit
Jilstrumentationsbezeichiiungen versehen . Die Hefte sind einzeln ,
wie auch geschmackvoll zu einem Gesammtbändchen gebunden , in der
Musikalienhandlnng von Franz Schellenberg , Kirchgaffe , vor -
rätljig . Diese neueste Arbeit des in Wiesbaden lebenden Mnfik -
schriststellers sei allen Freunden der Wagiierschen Muse angelegen !«
lichst empfohlen .

* » Die Kritik . " Wochenschau des öffentlichen Lebens .
Herausgeber Richard Wrede . 3 . Jahrgang . ( „ Kritik " - Verlag
Berlin SW ., Hebemannstraße 9 .) Nr . 92 vom 4 . Juli enthält :
„ Advokatenpolitik "

. „ Das Erwerbsinteresse in ber Verkehrspolitik
"

.
Von Eifeubahndirektor Otto be Terra . „ Der 7 . evangelisch - soziale
Kongreß

"
. Von Herrn . Kötzschke , Pastor . „ Vernunft und Staats¬

recht " . Von Dr . Otto Ehlers . „ Der neue Nazarener "
. Von

Rechtsanwalt Max Falkenfeld . „ Die Charaktere der Tonarten "
.

Bon Paul Ertel . „ Kritische Streifzüge an der Börse " . Von
vr . I . Minoprio . „ Der alte Balzac "

. Von Dr . Alfred Friedmann .
„ Büchersaal "

. Heft 93 vom 11 . Juli enthält : „ Raus "
. „ Weiß -

Blau "
. Von Victor Ottmaim . „ Antisemitismus " . Von Emile

Zola . „ Die transsibirische Eifenbahn "
. Von H . SBigger . „ Die

Grundlage der physischen Welt "
. Von Dr . Engen Drehm . „ Das

Ende der Sphinx "
. Von Dr . jur . Knhlenbeck . „ Unser Preis¬

ausschreiben "
. ( Preis vierteljährlich 5 Mk ., einzelne Ntlmnier 50 Pf .)

Mehrheit nicht mehr für sich , dürfte aber trotzdem noch lange die 1
Herrschaft behaupten und dem weißen Strumpf überlegen bleiben . 1
Demi auch die Stimmen zu Gunsten de ? schottischen und des gems - W
farbenen Strumpfes halten eher zu ihm als zum weißen Strumpf . W
Der schwarze Strumpf ist der vorthellhafteste : er verkleinert den Fuß , 1
hebt ihn aber doch genugsam hervor unb schmutzt dabei wenig .

Perri » * - V « chrichtrn .
(Kurz « D«richte uxtben btreihotlueft unter Wer UelerlchrM au (ätiiommfiL) |* Der von dem „ Wiesbadener Beamten - Verein "

am I
vergangenen Sonntag , den 19 . d . M ., unternojumene
Ausflug nach Bacharach hatte sich, obgleich die Bitterung zur Zeit M
des Ausbruchs in Wiesbaden etwas zweifelhaft war , doch einer recht z
regen Betheiligung zu erfreuen . Vom Sammelpunkt ( Rondell an 1
der Biedrickerstraße ) aus wurde pünktlich um 7 Uhr Morgens ber . 4
gemeinsame Abmarsch mit Musik nach dem SRI)einufer in Biebrich 1
angetreten , wo bei der Ankunft eines der beiden neuen , aufs Schönste 1
und Komfortabelste eingerichteten und für diesen Tag festlich ge- 3
schmückten Waldmaunschen Extra - Dampsboote schon zur Abfahrt J
bereit lag . In Geisenheim , wohin dasselbe die Ausflügler zunächst 4
brachte , erfolgte unter der liebenswürdigen persönlichen gührnng 1
des stellvertretenden Direktors , Herrn Dr . Kulisch , vorerst eine eilt » z
gehende Besichtigung der ausgedehnten , mustergültigen Anlagen der 4
Königlichen Lehranstalt für Obst - , Wein - unb Gartenbau , welche |
de » Besuchern einen hochinteressanten Einblick in bie vielseitigen 1
Aufgaben unb Einrichtungen dieser Anstalt gewährte . Hieran schloß J
sich die von dem Eigenthüuier , Herrn E . v . Lade , ebenfalls in zuvor - 1
kommendster Weise gestattete Besichtigung der prachtvollen Gärte » 3
von Momepos an . Die Weitersahrt nach Bacharach erfolgte um HV - Uhr j
und die Ankunft daselbst um 12 ' / , Uhr . Hier sanden die Theilnehmer 1
in dem in unmittelbarer Nähe des Rheins gelegenen Hotel Herbrecht 3
eine so vorzügliche Aufnahme , daß der nach dem Mittagessen geplant 1
gewesene Spaziergang nach dem benachbarten Steeg anfgegeben und j
statt dessen an Ort und Stelle ein Tänzchen arramirt wurde . Nur 3
zu früh — um V -6 Uhr — mußte schon wieder die Rückfahrt an - 3
getreten werden . War das Wetter auch auf der Hinfahrt etwas 1
unfreundlich gewesen , so gestaltete sich dasselbe im Laufe des Tages W
noch so außerordentlich günstig , daß es für die Rückfahrt wcchl 1
nicht schöner gewünscht werden konnte . Alsbald nach der Absahrt |
von Bacharach entwickelte sich , angeregt durch die von der Musik 3
gespielten hübschen Weisen , auf dem Schiff wieder ein äußerst H
fröhliches Treiben , das sich sogar bis zu einigen , bei der Beengtheit 3
des Schiffsraumes allerdings wenig erfolgreichen Versuchen , hier 3
das Tanzen sortzusetzen , steigerte und erst mit der um 3/«10 Uhr |
erfolgten Wiederaukunft in Biebrich sein Ende erreichte . Die Rück - |
beföroerung der Ausflügler von Biebrich nach Wiesbaden geschah , 3
da die Direktion ber Wiesbadener Straßenbahnen sich betreffs ber |
lleberitabme derselben wenig entgegenkommend gezeigt hatte , mit 3
dem um 10 Uhr 8 Minuten von Biebrich ( Rheiubahnhof ) abgehende » .1
Zug der Staatseifenbahn . Unter den etwa 160 Theilnehmern an I
dem Ausflug dürste wohl kaum einer gewesen sein , welcher nicht |
voll nnd ganz befriedigt von deutselben znrückgckehrt wäre .
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Gsrichtssual .

Marktberichte .

62

13

ab «£ iBwten Ixit In der aberiien Inst nur ,
bsajer keine EinMeid » « ! herbetgerstürt

Pr . cons . St . -Anl . »

103 .12
93 .35

107 .
4 ' / s

Serb .8tB .- C .- A Fr .ult .» Aulekeaslotae .
Xt . Verainsl . in Procenten .
4 . .307 .12

4 . . ZalM -off Dresden

Zf . Bergwerks - Aelles «.
161 .10»

101 .37
36 .05

Türk .Fr400 ( i.C .76 ) ; 33 .15

Unverzinslich » per Stück .

Imdiaetrie - Aclicn .
Zf . yrior . - öbiigatiun .

Nürnb . • Pfdbr . »

B . Hyp .- u .W .- B . »

Spanier
63 .80

Gold a . Papiergeld .
94 .60

3 .

r ■ Kä « eefea $ta - .äetieii

152

86 .40
88 .10

103 .25
104 .30

67 .30
66 .50

167 .50
106 .30

57 .
88 .

199 .
147 .50

145 .80
155 .
119 .80

103 .75
106 .2U

20 .70
104 .35
104 .30

6 .
4 .
5 .
4 .

53 .50
53 .50
97 .40
57 .30

16 .22
4 . 18
9 .72

20 .37
216 .20

4 . 15
81 .05

17015

93 .30
8910
77 .

Vfandbrie te ,
Ba .yr .Vrb . Mnch . Jt 100 .20

100 .30
100 .45
100 .30
100 .60
100 .60
101 .50
100 .80

3V «
5 . .

105 .70
98 .65

104 .

102 .65
101 .25

98 .80
104 .70

31 .90

194 .80
156 80
174 50
179 50
132 .80
209 .
141 .

87 50
172 .50
115 .
119 .
101 .49
100 .80

84 .85
101 .60

85 .

116 .60
104 .20
140 .90

4 . .
5 . .
30 -
3V -
3 . .
3 ' / -
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 . .
20 -
*3 .

103 .10
100 .80
101 .10
103 .
100 .60
103 .
100 .
100 .60
103 .
101 .30
101 .35
102 .65
102 .65
103 .60
101 .
100 .75
100 .30
103 .
105 .20

101 .40
103 .30
100 .50
102 .
101 .60
Mkt .20
100 .15

99 .80
100 .45
100 .40

20 .37
80 .95
!»0 .72
70 .17

223 .50
57 .75

233 .87

London ........
Paris ..........
Schweizer Bankplätze
Wien ..........

105 .30
106 .20
100 .

135 .95
173 .
141 .50
100 .90
168 .30
148 .40
830 .
215 .87
3* 7 .75
330 .
126 .50

95 .
299 .80
103 .40

Pr .Bd .- Cr .A .- b . Ja
» Centr . - B .- Cr . »

»
Sehwed .

»
»

100 .15
10395

85 .40
84 .90

101 .75
115 .30

94 .86
94 .60

110 .30
101 .70

72 .85

95 .70
100 .15
100 .50

91 .37
230 .50
238 .50 4 . .

4 . .
4 . .
6 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .

Wechsel .
Amsterdam . . . .
Antwerpen - Brüssel
Italien .......

S ^ aatspapiere .

Bisch . Reichs - A . Jt .
» » »

119 .70
242 .40
148 .50

91 .50
154 .60
124 .95 Ital . Alle . Tmm . Le

» » v . 1887 »
» Nationalbk . »

Oest .B .- Crd .- B . Jt
Russ . Bod .- Crd . RI .
Schwed .R - H .- B .,*

20 -Franken - Stücke
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Engi . Sovereigns .
Russ . Banknoten
Amerik . »
Französ . »
Oeeterr . »

Hess . Ludw .- Bahn
LudAvigsh .- Rexb .
Lübeck - B üchen .
Maricnb .- 2>lla .wka
Pfalz . Maxbahn

» Nordbahn
Werrabahn
Vcr . Arad . Csa . ö .W .

Ital . gar . E .- B . Fr .
» » 500r
» Mittelmeer »

Livorneser »

» Comm .- Oblig . »
» Hyp .-B .div .Sr .»

Rhein .Hyp .- Bk . »
» » » »

Süd .B .- Cd .Mneh . *

*5 .
*4 .

F .
5 . .
5 . .
5 . .
3 . .
4 . .
4 . .

* bedeutet ohne Zinsen .
Compt .-Not . Dchschn . Cours .
Ültimo - Notir . erster Cours .

145 !
162 !

22 .!
49 .

125 .!

138 .25
143 .20
130 .15
129 .90

j 94 .65

Böhm . Nord
» West

Buschtherad . B .
Czakath - Agram

» Pr .- Act .
Dux - Bodcnb .
Graz - Köflach

D . Grundsch .- B . »
F rkf .Hy pb .b . 1885 »

» » v .1886 , 90 »
Fkf .Hyp . S .XIV »

13 .70
23 .
20 .50

335 .20
340 .50

25 .60
165 .
27 ? * •

2 "
.* .

Bad . St .- Obl . »
* » v . 1886 »
» » v . 1892 »

»Hyp .- Crd .- V . »
Ldw .Crdbk . Fkf . >
Hyp .- Bk .i .Hb . »

88 .35
88 .30
88 .35
88 .25
52 .70

105 .05
103 .45

86 .95

Glasindustr . Siem .
Grazer Trambahn
Int .B .- u .E .- B . St - A .

» » » » Pr .- A .
» Elektr . G . Wien

Kölner Arasssnb .
» Verl . u . Dwtck .

Mehl - u . Brodf . Hb .
Nied . Leder f . Spier
Nordd . Lloyd
Rührenk .- F . Dürr
Spinn . Hüttenbm .
Stress !). Br . u . Verl .
Türk . Tab .- Aetien
Veloce it . DpEsch .
Ver . Brl .-Fft . Gum .

» D . Oelfabrikcn
» Schuhst . FuMa

Verlag Richte ;"
Wessel , Prz . J . Stg
Westd . J ute - Spinn .
Zellstofftb . Waldh .

$Vs

r .
3V «

4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
4 .
5 .
5 .
5 .
5 .
5 .
5 .
5 .
4 .

230 .
122 .40

Krhir Auch richten
Darmstadt , 22 . Juli . In der zweiten Kammer befürwortete

Itaatsniinijter Finger in längerer Rede den Staatsvertrag zwischen

Hessen und Preußen , betreffend die - Verstaatlichung der Hessischen

Ludwigsbahn . Der Staatsvertrag beruhe auf ernstlichen Er¬

wägungen . Preußen habe Hessen sehr loyal behandelt . Hinsichtlich der

Zahlung , der Betriebsmittel , des Baues und der Eiuwerfung
der Nebenbahnen sei vielleicht noch ein Zugestäudniß zu er¬

zielen , sonst nicht . Schmitt ( Centr .) kritisirte die einzelnen Be¬

stimmungen des Vertrages und beantragte , die Vorlage zurück ,

zuweisen und mit der preußischen Regierung in neue Verhandlungen

einzutreten , um günstigere Bedingungen zu erzielen . Finanzminister
Weber widerlegte eingehend die Ausführungen Schmitts in sehr wirk¬

samer Weise und empfahl die Annahme des Vertrags . Die Be -

rathnug wird morgen fortgesetzt .

nehmen zu entschuldigen , unterbrach ihn der Richter mit den Worten :

„ Sie haben Jemand hier , der Ihre Sache viel bester vertritt , al »
Sie es thun könnten . Als Sie den Saal betraten , sah ich ^ hr
Kind auf seiner Mutter Arm und es rief „ Daddy

“ auf eine Weise ,
die mich überzeugte , daß Sie ein guter Later sind . Ich will Ihnen
deshalb für dieses Mal nichts Äjun .“ So hatte das zwetiahrige
Kind , das während der Rede des Richters beständig die weinende

Mutter geküßt hatte , sich als der gute Enge ! feines Vaters erwiesen .
* Kumot ' istifchrs . Im Examen . Geschichts - Professor :

„ Können Sie mir sagen , Herr Kandidat , woran der König Wenzel

zu Grunde ging ? " — Kandidat : „ O ja , Herr Professor : an der

Unmöglichkeit , ein König und ein Wenzel zugleich zu sein .

Meining .Hyp - B . »
» H .- B . unk . 1900
» » *

Nass .LdbkJLit .G >
» JFHKL »
» Lit . M »
> » N »

Pfalz . Hy p .- B . v .86
» H .- B .V.1889 »

Ung . Gld . -Rt . cpt . fl .
» » » ult . »
» » » fl . 500 »
• » > fl . 100 »

> 85 -87 »
» v . 1891 »
» 68u . 89 »
» 93u .94 »

.. ObL »

10890
137 .20
102 .70
155 .

46 90
108 50
129
216 .80
101 .

172 .
157 .4
177 5

4 . .
3 */»
3 . .
4 . .
3' / -
3. .
4. .
4. .

S */2
4 . .
3 ' /-
3 ' / ,
3 . .
4 . .
3 . .
4 . .
4 . .
4. .
4. .

Accumulalf Hagen
Allgcm . Elekt .- G .
Anglo - Ct . - Guano
Bad . Anil . - u . Soda «.

» Zuckerf . Wagh .
Bierbr . - Gcs . Frkf .

, » Pr . - A .
Brauerei Binding

» Duisburg
» z . Eiche ( Kiel )
» z . Essighaus
» Kalk ( v . Bardb .)
» Kempff
» Mainzer Act .
» Park Zweibr .
» Stern , Oberrad
> Storch , Speyer
» ver . Gräff & Sgr .
» Werger

Brauhaus Nürnberg
Cementw . Heidclb .
Obern . Fahr . Gi -iesh .

> Goldenbg .
» Weiler & Co .

Defkornb . u . Hefef .
D . Gld .- u . Silb .- Sch .
D . Verlagsanstalt
Elect . A . Schildeert
Farbwerke Höchst
Filzfabrik Fulda
Frankf . Baubank

» Hotel
» Trambahn

Qolsenk . Gussst .

106 .
105 .

99 .65
105 .90
105 .15

99 .80
104 .15
104 .70
104 .30
105 .

4 V»
4. .
4 . .
3 ' /.
4 . .
4 . .
3 */.
31/ »
3 */i
31/ «
3 */t

t ?
3 ' / .
4 . .
4 . .

Pomm .H .- A .- B . »
Pommer . A .- B . »

Bad . Pr Jm . Th . 100
Bayer . » » 100
Don .Begul . ö .fl .100
Goth .Pld . 1. Th .100

» . H . » 100
Holl . Cotnm . fl . 100
Köln - Mind . Th . 100
Madrider Fr . 100
Mein .Pr - Pf .Th .100
Oest .v .1854 ö.fl .250

» » 1860 » 500
Oldenburger Th .40
Stuhlw -B . - Gr . 100

Zf .
4 . .
31/ »
4 . .
3 */i
4 . .
3 ' 1,
3 ' / -
4 . .
4 . .
4 . .
3 */i
4 . .» B »

cpt . Ps .
ult . »
kl . »

:
4,2 .

c 4,2 .
4,2 .

- *4 ’
*8 .

Sächsische Rte . »

Wrttb . Ohl . 75 - 80 »
» 81 - 83 »

* Linibnrg , 22 . Juli . Die Preise stellten sich : Rolher
Weizen pro Malter 13 Mk . 30 Pf ., pro 100 Kilo 16 Mk
“

Pf ., Weißer Weizen pro Malter — Mk . — Pf ., pro 100 Kilo
— Pik . — Pf ., Korn pro Malter 9 Mk . 20 Psi , pro 100 Kilo
12 M . 26 Pf . , Gerste pro Malter 8 Mk . 15 Pf ., pro 100 Kilo
12 Mk 46 Pf ., Hafer pro Malter 6 Mk . 90 Psi , pro 100 Kilo
13 Mk . 80 Pf ., Kartoffeln ä 50 Kilo - Mk . - Pf ., Butter ä Kilo
- Mk . — Pf ., Eier ä Stück - Pf .

der Ueberzcugung , daß ter Unfall vornehmlich dem Sch ., dem

die Oertlichkeit nicht nübekannt war , selbst zuzuschreiben sei
und erkannte dest >qlb aus Verwerfung der von dem Neben¬

kläger gegen das schöffengerichtliche Urtheil eingelegten Berufung .

Raab - Oedb . » »
Rudolf Silber fl .
Rud . ( Salzkgtb .) Ä .
Ung . Galizische fl .

» » v . 1893 »
» » am .1891 »

_
» » innere Lei
» » äuss . »

Russ . Ce . v . 1880 RbL
» »Eisb .A .I - II »

» Inn . A . v .87 »
» St - R .v .1894 »

Serb . amor . G .-R . £
» Tabak - Rente
» St . - E . - Obl .A Fr .

Bayer . » »
» E .- B .- O .

Hamb . St .- Rte .
» v . 1886

Hessische Obi .

Zf .
3V «
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

GsfHHMchss .

Habe dahier Lauggaffe 33 , 1 . St . , Ecke Goldgaffe , ein

Atelier sür

technische und operative Zahnheilkunde
eröffnet .

Wiäly SÖEider , Dentist ,
seither Assistent und Vertreter des Herrn Dr . 4 ' liarlee Schaer ,

Sprechstunden : j
il ^r ‘

Gotthard - Bahn ult .
Jura - Simpl . Pr .- A .

» St . - A . gar .
Schweiz . Central

» N ordost
Verein . Schweizb .
Ital . Mittelmeer

» Meridionales
Wcstsicilianer
Luxemb . Pr .- Henri

Baak - Acties .
Dtsche Reichsbank
Frankfurter Bank
Amsterdamer Bank
Badische Bank
Berl . Handelsg . ult .
Darmst . Bank »
Deutsche Bank »
D . Genoss .- Bank »
» Vereinsbank

Discont .- Comm . »
Dresdner Bank
Frankf . Hyp .-Bk .

» Hyp .- Cr .- Ver .
Mitteid . Creditb .
Nat -Bk . f . Dtschl .
Nürnb . Vereinsbk .
Pfölzische Bank
Pr . Bod .- Cred .-Bk .
Rheie . Creditbaek

» Hyp .- Bank
Schaaffhaus . B .- V .
Süddeutsche Bank
Südd . Bod .-Cr .- Bk .
Württ . Vereinsbk .
Oesterr . - Ung . Bank
Oesteir . Länderbk .

» Creditanst .
Ungar . Creditbk .

» Esk . u .W .- B .
Unionbk . in Wien
Wiener Bk .- Verein
Allg . Els . Bkges .

Couiesfe ® richt dM ^
Wi * sb * d * n ( iP Tagblattj < vom 22 , Juli ISSS «

Tleichshank - Disconto 3 ° lo . ( Nach dem Frankfurter Oeffentlichen Börsen - Coursblatt .)
_____________

Frankf . Bank - Disconto 3 ° /o .

FinländischoTh .10
Freiburger Fr . 15
Genua Le . 150
Mailänder Fr . 45

» » 10
Meininger fl. 7
Neuchäteler » 10
Oesterr . v . 64 fl . 100
» Credit » 58 » 100

Pappenheimer fl . 7
Schwedische Th . 10
Ung . Staats ö . fl .100
Venetianer Le . 30

117 .20
105 .35

95 .90
93 .65
92 .25
94 .10

112 .25
100 .45

86 .40
85 .45

103 .55
91 .40

Das FeuiNetou der Morgen Ausgabe
enthält heute in Der

I . Keilage : Kein Ich . Roman von Emil Roland .
8 . Krilngs : Keine Mutter . Von Carl Busse .
3 . Keilas « : Londoner Krief . Von Waldemar Lindner .

ALerrentigeMorgelk AnsgabrnmfaßtLSKette » .

4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
H . .
4 . .

158 .45
177 .80
18150
114 . 10
152 .20
153 .70
187 .20
120 .90
122 .30
21030
159 .70
170 .95
130 .45
110 .45
14L7Ü
209 .
137 .50

Kurze Sicht .

. . . 168 .62
81 .05

. . . 75 .57

5 . .
5 . .
4 . .
4. .
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

: 5 . .
5 . .

: 5 . .
4 . .
4 . .
4 . .

! / :
4 . .
5 . .
5 . .

- 4 . .
4 . .
4. .r 4. .

. 1 . .
4 . .
4. .
4 . .

| 4 . .

Albrecht Gold Ji
» Silber fl .

Böhm .Nord . Gld . .ft
» West Slb . fl .
» » Gold M

Elisabeth stpfl . »
» stfr . »

Franz -Josef Slb . fl .
Gal .C .-Ldw . 1890 »
Oest .Localb . Gld . M .

» Nordwest »
» Lit . A , Silb . fl .
» » B , » »
» Süd .Lomb .Gd .
» » » »Jfc
» » » »Fr
» » » 1871 » »
» Ung . Stsb . G . fl .
» » » » Jt
» » 1- 8 Em . Fr
» » 9 » »
» » v . 1885 »
» » Erg .- N . »

Prag .- Dux . Gold Jt .

D . Eff . u . Wchs .- Bk . 116 .65
Mein . Hyyoth .- Bk . 130 .65

Banque Ottomane | 111 .35

Türk . Egypt .- Tr . £
Türk . ZoU - O . cpt . »

» » j^ 20 »
» » ult . »
» Fund . v . 88 Jt
» priv .T .1890 £
» cons . » » »
» conv . Lit . B »
» » » C »

149 .50
133 .70

91 .10
95 .30

btt diesjährige Hitze für Mailand eine wirklich außerordentliche ist ,
« ht daraus hervor , daß im heißen 95er Sommer das Thermometer

nst am 27 . Juli , und zwar rfut für diesen einen Tag , die Hohe

von 34,4 Grad erreichte .
♦ Interessanter Selbstmörder . AusSt . Loui » , 6 . Juli ,

wird berichtet : Der hiesige Rechtsanwalt John Gernez ließ einen

iungcu Deutschen , der nur unter den : Namm Louis Kemnade be¬

kannt ist , auf eigene Kosten beerdigen . Kemnade hatte sich zusammen

tri einem Zellengenossen , Namens Everett Horn , in ihrer Zelle im

« uchthause zu Jefferson City mit Holzspiritus vergiftet ,

ffeumadc war , wie die „ N .- I . Staats - Ztg .
" meldet , im Jahre 1888

nach St . Louis gekommen . Trotzdem er über eine vorzügliche

Bildung verfügte , gelang cs ihm nicht , eine feinen Keuntlfiffen an -

atuieffeue Stellung zu finden , und schließlich wurde er Schankwarter

, n einer Wirthschäfl im Tenderloindsstrikte . Wäbrcnd eines Blllard -

spirles wurde er von einem Schwarzen um 4 Dollar be -

üoi >len , bemerkte dies und verfolgte den D :eb in die

Wohnung der Negerin Cora Johnson , die ihm den Zutritt vertagte .
Lr schoß sie daraus nieder , und als ihr weißer ZuhAter Scott

Jones ihn dann anzugreifen versuchte , machte er auch ihn kalt . Ein

d der Johnson wurde mehrere Tage später in ihrer Wohnung

verhungert aufgefunden . Niemand hatte sich um dasselbe nach dem

Tode der Mutter bekümmert . Kemnade wurde des Mordes an -

oeklagt und zu 20 Jahren Zuchthaus verurtheilt und das Staats -

obergericht bestätigte das Urtheil mit dem Zusatz «, daß die Beweise

nne Ueberführnug wegen Mordes im ersten Grade gerechtfertigt

hätten , Kemnade mit anderen Worten den Strick verdient habe .
Seit zwei Jahren befand er sich im Zuchthaus « und dort scheint in

ihm und Everett Horn , einem wegen Straßenraubes zu sieben

Jahren Zuchthaus verurtheilteu Deutsch - Amerikaner , der Gedanke

eines gemeinsamen Selbstmordes aufgetancht zu sein , den sie dann

auch aussührtcn . Was den Fall besonders interestant macht , ist

hie Angabe , daß Kemnade ein unehelicher Sahn des Herzogs
von Cumberland , einstigen Kronprinzen von Hannover ,
sein soll . Kemnade verweigerte über seine Herkunft , auch vor seiner

Verhaftung , jegliche Auskunft , doch hat sein Amvalt mancherlei Anf -

schlüffe darüber erhalten . Kemnade soll fit Hameln , Provinz

Hannover , in einer hochangeseheneu Bmgerfamilie , die in ziemlich

naher Verbindung zu dem „ angestammten Herrscherhauses stand , er¬

zogen worden und seine Züge sollen sehr an die des K -onprnqeu Ernst

August erinnert haben . Seinem Anwalt feien bald nach der Fest¬

nahme Kemnades aus Hameln wiederholt naiuhasle Gottfiimmen
-ucegaugeu , iuLgesanimt etwa 20,000 Mk . zur Fikhrui '̂ des Prozestes
des jungen Mannes . Noch vor Kurzem seien von St . Louis aus

- Versuche gemocht worden , Gouverneur Stone zu seiner Begnadigung

zu veranlassen , allein vergeblich . Dies scheint Kemnade in den Tod

getrieben zu haben .
* Gn , guter Anwalt . Au « London schreibt man den

Münch . N . Nachr .
" : Im Polizeigericht , dem Sir John Bridge

« äfidirte , spielte sich am Samstag eine reizende kleine Scene au .

Auf der Anklagebank saß der irische Hausirer Patrick Mehan , der

im Rausch groben Unfug verübt hatte , und unter den Zuhörern
war seine Frau , die bitter weinte . Die Frau hatte glücklicher Wege

ihr Kind mitgebracht , ein reizendes kleines „ Baby " von zwei Jahren ,
das wie es den Vater sah , die Arme ausstreckte und ihn mit

Daddy , Daddy dear “ ( JitbtS Väterchen "
) begrüßte . Tas Kind

war Patricks bester Anwalt , denn als er anfangci , wollte , sein Be¬

Bochum .Gu ssstahl .
Concordia , Bgb .- G .
CourlBcrgw .- A .- G .
Dort . U . Pr .A .Lt .A .
G eleenkirch . ult .
Ilarpener Bergbau
Ilibern .- Bergw .- G .
Hugo b . Buer i . W .
Kaliw . Aschersieb .

» Westeregeln
Lothr . Eisenwerke

» Pr .-A . Lit . A .
Massen , Bgb .- Ges .
Oest . Alpine Mont .
Riobeck . Montan
V er .Kön . & Lanrah .

Lemberg - Czern .
Oest . - Ung . St .- B .

» Local .- B .
» Südbahn
» Nordwest
» » Lit . B

Pra .g - Dux . Pr .- A .
Pr . - Dux . St .- A .
Raab - Ocdenb .
Reie }>enb .- Pard .

4 . .
4 . .
4 . .
6 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

Schweiz .Eidg . 89 Fr .
Griech . G .- A . v .90 £

» » kl . »
» » v . 87 »

Holland . Obi . »

Ital . Rente cpt . Lire
» » ult . »
» » lOOOOr »
» » kleine »

Oest . Gold - Rte . fl .
» St .- E .- O .CElis .) »

» Silb .-Rte . Juli »

> » » April »

» Pap .-Rte .Febr . :»

» » » Mai »

Portug . St .- Anl . Jt .
» äuss . Schuld £
» St .- Tab .- A . »

Rum . amort . Rte . Fr .

235 .30
190 .
417 .90

63 .
139 .80
145 .50
222 .80
110 .40
186 .

77 .50
128 .
153 .50
21940
129 .70
216 .40
130 .30
101 .50

92 .
114 .70
159 .60
297 .50
167 .20
288 .

93 .
265 .50
170 .25
234 .

Ansbach - Gunz . fl.7 1 44 .
Augsburger » 7 ! 25 .25
Brauneohw . Th . 20 107 .50

60 .90
29 .10

5 . .
4 . r
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
1 .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
4 . .
3 . .
3 . .
5 . .
4 . .
3 . .
3 . .
3 . .
3 . .
5 . .
4 . .
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 . .
3 . .

_ StiUebuiirn , 22 . Juli . ( Ferien - Strafkammer II .)

In der heutigen Sitzung kamen noch folgende Fälle V " handllmy .

Die Ehefrau AnnaH . von © » teiltet u steht nutet der Auklagefichn

Eltville bei dem Kaufmann Eis ihr B ra utkletd « rsch windelt

zu haben Um den Kaufmann E . zur Kredittrung des Preises des

Stoffe ? zu bewegen , hat sie , so behauptet dieser , von einem Spar¬

kassenbuch gesprochen . Die Angeklagte behrulptet aber , nur gesagt

zn haben , daß ihr bei dem Eil di Iler Vorschuß - Veretn

Bürgschaft ein Kredit von 360 Mk . eröffnet wurde Da

Schöffengericht hat auf Freisprechung erkannt , dagegen hat

die Strafkammer die Angeklagte des Betrugs schnldtg ei -

kauut und unter Aufhebung des ersten Urtheil ? zu 2a Mk .

Geldstrafe , eventuell 5 Tage » Getangnm verurtheilt -

Der 21 - jährige Taglöhuer Fritz B . von hier ist von dem schoffen -

aericht zu 2 Monaten G - säuguifl verurtheilt woideu , weil er

ohne alle Veranlassung in der Mrostraße etnerr uugen

Mann durch Schläge mit einem Schirm mißhandelt hat .

Seine Berufung gegen dieses Urtheil wurde als uu -

bearünbet zurückgewiesen . — Wie gefährlich cs werden kann , dli '

T r e !) 1) e n iin 3 n n c t n b c r Käufer unbeleuchtet Inffcii ,
2Ciüt wieder die nachsteheitde Verhandlung . Am Abend des 13 . Februar

1894 ist der Wirth Michael Schillttz von lyer tn dem un¬

beleuchteten Hausflur des inzwischen medergelegte » Hauses Kleine

Schwalbacherstraße 11 eine Treppe heruntergestnrzt und hat dadurch

den linken Hüsiknsckeu gebrochen irnd sich den luikeu Jmß beschädigt .

Der Todster des Hausbesitzers , Schlosserinelster W . G ., der ledigen

Minna G ., geboren 18W , wird zur Last gelegt daß sie

die Verletzungen fahrlässiger Weise dadurch verschuldet habe ,

daß sie , wenn auch nur für kurze Zeit , die Flurlnmpe htnweg ge¬
nommen . Der verletzte Vch ., welcher behauptet , durch den Ilttsall

dauernd erwerbsunfähig geworden zu sein , hat gegen beit

Puter der Angeklagten einen EutschädignngSprozeß an -

gestreimt in dem das hiesige Lrrndgericht seinen Anspruch

dem Grunde nach aneifsunt , das Obrrlandesgericht aber die Klage

abgewirÄn hat . Ju der obersten JnstauL dem Reichsgericht konnte

bÄer keine EntMeiduW herbetgetührt werden , da dasselbe

dem Kläger wegen Aussiclüdlosigkeit der wetteren Rechts -

verfolauug das Armeurecht vezchtst hat . I » dem Strafverfahren

gegen Me Mut na 8 . hat bas SMfeugrricht auf Freisprechung et =

kaWit , da in der CivflprazBsache bereits festgestellt worden,war ,
dem au beut Unfall der M . ebenso viel schuld gewesen ist , tote die

F ^ rlWMt der Anzeklagten . Die Strafkammer kam auch zn

4 ' / -
i ' /i

Ung . Eis .- Al . Gld . fl .
» » » Silb . »

106 .85 4
87 .35 4

4 . . » St . -Rte .Kron .» — 5
4 ‘/a » Inv .- Al . v . 88 » 104 .40 7
4 . . » Grundcntl . » 83 .90 4
* 5 . Argcnt . v . 1887 Pes 65 .51) 4
*45 » v .88 innere » 56 .65
*45 » v .88 äuss . £ 56 .85 .
41 h Chilen . Gld .-Anl . * 91 .50 -
6 . . Chin . Staats - Anl . £ 111 .30
5 ‘/i » » » Jt 106 .80 .
4 . . Un .Egypt .- A .cptl . £ 104 .95
4 . . » » » ult . » —
3 ' /- Priv . Egypt .- An . » 102 .70
6 . . Mexik . St .- Anl . Jt
6 . . » » 2040r » 93 .90
6 . . » » 408r » 95 .
5 . . Mox .E .- Ob .Tehnt . » 84 .65
5 . . » » 408r » 85 .
3 . . » cons . inn ult . s£ 26 .60 r

Zf . Stadt . Obiigaticueu .
4 . . Frankf . M . Lit . R Jt 104 .
3 ' 1, » N & Q » 102 .40
3 ' 1, » 8 »
3 ' 1, » T . v . 91 » 102 .45
3 ' /- Darmstadt »
3 . . Karlsruhe 1886 » 97 .10
3 ' / . Mainz 86 u . 88 » 101 .60
3 ' 1, Mannheim v . 1888 »
3 ' 1, Wiesbaden » 101 .50
3 ' 11 » 1887 »
4 . . » »

4 ' h Bukarest Jt . 92 .50
5 . .
4 . .

» 1888 »
Lissabon 2000r » 71 .95

4 . . » 400r » 71 .95
5 . . Neapel St . gar . Le . 78 .50
4 . . Rom Ser . H - VI11 » 87 .40
3 ' 1, Zürich 1889 Fr . 101 .40
* 5 . Pr . Buenos - Air . Jt 45 .95
4 ' / - Stadt Buenos - Air . £ 82 .40

4 . . Sardin . Soeund . Le . 80 .70
4 . . Sioilian . E .- B . » 88 .
3 . . Südit . ( Mörid .) Fr . 56 .10
3 . . » » kl . » 56 .
5 . . Toscan . Central » 89 .20
5 . . Westsic . v . 18 79 » 96 .40
5 . . » v . 1880 » 88 .50
3 ' 1, Jura , Bern , Luz . » 103 .60
3 */2 Gotth nrdbahn » 11 2 .80
3 . . Gr .Rus8 .E - B .- Gs . » 92 .
4 . . Ruse . Süd west Rbl . 103 .
4 . . Ryäsan - Kosl . Jt 102 .35
4 . • Warsch .- Wien . » 103 .
4 . . Wladikawkas RbL 11)2 .95
5 . . Anatolische Jt 89 .59
3 . . Port . E .- B . v .86u .89 67 .45
5 . . Niodl . Transv . Obi . 103 .

Zf . A Eii . Kiseaab . - äl «# tidSa
*4 . Atlant . & Pac . 1937 41 .50
4 . . Brunsw . & W . 1937 67 .
4 */i Calif .Pac . I .M . 1912 103 .
5 . . Calif . u . Oi -eg . I . M . 106 .
6 . . Central Pac . 1898 99 .
6 . . do . ( JoaqVall ) 1900 102 .10
4 . . Chic .Burl .hlbr .1927 84 .
6 . . »Milw - St .Paul 1910 113 .
5 . . » » » » 1921 106 .80
4 . . » » » » 1989 91 .90
5 . . Chic .Rock .Isl . 1934 96 .70
7 . . Donv .& RioGr . 1960 107 .50
4 . . » » » » 1986 85 .
5 . . GeorgiaCentr . 1937 —

4 . . Illinois Centr . 1982 100 .
6 . . Louisv . & Nsh . 1921 ——

3 . . » » » 1980 62 .50
6 . Mobil , u . Ohio I . M . 116 .
6 . . NorthPac .I .M . 1921 110 .70
*6 . do . HI » 1937 65 .50
*5 . do . cons . » 1989 44 .50
5 . . Oreg .- Cal .I . M .1927 72 .20
*0 . Orcg .Rw - N av . 1925 89 .
6 . . Missouri Cons . 1920 80 .40
6 . . SouthPcCai . 1905 6 106 .30
5 . . Wst -N - Y - Pensl937 103 .
2 . . » » » 1927 38 .
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